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Expedition : Langgasse 27

Die einspawge Garmondzeile ober
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . - Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Anflage : 9500 .

Erscheint täglich , außer Montags .

Bezugs - Preis
vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringerlohn .

1888 .Freitag de « 7 , DeremderJV ». 288 .

Wilh - lmstr - b - und Mün ; el (I . Moritz)
$ 8i ( t | ^ ira6e

J
"
our na WLesezirkel :

6086

Auf das Sorgfältigste , bis auf die neueste
Zeit ergänzt .

Journal - Lesezirkel .

32 Zeitschriften . Jahr 4 Mk . 50 Pf ., > Jahr 8 Mk .,

1 Jahr 13 Mk . 50 Pf . Eintntt zu leder Zett .

Bücher - Lesezirkel .

Aufnahme aller besseren Werke der deutsche « , ftanzösischen
und englischen Ltteratur . 4300

Wiesbadener Kochbrunnen - Seife
per Stück 50 l * fg . Käuflich in den Apotheken , Drogen - und Mineralwasser - Handlungen ,

sowie in den besseren Seifen - und Parfümeriewaaren - Geschäften . 22277

Die hervorragendsten Zeitschriften
enthaltend .

Frospecte und Cataloge gratis und franco .

Ebbecke
’

— Sortimentsbuchhandlung ( F . Dietrich ) , Kirchgasse io .

Leihbibliothek :

16

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

H . Lieding ,
Juwelier ,

---------- 9126

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
,

sowie

Herren - und Damen - Uhren9
ferner meine Werkstätte zur Anfertigung sämmtlicher Schmuck - Gegenstände

zu den anerkannt billigsten Preisen .

- - - -- - - Filiale : Biebrich Mainzerstrasse 5 . ---
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Verein der Köflsller und KensKreeiide.

Wiesbaden , Montag den 10 . December Abends 7 l '
lir

im Saale des

„ Hotel Victoria “ :

II . Haupt - Versammlung
( Rob . Schumann - Abend ) .

Mit wirkende :

Fräulein Clara Schacht , Concortsängerin aus Berlin , Herr
Pianist Franz Bummel aus Berlin , die König ). Kammer¬
musiker Herren Troll ( Violine ) , Knotte ( Viola ) und Hertel
(Violoncello ) , König ) . Opernsängerin Fräulein Pfeil , König ) .
Opernsänger Herr S . Krauss , König ) . Opernsänger Herr

Buffeni , sämmtlich von hier .

Programm (nur Schumann ’ sche Compositionen ) :

1 ) Prolog , gedichtet und gesprochen von Herrn Hermann
von Bequignolles .

2 ) Quartett für Klavier , Violine , Bratsche und Violon¬
cello ( Es - dur ) .

3 ) Lieder : a . Auf dem Rheine .
b . Die Stille .
e . Lieder der Braut .
d . Aufträge .

4 ) Fantasie für Klavier ( C - dur , op . 17 ) .
5 ) Lieder : a . Der arme Peter .

b . Waldesgespräeh .

6 ) Klaviervorträge : a . Des Abends ( aus dem Fantasie¬
stücke op . 12 ) .

b . Trabesko .

7 . (Auf vielseitigen Wunsch ) : Spanisches Liederspiel ,
ein Cyclus von Gesängen für eine und mehrere

Singstimmen mit Begleitung des Piauoforte ( op . 74 ) .

Tageskarten ä 4 Mk . für Nicht -Ansässige bei Herrn
Buchhändler Hensel .
156 Der Vorstand .

Gartenbau - Verein .

Samstag den 8 . December Abends 6 Uhr in der
Turnhalle der höheren Töchterschule ( Louisenstrahe ) :

1 ) Vortrag des Herrn Dr . Cavet : Der Schnitt der Obstbäume .
2 ) Pflanzen - Verloosung .

Nichtmitglieder haben Zutritt , doch können dieselben an der Ver¬

losung nicht theilnehmen . Der Vorstand . 199

Frische Egmonder Schellfische
in Eispackung eingetroffen bei 10265

Philipp Nagel , Neugafse 7 , Ecke der Mauergasse .

■O « Frische Schellfische.

10270
_________________

F . A . Muller , Adclhaidstraße 28 .

Eine Schueider - Rahmaschine
( Singer ) , fast noch neu , steht ginn billlgsteu
Preise zum Verkauf aus im Versteigerungs -

Lokale von Willi . Klotz , kleine Ochwal -

bacherstraße 8 . 235

? Nachlaß - Bersteigemng . 3
Zufolge Auftrags versteigere ich kommenden

Montag den IQ . December c „ Vormittags 91/ » und
Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

im Hause

23 Schwalbacherstraße 23 ,
vi $- ä - vis dem Faulbrnnnenplatz ,

folgende Gegenstände , als :

Mehrere vollständige Betten , ein - und zweithürige Kleider¬
schränke , worunter ein eichen - geschnitzter , 1 antike ein¬
gelegte Kommode mit Aufsatz , Consolen , 1 Mah .- Silber - und
do . Eckschrank , 3 verschiedene Kanapc ' s , Sessel , Tische , ovale
und viereckige , Stühle , 1 dreith . Weißzeugschrank , Etageren ,
1 Regulator , Bilder , worunter colorirte Kupferstiche , Spiegel ,
Lampen , Teppiche , Vorhänge , Glas , Porzellan , Weißzeug ,
Küchenschrank , Küchentische , alle Arten Küchensachen , worunter
sehr gute und große kupferne Casserollen ( für Restauration
passend ) . Formen ic ., sowie noch verschiedene andere zum
Haushalt gehörigen Gegenstände ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng .
Die zum Ansgebot kommenden Sachen können erst am Ver¬

steigerungstage angesehen werden .

Willi . Klotz ,
Auktionator und Taxator .

235 Bureau : kl . Schwalbacherstraße 8 .

Kölner Volks - Theater
,

Faulbrurrueuplatz .
Direction : W . Miliowitsch .

Freitag den 7 . December , 3 Vorstellungen ,
Anfang S Uhr : Die Zauberinsel .

Die Götterdämmerung .
Anfang 5 Uhr : Der Kampf mit dem

Drachen . Die Götterdämmerung .
Anfang 8 Uhr : Der Bettelstudent .

Operetten - Parodic in 3 Akten .
Samstag , Ans . 4 Uhr : Kinder - und Familien -
Vorstellung . hi Der Baubrltter . bh

W * Die Götterdämmerung . - Mj
Anfang 8 Uhr : — — Don Cesar . - —

Der Theaicrbau ist gut geheizt . - Wx

Louis Rommershansen .
Uhrmacher ,

25 Kirchgasse 25 ,
empfiehlt zu

Weihnachfs - Geschenken
sein reichassortirtes Lager aller Arten

Uhren ,
Ketten , Musikwerke

und
Spieldosen 10262

in nur bester Qualität .

Egmonder Schellfische
empfiehlt 4 L - Ocke Mcheiübceg und
10277 ai . Ile UllilZi , Schwalbacherstraße .
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die stets ihre «

100,000 , ,5ö ; ooO Lire niederster Treffer 48 Lire , jährlich

Chocolat F
. Marquis

in Tafeln , sowie

10261

10258

*

9

Harzer Kanari en - Hahnen zu verk . Karlstraße26 , Vrdh . ,DchI

empfiehlt
10253

Ecke der Markt -

7 und Grabenstraße .

Langues dorees ,
Pains de cafe ,
Nee plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

Hostieferanten ,
Wilhelmstraße4S .

Tablettes Hloraves

sind am billigste « zu haben bei

Brenner Blnin ,

Großes - Komiker - Frei - Concett !

heute im „ Spinnrädchen
"

, Grabenstraße 34 . Auf¬

treten verschiedener Speeialitaten . 102bU

Frische Egniondcr Schellfische° } 9
H . Martin , Hockstätte 30 ,

nahe am MicheiSberg .

( große Fische ) heute Morgen eintreffend .

J . Schaab

Central - Fischhalle Marktstraße 12
,

vis - ä - vls dem Marktplatz und Rathhaus ,

empfiehlt frisch vom Fang : Echte Egmonder Schellfische

von 35 Pfg . an , fetten Cabliau , große Ostender See¬

zungen , ftisch abgeschlachtete Rhemhechte n Pfd - 80 Pfg ,

Karpfen rc . rc . , ferner lebende Rheinhechte n Pfd . l Mk . ,

leb . Rheinkarpfen ä Pfd . 90 Pfg . , leb . Aale a ^ fb .

1 .50 W . , sowie feinste Räucher - und marin,rte Flsch -

waaren zu billigsten Preisen .

Zum Andreasmarkt .

Es wird , wie schon bekannt , oft Käse als echter Schweizerkäse

verkauft , welcher die Schweiz nie gesehen Hal .

FischhaMnug Maucrgassc 3/5 .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer Sendung : Lebende Rheiuhechte in

Älen Größe,r , sowie Karpfen , Aale , Barre , pr,ma Schell¬

fische , Cabliau , Zauder .

303 Krentzlin , König ! . Hoflieferant .

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines .

Tablettes ä la vanille ,

Passende Weihnachts - Geschenke ,

die stets ihre « Werth behalten , find :

, , - iaa । Haupttreffer fs . 600,000 , 300,000 rc ., niederster treffet fa . 400 ,

Türkische fs . 4ÖU " L00Se , jährlich 6 Ziehungen . Preis Mk . 48 .

Barletta 100 Lire - Loose , Haupttreffer 2 Millionen, ^ Million Lire rc . , uiederster Treffer 100 Lire , jährlich

feinste Ostender Seezungen , Steinbutteu , Cabliau ,

ächt Egmonder Schellnirye , Zander , Hecht , Peter

Männchen , Seeweifilinge ( Merlans ) , grüne Häringe ,

Hummer , Kieler Bückinge , gesalzne und marmrrte

Häringe , Sardinen , Rollmöpse , per Pfund

20 Pf . u . s . w . empfiehlt oll . <Ht ? r

Neugasse 15 u . auf dem Markt .

der komme zum Jahrmarkt und kaufe echten prrma Schweizer¬
käse von Frau Emenegger aus Luzern . Mein Käse ist

aus den besten Schweizer - Alpen bezogen und auf dem deutschen

Zollamte verzollt .
Bitte , genau auf die Firma zu achte » .

Frau Emenegger aus Luzern
( Schweiz ) . •

4 Ziehungen . Preis Mk . 45 .

l Mailänder 45 Llre - Loose . Haupttreffer

Jedes

^

obche ^ Loose

^

muß ^ Laufe der Zeit einen Treffer , machen , Nieten eristiren nicht . Die Loose behalten immer

ibren Werth und versendet dieselben zu den beigefügten Preisen gegen Baar oder Nachnahme

u
381 « .)

m » W - chs - lft « » - .

Fischhaiidlmig « J . J . Höss ,

auf dem Markt uud

Schulgasse 4 .

                         Heute treffen ein in Eispackung :

Prima Egmonder Schellfische 30 Pfg , feinsten fetten

Cabliau pro Pfd . von 50 Pfg . an , nur lebende Rheiuhechte
in allen Größen per Pfd . von 60 Pfg . an , feinste Fluß - und

Haffzander 80 Pfg . , per Pfd , l - b - nde Rhein - Karpfen ie

nach Größe von 80 Pfg . an , lebende Rhein -Aale , ^ alm ,

Soles , Steinbutt billigst , grüne Häringe zum Backen

per Pfd . 20 Pfg .
__ ___________________

Lebensfrische Egm . Schellfische ,

lebendfrische Backfische ( grüne Häringe ) per Pfd .

20 Pf . empfiehlt Jacob Kunz .

10276 Ecke der Bleich - n . Helenenstrage .



Eiserne Bettstellen

10250

Ausstattungs -

Geschäft .

WZ3SBABE1T
14 Webergasse 14 .

von Hk . 12 .

Universal - Kinderstuhl ,

als hoher Stuhl , Fahrstuhl , Bett etc . zu

benutzen , auch mit Polster ,

von Mk . 7 .50 an .

Holz ' -Bettstellen

von Mk . 23 .— an .

Matratzen jeder Art

von Mk . 10 .— an .

Plumeanx , Kissen und Deeken

zu allen Preisen .

Complete Betten

für Kinder

mit geschmackvollen Garnirungen

vollständig
von Mk . 40 . — an bis zu den

elegantesten Sorten .

Betten -

Fabrik .
Kinderwagen aller Art

<-- mit Stahlrädern von Mk . 20 . — an .

Uo . 288Wiesbadener Tagblatt .Kette 4

Langgasse 41 .
10256

.. .. WeQen Manael an Raum sind mehrere Hahnen I Ein gebrauchter Tisch mit Wachsluchbezug ein Wasch - i

undHühuer ^ reinste Brahmarasse , preiswerth zu gestell und etne ^ Un
"? UapctcnBe ) U9 ) $U !

.(Snmbnlbtifrafie 6 . Vormittags von 9 — 10 Uhr . * kauten Bleichstratze 4 , 3 g
verkaufen Humboldtstraße 6 , Vormittags von 9 10 Uhr .

Stets grossartiges Seidei - Lager

Maurice Ulmo
,

Bis Weihnachten ist das Geschäft an

Sonntagen geöffnet

Fortwährend grosse Gelegenheit in billigen Stoffen uno

zurückgesetzte zu 1
,

1 . 50
,

3 Mk . ,

reeller Werth 3 . 6 , IO Mk .



Sette &
ErpedMon : Langgasse Uo . 27 .

Uo . 288

275

279

Mchtconvenirende » wird nach dem Fette bereitwilligst umgetautchi .

10176So . 12 .

Mannergesang - Verein Concordia .

. . . . , , in allen Mustern , Stück von 1 « Pf .

Flicklappen a « ,

“
fjaben Webergasse 46 , Parterre . 2877

mit Musik - Drehwerk ,

zur Verherrlichung des

W eihnachtsfestes ,

empfiehlt

J . Keul ,

12 Ellenbogengasse 12 ,

grosses Galanterie - und

Spielwaaren -Magazin .

Man beachte Firma und

Tetiocnafzen aur

tvir eine Qz (dae

SO Stf/a 't/tot 'i/e SO

( ßaatfiof s » » r Sunfiom .)

Männer - Turnverein .

%  oetttc Lkreitaa Abend : Gesellige Zn -

aMsammenkimfttiur Feier des Andreasmarktes )

int Vereinslokale , Platterstraße 16 .

Musikalische und declamatorische Unterhaltung .
1

Der Vorstand .

gat/ed aus und können wir diesen a/s

& ta £ tiac/ie

WiHadenZsere verehrl . Mitglieder und Freunde zu einer

aemüthlichen Zusammenkunft
auf heute Freitag Ahend in das . .HotelSchutzen -

hof “ ( Saal ) hierdurch ergebenst ein und buten
^

m recht

zahlreiche Theilnahme . Der loistanu .

genannte 9/Tänte / zeic/nen au

H Wohne vom I . December an zz

Rheinstrasse 16 . Hü !
N

« , Zahnarzt Witzei . Z

© @ © © © © © © © © © © @ @ © @ ©

| Schwarze ©

ZCostuwe - Stosfez
© in prachtvollen Dualitäten , zu Weih - © I

© « achts - Geschenken sich eignend , m (g ) I

© doppelter Breite zu V

MK . 1,50 bis MK . Ä per Meter <g
in großartiger Auswahl . © I

Gebrüder Rosenthal
,

T
39 Iianggasse 39 . 279 ©

© @ © @ @ © © @ © © © © © © © !
“

T Grosser Ausverkauf ,

“
t

Wegen gänzlicher Geschäfts -Aufgabe verkaufe säimntliche

Artikel zu und unter Einkaufspreisen .

Das Lager umfasst ,

Galanterie -
,

Portefeuille - & Spielwaaren ,

Korbwairn , Baushaltungs - & GMudisartikd aller Art .

Besonders mache ich auf Holzschnitzereien ,

zu Stickereien geeignet , sowie

gekleidete Puppen ,
Gestelle und Köpfe

aufmerksam , welche unter Einkaufspreisen abgegeben

Kirchflaase 2 , Caspar Fahrer , Klrchgass « 2

Filiale : Marktstrasse 2 » . 90aö

Wiyü/c/len / ade » und Reffen

Stoffen in den Sreü/pn von

s . 10 ,
12 und 15 Mark

W <
| | | Strümpfe ä 20 , 30 , 40 Pfg . etc . , I

MD 11 ■ Handschuhe ä 40 , 50 , 75 Pfg . etc . ,

es Uli = imschlagtiicher und Kopfhnllen =

empfiehlt in reicher Auswahl

7871 Carl Claes , Bahnhofstrasse 5 .
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• ooooooooooooooooooo «

s V Carl Schulze
, V °

0 empfiehlt sein großes Lager in
q

q wollene » und seidenen Tricot - Taillen in vor - X

tz
0

zu den äußerst billigsten
10229

Zum Andreusirmrkt hier !

Carl Drechsel ,
Puppenfabrikant

aus Sonneberg ( Thür . ) ,
empfiehlt sein großes Lager in

g ? Puppen . Z -

Puppen , gekleidet , sowie unangckleider , un¬
zerbrechliche Puppen mit Holzköpfen , Puppentopfe ,
waschbar , Puppenköpfe von Holz , Puppenbälge von
Leder , Puppenbülge von Stoff , Puppenhüte , Puppen¬

schuhe , Puppenstrümpfe , Puppenarme , einzelne Puppen - Colliers .
Berkaufsftand : Rheinstraße vor der Kaserne am

Schilderhaus .

0
Tüchern ,

Plüschkragen von 1 bis
züglichen Qualitäten , jr

Tricot - und gehäkelte V
Kleidchen in

'
prachtvollen H

Mustern , a
Kinder - Jäckchen , Röck - *

che » , Gamaschen re . Q
Unterjacken , Hosen und Ä

Strümpfe , a
Jäger

’ sche Normal - j
Hemden und Hosen , 0

Jagd westen in guten A
Qualitäten , X

Kinder - und Damen - v

Westen u . dccgl . Q

A Sämmtliche Artikel werden
* Preisen verkauft .

« ooooooooooooooooooo »

ö 5 Blark ,
* Plüsch - und gehäkelte
y Mützen für Knaben und
v Btädchen ,
0 Kragen , Manchetteu ,
a Halsbinden , Hosen -
* träger re . ,
y Neuheiten in Brachen von
A 25 Pf . an ,
ä Handschuhe , Fäust -

7 linge re . ,
9 Rüschen mit und ohne Car -

0 tons in schöner Auswahl ,

Äug . Fürst
aus Elberfeld .

Einem hochgeehrten Publikum von Wiesbaden und Um¬

gegend die ergebene Anzeige , daß ich hier zum Andreasmarkte mit
einer großen Auswahl Besatz - Artikel , Bänder , Spitzen
und Litzen wieder eingetroffen bin . Besonders mache aufmerk¬
sam auf eine Auswahl in waschechten Schürzen - Besätzen ,
sowie Soutache - und Kordel - Besätzen ( auch in Resten ,
welche ausnahmsweise billig abgebe .

Für Herrenklcidcmachrr .

Empfehle gleichzeitig eine große Auswahl Mohair - und

seidener Litze , sowie Galonband , welche nach Gewicht
billig berechne .

( ST Wiederverkäufern hoher Rabatt .

Stand : Ecke der Krrchgasseu . Rheinstr .

An der Firma erkenntlich .

Äug . Fürst
aus Elberfeld .

Frische Eg « . Schellfisches
in Eispackung D Froihon Rheinstraße 55 ,

soeben eingetroffen . » • • vlllvll , Ecke der Karlstraße .

W * Fast verschenkt .
- Wtz

Zwiebeln per Psd . 4 Pf . stehen zum Berkans im
„ Goldenen Roß "

, Goldgasse 7 .

mundstrasse 28 , aus statt . 10263

Alexander Reinke .

Statt jeder besonderen Anzeige
Freunden und Bekannten die Btittheilung , daß mein

geliebter Bruder , der

Rentner Max Witte ,
von seinen längeren Leiden heute Früh durch einen sanften
Tod erlöst ist .

Wiesbaden , den 6 . Deccmber 1888 .
Die tiefbetrübte Schwester :

Vally Witte .

Danksagung .

Allen Denen , welche mir während der Krankheit meiner
nun in Gott ruhenden Frau so hülfteich zur Seite standen
und derselben die letzte Ehre erwiesen , sowie für die überaus
reichen Blumenspenden , ferner dem Männergesang - Verein

„ Alte Union "
für seinen erhebenden Grabgesang und dem

Herrn Pfarrer Grein für seine trostreichen Worte am Grabe
hierdurch meinen tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 6 . Dccember 1888 .

Todes - Anzeige .

Theilnehm enden Verwandten , Freunden und
Bekannten hiermit die Trauer - Nachricht , dass

unsere liebe Mutter , Schwiegermutter , Gross -

mutter und Tante ,

Susanna Wagner ,

geb . Krehbihl ,

heute Nacht nach längerem Leiden sanft und

ruhig dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die t aiieniden

Die Beerdigung findet Samstag den 8 . De -

cember Mittags 1 Uhr vom Sterbehause , Hell -

| 10085

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem uns
so schwer betroffenen Verluste unserer innigstgeliebten Tochter ,
Schwester , Schwägerin und Nichte , Margarethe Weber ,
und allen Denen , welche uns während ihrer Krankheit so
hülfteich zur Seite standen , sowie für die zahlreichen Blumen¬
spenden sagen wir unseren herzlichsten Dank .
10051 Die tieftrauernden Hinterbliebenen .



Expedition : Kanss -
No . 288

Ein Cyliuder - Burcau

10241

Adelhaidstrafte 77 sind Wohnungen von 4 und 5 Zim ^
10234

Bl eich straf ; e 25 ist die 3 . Etage , bestehend aus 3 Zimmem
«<««s QDrtwfrtvho 21t hernrietncrt . LV) <So £

Emserstraste 32 ist das ganze Haus , LS Zinr

10255

beliebe man an die ^ m

Glücklich zu richten .

mern aus gleich ooer ipa «

Sldelhaidstraße 71 , Parterre .

älttkau ^ md Verkauf von Villen , Geschäfts - und Badhäusern ,
” ‘Ä ä ™ . % r s

Slnaeleaenhetten werden vermittelt . Rentable uno

vrerSwttrdige Objecte stets vorhanden . Heb . Heubel ,

Uberberg 4 , .
'

Villa Heubel "
, Rotel garm ,

zu verkaufen
9885

Qum i April gesucht unmöbl . Wohnung von 3 — 4 Zim¬

mern von zwei alleinstehenden Damen in ruhigem Hause

in der Taunusstraße , Nerostratze oder deren Nahe . Osterten

Gewandte Jnseraten -« ammler inr ein >

gegen hohe Provision gesucht . Oßerten

an die Exped . d . Bl .

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

K i " S ° ° " f* f - n

' « >. M * EW ....... . S

-Luverkaufen Hotels in Homburg —
.
Mainz —

Biebrich — Darmstadt — Schmalbach re . durch

J . Ihr . Glücklich .
10273

Hupotheken - Capital z . 4 °so auszul . b .-ll . Linz/Jjtauetgmi e 12 .

*< 0 — 4 -0 OOO und 50 — 60,000 , sowie 100,000 Mk . , wach

getheilt , aus 1 . Hypotheke , und 0000 Mk . , 12 — 16,000 Mk . ,
-20 — 30,000 Mk . auf 2 . Hyp . auszul . d . M . Linz , Mauergasiel2 .

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Personen , die sich anbieten :

Ei « Fräulein sucht Beschäftigung in einem Ge -

fdS . S B . » w » »
:

« ä *

Mädchen , bestens empfohlen , sucht -stelle als solche ^ allein

durch Fr . Ries , Mauritiusplatz « .

Personen , die gesucht werden :

Eure reinliche Frau oder Mädchen für Monat -

Familie wird zur Stütze der Hausfrau und Mithulfe rm Geschas

in eine Bahnhof - Restauration nach auswärts gesucht , Nah
^

m

Manschcttenliiops, ffÖftÄ ®Ä

SßCVlOtCtt ein silbernes Bettel -Armband .

Abzugeben gegen Belohnung Oranienstraße 18 , 1 Treppe hock .

Pferde - Berkanf .

Luk dem Falkenhof bei Bensheim stehen drei gute , junge ,

dem Pächter . ( H - 66607 )

In bester Geschäftslage , Langgasse oder Webergasse , wird von

einem auswärtigen Geschäftsmann ein geräumiger

..... ... Laden ZZZ ■■

mit anstoßendem Zimmer , am liebsten auch mit Wohnung , per bald

resp . 1 . April gesucht . Offerten unter M . Z . 240 an die

Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :

'
^ schöne Bogelhede mit 3 Weibchen und 1 Hulcheu

( eckte Harzer ) sehr bill . zu verlausen Römerberg 18,1 St . l . 9120

-- --- ------- sauste Tourensänger , sind abzugeben

Harzer Äanarren , Elisabethenstraße 17 , Gartenhaus .

zu vermiethen .

L ^ nkfurterstraste 10 ist die möblirte Bel - Etage , 5 Zimmer
"

mit Küche und Zubehör , zu vermiethen , ebenso eme kleine

möblirte Wohnung von 3 bis 4 Zimmern . .
10237

Häfnerqasse 13 eine Wohnung zu vermiethen . 10248

Hell m und st raße 40 , 2 St ., eine gr . Mansarde zu verm . 10238

Kirchqasse O abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer , Küche und

Zubehör im 1 . Stock , sowie eine Wohnung rm Hmterharu - ,

3 Zimmer , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 10f6
Ecke d Lehr - u . Nöderstraße 29,1 . Etage sind neu Watete

Wohnungen von 2 und 3 Zimmern nut Zubehör und 1 Mansard ,

Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen . 10264

Nico lasst raße 21 , Bel - Etage , 7 Zimmer : c . zu vermiethen .

Näh . Herrngartenstraße 6 , Parterre . l

Phittppsberqstraste 7 ist eine sehr schone Wohnung von

i Zimmern mit Balkon , Küche , Keller und Zubehör auf

1 April 1889 oder früher zu vermiethen . .
10245

Platterstraßc 48 ist eine kleine Wohnung zu vermiethen . 10249

SÄützeuhosstratze 9 (Lan - Hiws )
ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Ziuimern , Balkon , großem

Vorplatz , Küche und Zubehör , per 1 . April oder früher zu ver¬

miethen . Wh . Friedrichstraße 16 . 1023 .’

Schwalbacherstraße 51 Mansard - Wohnung zu verm N P

I Ein Parterrezimmer , Hinterhaus , zu verm . Blcichstraße 2 Li - 3 ">

I In der S ! ähe der Bahnhöfe find 2 gut möblirte

I Zimmer zu vermiethen . Nah . Exped . 1025 /

I Einmöül . Part .- Zimmer ( sep . Eingang ) z . vni . Lehrstraße 33 . 10244

I Möblirte - Zimmer , Bel - Etage , ans 1 . ^ anuar zu vermiethen

Michelsberg 18 .
10261

I ( Fortsetzung in der 2 . Beilage .)

1 Zu verkaufen mit vollstäud . Juvcntar dre 1

I Billa „ Engenie
“ in Bad Schwalbach durch |

j . Ohr . Glücklich .

^ I^ ^ ^ Geschästsl ^ ^ tLädens ^ swe ^ )^ ^$
Haus , Mitte der Stadt , mit Thorfahrt und Hof , zu verkaufen

durch
'

11 . Linz , Mauergasse 12 .

H verkaufen erstes Cur - und Bade - Etablisse - |
I ment zu Bad Ems mit vollständigem Jnven - |

tar , eigenen Quellen , Inhalation , hallen re . re . |
durch J . < ’hr . Glücklich . 10272 |

cn

mirw
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Langgahe «« Lauggaffe

unter Garantie zu den billigsten Preisen . 9621
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Unterjacken — Unterhosen — Strümpfe — ocken

* * Jagd westen .

^
~

Iiieiä7trkanf iltr gegen das EingeÜeneheiBiseb präpaiirten Strickwolle , d
8212

Tricot - Stoff am Stück .Tricot - Knabenanzüge .

9655

[olololololo ]

/'U

S tte 6

Seite
'

®
®
®
®

®
®

Uhrmacher
,

Journal - Lese - Cirkel

der Buchhandlung Jurany & Hensel
( C . Hensel ) . 130

34 Zeitschriften .
"
Wöchentlich zweimaliges Wechseln .

Jährlich 15 Mk . , halbjährlich 9 Mk ., vierteljährlich 5Mk .

Flanellhemden — Köperhemden — Reformhemden .

= Arbeitswäinmse . "

Haupt - Äiederlage der echt Dr - Jäger ’
s

Normalliemden . Normal - Unterhosen , Normal - Unterjacken , Wollwaschseife .

Ei * Schwewck , Mühlgasse 9 .

Lager in Damentüchern , ( Japutzen , Kopf hüllen , Da men westen , Tricot - Taillen in schwarz ,
Gamaschen , Damen - Hemdhosen .

Deutsche , französische und englische

Leihbibliothek
der Buchhandlung von Jurany & Hensel .
26,000 Bände . Wöchentliche Aufnahme neuer ge¬
eigneter Werke . 130

Zu Weihnachten empfehle mein reichhaltiges Lager in

goldenen nnd silbernen Herren - nnd Domen - Uhren ,
von den einfachste « bis zn den feinsten ,

Regiilateure , Stand - und Wecker - Uhren ,

IV Goldwaaren , Uhrketten in Gold , Silber , Goldcharnier nnd Nickel - p |
X S

Gold - & Silber -

Schmuck - Artikel ,

als : Broschen , Ohrringe , Kreuze , Medaillons , Armbänder , Ringe etc .,

Uhren
in Gold , Silber , Nickel und Eisen für Herren und Damen ,

Regulateure , Standuhren und Wecker ,

IThrketten
in Gold , Silber , Gold -Double , Talmi und Nickel

empfiehlt
am billigsten bei grösster Auswahl

Otto Baumbach , Uhrmacher ,

Reparaturen obiger Artikel schnell und billigst .

RotationSpresien -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof - Bnchdruckerei in Wiesbaden .
Mr die HcrauSggbe verantwortlich : Louis Schelle » berg in Wiesbaden .
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1888 .
Freitag de « 7 . Decemder

Erstes Seidenwaaren - Falrik - Depot - C. A. Otto - 9 Taiiinisstese .

9293

Leih " Institut
Atlanten .

wissenschaftlicher Werke .

Globen .

Bedingungen günstig .
Schulbücher .

Kataloge gratis .

Kinderspiele .

Promenade
- , Ball - und Gesellschaftskleider werden ge¬

schmackvoll und schnell angefertigt , auch tw
- " Konrady , Wellritzstrasse 44 . 8985

Eine elegant ausmöblirte Puppenstube billig zu verkaufen

Stiftstraße 5 , 3 St . h . IVIVL ,

Keppel & Müller
( J . Bossong ) ,

45 Kirchgasse 45 , 45 Kirchgasse 45 ,

Antiquariat und Buchhandlung .

Specialität :

Geschenk - Literatur , Prachtwerke ,

Jugendschriften etc . ,

■' tadellos neu , —

zu bedeutend ermässigten

( Antiquar ) - Preisen . 9032

Für Weihnachts - Einkäufe .

grossen Ausverkauf schwarzer Seidenwaaren

durch mich zu eröffnen und Er Mr diesen Zweck zu ganz hedcutend heruhgeuetzt « ! * * * £
« Atron dem Prinzip nur beste Qualitäten zu führen , sei besonders hervo g ,

ZWMWAZSL
unterwerfe » ! Ich Fuhre also keine geringe , sondern nur ela . u . ueb » ehS - e - retn « elde . e

Jh
•  v —ii __ 4 nfAPfldie man an ein seidenes Kleid stellen mu , v O

>rL7e ° k - Inch

empfehle ich die haltbarsten Berdrchtangsstranbcmr Tharea

und Fenster : dieselben werden tncl . des Beteiligen » der Me t .

mit 25 Pf . berechnet . C . Hiegemann , Lomsenstraße 41 .
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9718

Wiesbaden ,

Wilhelmstraste 34

Fabrik - und Evgros - Lagcr in Mainz , Ludwigstraße .

Filialen in Darmstadt und Mannheim .

P . Sieberling ,
Wiesbaden ,

Wilhelmftratze 34 .

Neuheiten für Weihnachts - Geschenke .

Nippsachen , reizende Neuheiten , ä 40 , 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 3 , 3 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 bis 18 .

Photographie - Album in klein i 45 , 85 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 2 .50 bis 4 .

Photographie - Album in groß ä 1 .25 , 1 .50 , 2 , 2 .40 , 3 , 3 .75 , 4 , 4 .80 , 5 , 6 , 7 bis 48 .

Photographie - Album mit Musik ä 12 , 14 , 17 , 19 , 21 bis 36 .
Portemonnaies a 10 , 20 , 30 , 40 , 75 , 85 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .25 , 2 .50 , 2 .75 , 3 bis 6 .

Cigarren - Etuis ä 45 , 75 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 2 , 2 . 50 , 3 , 3 .60 , 3 .90 , 4 .50 , 5 bis 15 .
Brieftaschen ä 45 , 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 , 4 .80 , 5 , 5 .50 , 6 bis 15 .
Visitenkartentäschchen ä 40 , 45 , 50 , 60 , 75 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 bis 5 .
Schulranzen ä 1 , 1 .80 , 2 , 3 , 4 .

Schreibzeuge ä 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .50 , 4 .50 , 5 .50 , 6 , 7 .80 bis 24 .

Schreibmappen ä 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 .50 , 5 , 5 .50 .

Musikmappen ä 85 , 1 , 1 .80 , 2 .40 , 2 .75 , 3 .
Schreib - & Poesie - Album ä 45 , 75 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 2 , 2 .40 , 2 .70 , 3 , 3 .60 , 4 .50 bis 8 .

Papeterien , gefüllt , ü 45 , 70 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 2 .40 , 3 . 3 .60 .

Photographie - JRahmen in Cabinet und Vistt ä 20 , 30 , 40 , 45 , 75 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 knS 6 .

Taschen - Necessaires ä 45 , 75 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1,80 , 2 .25 , 2 .50 , 2 .80 , 3 bis 6 .
Reise - Necessaires ä 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 .50 , 5 , 5 .50 , 6 bis 24 .

Näh - Necessaires ä 1 , 1 .50 , 2 .40 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 4 , 4 .50 , 5 , 6 , 7 bis 48 .
Schmuckkasten ä 1 , 1 .50 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 5 .75 , 7 , 8 , 9 , 10 bis 27 .

Taschentuch - & Handschuhkasten ä 2 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 5,50 , 6 , 7 .50 bis 15J

Kammkasten & Waschrollen ä 65 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .60 , 3 .75 , 4 .50 bis 6 .

Hamen - Taschen in Leder ä 2 , 2 .50 , 3 , 3 .60 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 5 . 50 , 6 , 7 .50 bis 24 .

Riugtasche » in Leder a 1 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .75 , 3 , 3 .60 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 6 , 7 .

Umhängetaschen in Leder ä 2 .50 , 3 , 3 .75 , 4 .50 , 5 , 5 .75 , 6 .50 , 7 bis 9 .

Reisekoffer ä 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .75 , 4 .50 , 4 .80 , 5 .50 bis 48 .

Rauchserviee ä . 45 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .40 , 3 , 3 .60 , 3 .90 , 4 .50 , 5 , 6 bis 24 .

Armbänder ä , 25 , 45 , 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 5 .40 , 6 bis 10 .

Brochen ä 25 , 40 , 45 , 75 , 1 , 1 .25 , 1 .50 , 1 .80 , 2 , 2 .40 , 2 . 75 , 3 bis 5 .

Fächer ä 1 , 1 .50 , 2 , 2 .75 , 3 , 3 .50 , 3 .90 , 4 .50 , 5 . 5 .75 bis 15 .

Holzeassetten mit Schloß ä 1 , 1 .50 , 2 , 2 .50 , 3 , 3 .90 , 4 .50 , 5 .50 bis 12 .

Toilettekasten , gefüllt mit Parfümerien , ä 45 , 75 , 1 , 1 .50 , 1 .90 , 2 .40 bis 5 .

Hosenträger ä 45 , 75 , 85 , 1 , 1 .20 , 1 .50 , 1 .70 , 2 , 2 .40 , 2 .70 , 3 , 3 .60 bis 4 .50 .

Borstecknadeln für Herren ä 10 , 20 , 25 , 30 , 45 , 60 , 70 , 85 , 1 , 1 .20 , 1 . 50 bis 6 .

Cravatten , unübertreffliche Auswahl aller Neuheiten des Zn » und Auslandes .

Da der Andrang vor Weihnachten in den letzten Jahren bekanntlich sehr groß war , so bitte meine

geehrten Kunden , ihren Bedarf recht frühzeitig zu decken .

IKiener iM - üttno
,

9764empfiehlt

vorgezeichnete und fertiggestickte Arbeiten in

stylvoller Ausführung .

Ein Pelzrock billig zu verkaufen Schwalbacher -

straße 4 bei Fischer . 10206

Ch . Hemmer
,

WeiFsc

Theedecken , Läufer , vorgez .,
Mk . 2 .— , 2 .40 , 3 — etc .,

Servirtischdecken , grosse
Tischdecken .Wagendecken ,

Wandtaschen , Nacnttaschen ,
Bürstentaschen , schwere ’

russ . Leinen , 2theil . , 50 Pf .

Letzte Neuheit :

Schnur - Stickerei !

Gläsertabletten , vorgezeichn . ,
Dtzd . Mk . 1 .25 ,

Tabletten , crepe und Leinen ,
vorgez . , St . 15 , 20 , 25 , 35 ,

klein mittel
40 , 50 , 60 u . 85 Pf .

gross extra gross
Handtücher , vorgez . , Mk . 1 .75 ,

2 .— etc .,

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
Q __ Q
a Jagd - Westen mit und ohne Aermel , fein

q
X und srark , nur erprobte , dauerhafte Qualitäten , q
0 Jagdgamaschen , Socken , Strümpfe , 0

§ Arbeit ® - Westen , besonders schwere und §
0 preiswerthe Sorten zu Mk . 3 , 4 , 5 , 6 und höher , j

§ Unterjacken u . Unterhosen , □

Q je über 50 Sorten in den entspr . Größen vorräthig , Q
0 echt Prof . Jäger

’
s Normal - Unterkleider , |

sowie billigere Nachahmungen derselben T

empfiehlt

9487

Ludwig Hess ,
Webergaffe 4 .

OOOOOOOOOOOI

Polirte Bettstelle mit Sprungmatratze für
35 Mk . zu verkaufen Louisenstraße 41 .

Kleider - und Küchenschränke zu verk . Hochstätte 27 . 9320
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9959

Um mein Lager bis Weihnachten
vollständig zu räumen , verkaufe ich siimmtliche

T ricot - T aiHen ,

Tricot - Kleider ,

Tricot - Anzüge

meines

) xikl- md Wmtttlr -

Wmrw - KiMS
in allen Arten zu

Fabrikspreisen
wegen

mit 20 ° /o Rabatt auf die bisherigen Preise ,

welche an jedem Stück verzeichnet sind .

m
W . Thomas , Webergasse 23 . | T | | tj | | er

Solide Tuchwaaren kauft man billigst im

Tuch - und Buckskin - Lager
vo „ M . Bentz ,

6989 Dotzheimerstrasse 4 , Part

Durch gelegentlich günstigen Einkauf habe ich

500 Winter - Mäntel
,

Regen - Mäntel
bedeutend unter dem Preise

zum Verkaufe gesetzt . ,
Hiermit ist Gelegenheit zu billigem und

reellem Einkäufe geboten .

Winter - Mäntel von 10 Mk . an ,

Regen - Mäntel von 8 Mk . an ,
Kinder - Mäntel zu allen Preisen . ao ° -

E . Weissgerber ,

5 grosse Burgstrasse F
Neubau Jahreszeiten .

1 Man verlange die Preisliste . -

8765 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Preussische Loose
3 . Kl . Ziehung 10 . December .

Hauptgewinn 600,000 Mark

in ' /« V» Vis u . V32 Ant .

74 37 18 ^ 10 u . 5 Mark .

Kölner Dombauloose 3 Mark .

Mp Liste und Rückporto 30 Pfg .

(H . 66480 ) A . Eulenberg , Ä

s Ceinturen . s

Seidenband in allen Farben 9742

per 4 Meter Mark 7 . 50 .

Gesehw . Broeisch ? gr . Burgstr . 10 .

Reinleinene Bielefelder und schlesische dln ^abe

Taschentücher , I Hiermit

'

ist Ge -

bezte Qualitäten , empfiehlt oXndid ) biMgE
gii7 W . Ballmann ? kleine Burgstrasse 9 . Einkauf geboten .

Fortsetzung des Ausverkaufs I Ff - HSPtWig ,

^ ^
» ttt ^ Hoizs ^ nitzerete^ , wwi »

' I -
Möbel , Betten , Lpiegel und Matratzen

slmmtliche Materialien » Stickereien I W
Strohsäcke 5 Mk ., Deckbetten 16 M . und ftplC «

O» u . Bargrtnn » 17,
6707 „ TÄTPhil .

______ _ . j am neuen Rarhhaus . Alle Rcparamren icknell uuo billig . 9491
"

Sin nntzd . Patent - Ausziehtisch und em Q « enp «egct | und
'

Halbstück - Fässer zu verk . Albrechrstratze 33a . 3939

billig zu verkaufen Moritzstratze 34 im Hmterhaus . ^ tua - uno

Imitirte Glasmalereien
( sog . Diaphanie - Bilder ) .

Billigster Ersatz für Glasmalerei , Aetzerei , Buntglas und

Butzenscheiben .

- — Transparente Glasdecoration —

in Form von Fenster - Vorsetzern , Fenster - Bildern , decorirten

Scheiben für Gast - , Wohn - , Speise - , Schlafzimmer , Treppen¬
flur , Glashäuser etc .

— Gefälliger , dem Auge wohlthuender Fensterschmuck . =

Gleichmässiges Licht und Behaglichkeit im Zimmer . ,

Eine höchst angenehme , nützliche und unterhaltende

Beschäftigung .

Diaphanien in Bogen und in Streifen von 10 Pf . an .

Vollständige Arbeitskasten und einzelne Materialien
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Van Houten5 Cacao

Wegen knapper Maassen !
s »

an .

Für reine Seide wird garantirt

p

9585

E3

99

Grosse Aaswahl in modernen Stoffen deutschen und englischen Fabrikats .

Dieser Tage grossere Sendung eingetroffen .8353

5
s »

Ueberall zu haben in Büchsen ä

km . 3 . 30
, km . 1 . 80 , km . 0 . 95 .

Reizende Kleidchen von Mk . 2 . 50 an .

Franz Schirg , Webergasse 1 .

Bester — Im Gebrauch

W ° üarchand
31 Langgasse 31 .

Wilhelm Gerhardt
,

Tapeten - Handlung ,

40 Kirchgasse 40 .

Von jetzt bis Weihnachten verkaufe ich die noch vorräthigen

Tricot - Klei - che « und Triest - Knaben - Anzüge
z« wesentlich rednzirten Preisen .

Jean Renf
,

Sdiieiderwister
,

Schwalbacherstrasse 13 - Parterre ( kein Kaden ) .

Anfertigung feiner Herren - Garderobe nach Maass .

Schnellste und reelle Bedienung .

Feinste Winter - Paletots schon von 50 Mk . an .

9888

___hfiOBHI

® offerire ich einen Posten FjQ

Z 51/53 Ctm . Merveilleux noir
per Robe von Mk . V «

Abgepasste Wachstuchdecken
in allen Grössen ,

Wandschoner etc . etc .
9406 empfiehlt äusserst billig

„ Anzüge „ „ 48 , , „



Sette 13
NroedMon : § a « ggasse Ns . 27 .

Hks . « 88

Seiden - Bazar S
.

Mathias

Jacob Zingel W — ’

9492

Portemonnaies ,

Hand - & Reisetaschen ,
Toilette - Necessaires ,

| Cigarren - & Cigaretten - Etuis . ♦♦

g Ball - & Ceseliseliafts - Fächer
— - -- . T) . n . 3 T? QI,tamo ; in iedem Geschmacke . » ♦

t w EÄÄ . C * 8
T Druckerei , Anfertigung eleganter Visitenkarten ete . t Todette -Aitlkel etc . $ $

py Alle Preise sind in bekannten Zahlen angeschrieben . W ♦♦

Photographie ! nPI
Atelier Wirbelauer ( Rheinstädter Nachf . ) ,

Rheinstrasse 15 ,

Hof - Photograph Sr . Majestät des Königs von Griechenland ,

bittet ein hochverehrtes Publikum um frühzeitige Aufträge zum
- -----

§ Königlicher Hof - Lieferant , ♦♦

- Bronze

”

waarenTrSe
“

^ ^ ^
" ^ Heder - Waaren ^ g

8 Sdireibtiseh - Garnituren , | . . stoek $ Brief - L Banknoten - Taschen ,
♦♦

ZZ Handspiegel . Thermometer , g
im 11 ® toCK1 B '

♦t Wand - & Ofen -Schirme , Z
N Rauch - Service , Ihrenständer . |
▼▼ S

ZZ Wand - Decorationen . |

Günstige Gelegenheit !

Verkaufe eine übernommene grosse Parthie

Bracelets , Broehea Binge , Berre -
, md ÄÄ

Ä , Z . . ekers «. haalen , Salzfässer u . s . w .

zu äusserst billigen Preisen .

J H .
Heimerdinger , Königi . Hof - Juweiier ,

861 »

'

----- - . „ „ - . - - rE

Spitzen - Stoffe und Volants

in Chantilly und Guipure .

Reichhaltigste Auswahl in

kunstgewerWidien Neuheiten .

8 Schmiedeeiserne Gegenstände ? ' Billigsl ^ Z
>reise '

in antikem Stile . | PAPETERIE :

ZZ Eclit japaDesisclie Indnstrie -W aaren . j Reichassortirtes Lager in Billet - und Fantasie -

ZZ Kassetten,Truhen , Schränkchen , t Papieren ^ " ^ ra ^ ^ ^ . Pi -Lsun ^ . Lithographie

ZZ Servirbretter etc .
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Nürnberger und Baseler ,
sowie allen hier ortsüblichen

Lebkuchen
in Packeten zu 20 , 30 , 40 , 50 und 60 Pfg . ( eigenes
Fabrikat ) , feinste Waare , empfiehlt billigst

Philipp Minor , Bahnhofstraße 18 .

Wiederverkäufern Rabatt . 9388

Für Weihnachten !

Griechische Weine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per yrotze
^
Alasche

Camarite , herber Rothweiu . . . 1 Mark 80 Pfg .
Mont Enos , herber Weißwein . . 1 „ 70 „
Achaia - Malvasier , vorz . Süßwein , 2 „ — „
Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2 „ —

„
Mavrodaphne , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20 „

sowie einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von
2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

126 . E . Rudolph , Taunusstraße 51 .

Trotz des bedeutenden Aufschlages
offerire ich

BO - Echt

Bayerisches Lager - Bier
vom vm . Hof - Brauhaus Würzburg

/i Fl . 25 Pf . , V» Fl . 14 Pf . frei in
' s Haus . 9638

FHlPhfP - Msillp Kirchhofsgaffe 3 ,r I UUllie - ndllC , Ecke der Langgaffe .

Ammonium , Pottasche , Backpulver , chemisch rein ,

Sultaninen ,
Citronen ,
Vanillin .

Corinthen .

Orangeat ,
Vanille ,

Rosinen ,
Citronat ,
V anillezucker .

Drogerie Siebert
, Sä

empfiehlt für die Weihnachtszeit :

fst . Puderzucker , fst . Puglieser Mandeln ,
selbst gestoßen , garantirl rein , \ auch nach Bestellung gerieben ,

sowie sämmtliche ganze und selbstgestoßene
Gewürze , — Haselnußkerne . 10140

la extragrosse Handeln p . Pfd . 95 Pf . , bei 5 Pfd . 90 Pf . ,

„ grosse Mandeln p . Pfd . 80 Pf . , bei 5 Pfd . 75 Pf . ,

„ Citronat p . Pfd . 1 Mk . , bei 5 Pfd . 90 Pf . ,
„ Orangeat p . Pfd . 90 Pf , bei 5 Pfd . 85 Pf . ,

„ Haselnusskerne p . Pfd . 70 Pf . , bei 5 Pfd . 65 Pf . ,

„ geriebene Mandeln p . Pfd . 1 Mk . 20 Pf . ,
Ammonium , Pottasche , Rosenwasser , Vanille etc .

vonäthig bei

Willi . Hch . Birch ,
9996 Ecke der Adelhaid - u . Oranienstrasse .

Feinstes nng . Confeetmehl in 10 Pfd . - Säckchen Mk . 2 . 25 ,

„ Blüthenmehl pr . Pfd . 24 Pf . , 10 Pfd . „ 2 . 10 ,

„ Kaiseranszug „ „ 20 „ 10 „ „ 1 . 80 ,

„ Kuchenmehl „ „ 18 „ 10 , „ 1 . 70 ,

„ Kochmehl „ „ 16 „ 10 „ „ 1 . 55 ,

Kaffee ( ohne Aufschlag ) :

Prima neue Mandeln . Citronat
, Orangeat ,

( auch werden Mandeln auf Wunsch gerieben )
Hirschhornsalz

, ganz und pulv . ,

feinsten Ceylon - Zimmet
, Corinthen

, Sultaninen
,

Backpulver ,
feinste Gries - Raffinade

empfiehlt zu den billigsten Tagespreisen in bester Qualität

Hch . Trenins . Drogenhandlung ,
Goldgasse 2a . 10112

roh per Pfd . Mk . 1 . — , Mk . 1 . 10 , Mk . 1 . 20 , Mk . 1 . 30 bis Mk . 1 . 60 ,
gebrannt per Pfd . Mk . 1 . 20 , Mk . 1 . 30 , Mk . 1 . 40 , Mk . 1 . 50 bis M . 1 .80 ,

nur garantirt reine und feinschmeckende Qualitäten .
la neue Maudeln per Pfd . 80 Pf . , bei 5 Pfd . 75 Pf . ,
la do . do . , ausgesucht große , per Pfd . Mk . 1 . — u . Mk . 1 . 10 ,
geriebeue Mandeln und Haselnüsse täglich frisch ,
gemahlene Raffinade ( Puderzucker ) per Pfd . 30 , 32 u . 34 Pf . ,
neues Citronat und Orangeat per Pfd . Mk . 1 . — ,
reine Banille - Chocolade per Pfd . 90 Pf . und Mk . 1 . — ,
neue Rosinen und Corinthen per Pfd . 34 Pf . ,

„ Sultanini per Pfd . 40 Pf . ,

, , große Haselnüsse , Feigen u . Datteln p . Pfd . 35 Pf . ,
Nürnberger Lebkuchen per Packet ( 6 Stück ) von 10 Pf . an ,
Hamburger Biseuits per Pfd . von 50 Pf . an ,
Tafelrofinen per Pfd . Mk . 1 . 20 ,
Tafelmandel « per Pfd . Mk . 1 . 10 .

W I aLa | . Saalgasse ,
10149 V . n . LCVC1 , Ecke der Webergasie .

Ara ha1 AU
M » e Frucht , per Dtzd .

III A llyrll 1 Mk . , ferner neue Datteln , Muscat -
9 Datteln , Feigen , Tafelfcigen , Tafelrosinen ,

Sultaninen , Corinthen , Mandeln , franzof . und ital . Brünellen ,
Bordeauxpflaumen , Dampfapfel , Baumnüffe , Haselnüffe ,
Dauermaronen , Citronat , Orangeat empfiehlt

PFrpihpn Rheinstraße 55 ,
. ri ClIlCII . Ecke der Karlstt .

W * Feinstes - Wtz

Confrrt n « d Kackmehl
in anerkannt vorzüglichster Qualität empfiehlt in 5 , 10 und

20 Pfund - Packelen zum billigsten Preise

A . H . Linnenkohl ,
9526 . Ellenbogengasse 15 .

Natur - Butter .

la Süßrahmbutter per Kistchen von 0 Pfd . Inhalt
Mk . 0 . 50 — 10, - .

la Gebirgsbutter per Kistchen von 9 Pfd . Inhalt
Mk . 8 . 35 — 8 . 60 , ( M . 73385 )

empfiehlt stets frisch franco gegen Nachnahme 248

Jac . Meck Machf . , E . Schmidt , Langenau , Württbg .

jy Feine - WH

Rheingauer conservirte Früchte
in Dosen , sehr billig , empfiehlt
9759 J . Bapp , Goldgasse 2 .

_________________________ Kartoffeln
Skepfel per Kpf . 35 Pf . zu haben Schwalbacherstr . 4,2 Tr . 9875 - 9971

gelbe , per Kumps 28 Pfg . , im

Malter billiger , zu haben
Feldstratze 10 im Laden .
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Mineral und SSßwasser - HSder

lieh frisches Aussehen . , » . « • »

In grossen Stücken zu 50 Pfg - ™ f « 5ger *

Vishoever . Drogerie , Marktstrasse 23 , Karl Heiser ,

»
"

€ . W . P . th, , Unggt » . . 19 , K » H

Scheffel . Saalgasse 8 .

Die
ächte Lanolin - Lilienmilch - Seife von

Junger & Gebhardt in Berlin nut grossem
£ “

- 1
”

Schärfe , Röthe des Gesichts , gelbe

Klein , Ofensetzer u . - Putzer , wohnt Webergasse 38 . 9534

« » - Bierpression Md » r « « rw 8am » ca , für m . » W -

Müael M verkaufen .

« in htnr ? Rechstein - Flügel von sehr kräftigem Ton ist

für den festen Preis von 600 5f . zuverkaufen . Einznfthen

Wörthstrastc SS , Parterre rechts . 9497

Ruhrkohlen ,

, « reiche
W « dn « - dw ° - ^ sim >° -

Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mark , Rutzroylen

■ *

, ? “ ™ * 6 "

A . F ^ - hbiU - her , Biebrich .

Der Obst - ober Kartoffel - Schäler , Mich mit Holzgriff .

Der Cylinder - Schützer ,

« acht für 100 Mark Spaß und kostet « nr 10

* ■ — Wachstuch Ml
Waschtische und Küchenschränke , das

S & kÄ '
u S » de » Mi « st - - Preise »

,

« edertnch für Sattler und Tapezner , gute , doppelte

M Rh - ioftr - st - , HO « .

« • M , Wachs,nch - z - bril .

g : Caffaschrank ,
5

10074

Eine Plüsch - Garnitur , einzelne Herren -

Sessel ,
eine Schlafzimmer - Einrichtung

werden preiswürdig abgegeben .

10192 Fr . Bohr , Tann « sstra « e 1 ( > .

Stearinkerzen ,
die nicht ablaufen

( prima , prima Dualität ) ,

in Zoll - Pfund - Packeten , zu 6 und 8 Stück , liefert

E -
pro packet zu 50 Pf .

- W »
c hnn Otto Mendelsohn ,

753

* $
Wilhelmstraße 24 (Abtheilung für 50 Pf . - Artckel .

Wegen erfolgter Abreise
ck Ä ? « Ä Ä eÄ

ä .
w ?nd ?n .

* ss ?

Wachstuch - Reste , Erfolg gegen Schärte , ^ tne ’
äusser -

JtaÄäw M Ps . ° » i » d - , Wachstuch - Budr I . . . _ -

L . « Lstr - » - . « a ° r, - i . - - " . d « J - M - mbm .

MmedMo « : Karrgguffe N - . Al . --------- ------- -

anrt1tt an der Erhaltung einer reinen Kopfhaut mtfr

< vCHl schönen Haarwuchses etwas gelegen ist , der kaufe

Better
’ s Haarwasser ( München ) .

Dasselbe staatlich geprüft und begutachtet , s ° Me von

ersten Autoritäten empfohlen , verkauft zu 40 Pfg . und Mk . 1 . 1

nur allein ächt bei Louis Schild , Lcmggasse 3 . 102

Unübertroffen !
,

Unübertroffen !

Pariser Möbelpolitnr .

Bestes Mütel MM Aoffiische » - Miod - t - r » Mrler m » locknter

Möbel . General - Depot bei Hch . Tremas ,

Drogerie , Goldgasse 2a .

Plüss - Stanffers farbloser

U niversalkitt ,

znm dauerhaften Zusammenkitten und Leimen aller zerbrochemn

Gegenstände , ist in Flacons zu bezrehenbelA . Crat ^
E .

rrMWMWMil WM ) n

sind für Vorzellauöfen und auch andere Feuerungen der beste ,

und treiben dieselben nicht auseinander . Handliche Form , Zer¬

schlagen nicht nöthig . Proben zu Diensten
^

Billigst bei

o . Wenzel , Adolphstraße 3 ,

9111 Vertreter von „ Kohlscherd "
.

Für Bäckereien
empfehle Taa ^ Flamrn - Stnckkohlen , fuhr - und waggonweise .

9267 Wilh . Linnenkohl , Kohlenhandlung .

• Salon -
,

SW - n . Ksimer - Wdel
.

sehr preiswürdig zu verkaufen Maucrgasfel ^ ^ ^ ^
.

Meberaasse 34 sind alle Anen Holz - und Polster -

'

Ärn leichter Federwagell , ^^^ eeigntt siir Metzger und I
l ^ ^ ge

^ gnet .

^
Mig zü

'

ver

"

kaufem Näheres DelaSpSestraße 3 bei

iÄÄÄJr1 ' ..... u : " H l E
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Enid .

Roman von Martin Bauer .

(57 . Forts .) -----

<̂ rade das einfache , bescheidene Auftreten Enid ' s erwarb ihr
die « ersten Freunde , Eva und Wilma schwärmten in unglaublich
kurzer Zeit für sie , und Prinz Egon nahm die Rechte eines nahen
Anverwandten , dem man mit vollstem Vertrauen entgegen kommt ,
mehr und mehr für sich in Anspruch . Er war ein sehr häufiger
Gast in Rodenhorst , es hatte sich das ganz allmählich , wie von
selbst gefunden , Graf Günther konnte sich seinem einnehmenden
Wesen nicht auf die Dauer verschließen , er fühlte bald eine herz¬
liche Zuneigung zu ihm , und Enid sagte oft ftöhlich :

„ Es ist mir , als habe ich in ihm einen lange entbehrten
Bruder gefunden . "

Mil keinem Anderen konnte sie sich so gut unterhalten , zu
keinem Anderen hätte sie das Vertrauen fassen können , und Prinz
Egon rechtfertigte dasselbe , er war ein ganzer Mann . Für ihn
war Enid bald das einzige Weib auf Erden , ihresgleichen gab es
nicht , konnte es nicht geben , es wäre Entweihung gewesen , daran

überhaupt zu denken , aber er vergaß nie , auch nur für die Dauer
einer Secnnde , daß sie einem Anderen gehörte , das Weib seines
Freundes hieß , er trat ihr nie , auch nur mit einem unlauteren
Gedanken zu nahe .

Ob Jemand in seiner Seele las ? Kaum , wer hätte auch
Etwas entdecken sollen , das er selbst mit aller Energie niederzwang ,
nur Käthe hatte zuweilen so seltsame , forschende Blicke für ihn ,
Blicke , die einem Jeden , der ettvas zu verbergen hatte , unbequem
werden mußten .

Dabei konnte » die Beiden durchaus in kein gutes Ein¬

vernehmen zusammen kommen . Käthe war abstoßend , zuweilen ,
je nachdem sie die Laune hatte , direct unhöflich gegen ihn , und
er gab ihr das auf die Weise zurück , die einem Manne von Welt
einer Dame gegenüber allein zusteht , er war von höflichster Zuvor¬
kommenheit gegen sie , aber von einer so eisigen Zuvorkommenheit ,
daß Enid schon zuweilen mißbilligend den Kopf geschüttelt hatte :

„ Ich begreife Sie gar nicht , Egon — " das höfliche , kühle
Wörtchen »Prinz « war längst im näheren Verkehr gefallen . —

„ Sie find gegen alle Menschen liebenswürdig und vorurtheilslos ,
und gerade das ist es , was ich am meisten an Ihnen schätze , und
meiner armen Käthe lassen Sie so gar nicht Gerechtigkeit wider¬

fahren . Warum kommen Sie ihr nicht mit demselben herzlichen
Wohlwollen entgegen wie allen Anderen ? Ich sage Ihnen , Käthe
hat ein goldenes Herz . "

„ Aber es ist rings mit Dornen umgeben,
" unterbrach er sie

lachend . „ Ich bin kein Pfadfinder , gnädigste Cousine , und überlasse

gern einem Anderen den Ruhm , den kühnen Eroberer mit Glück

zu spielen . "

Dieser „ kühne Eroberer "
schien sich gefunden zu haben , wenn

man ihm auch von der erforderlichen Charaktereigenschaft , der

Kühnheit , herzlich wenig anmerkte . Der Regierungsassessor von
Marleben , ein kleines , bewegliches Männchen mit dünnem , hell¬
blondem Haar , einem ditto Schnurrbärtchen , kleinen , ruhelosen ,
wasserblauen Aeuglein und einer krähenden Stimme , die im Affect
in den höchsten Discant umschlug , hatte ganz unleugbar das , was

er gewöhnt war , sein „ Herz
"

zu nennen , an Käthe verloren . An

dem bewußten Waldfest hatte er Käthe zum ersten Male gesehen ,
und von diesem selben Tage an datirte seine Bezauberung .

„ Liebe auf den ersten Blick, "
scherzte Günther , der Käthe

gern mit diesem sonderbaren Verehrer neckte , aber sie zuckte mit

den Achseln und ging unbeirrt ihren Weg weiter , unbekümmert

darum , daß ein kleines Männchen ihren Spuren folgte und Jedem ,
der ihn anhören mochte , von seiner Liebe vorphantasirte . Ernst¬

haft könne der kleine Manu doch unmöglich genommen werden ,

sagte Käthe auf eine diesbezügliche Frage einmal zu Enid , und

wenn es ihm beliebe , sich lächerlich zu machen , habe sie weder das

Recht , noch auch den guten Willen , ihn daran zu hindern .

„ Aber wenn er Dich doch liebt ! " warf Enid in ihrer

Herzensgüte ein .

„ Niddy , ich bitte Dich, " gab Käthe ruhig zurück , „ nimm Dir ■

den kleinen Mann einmal genau in Augenschein und dann miß ,
brauche das Wort » Liebe « wieder , wenn Du es nämlich daun
noch kannst . "

„ Käthe , Käthe , wer wird nur auf Aeußerlichkeiten sehen ! "

Käthe hob erstaunt den Blick , der bis dahin consequent am
Teppichmuster gehangen hatte .

„ Ach , Du meinst , es störe mich an dem kleinen Herrn , daß
er wenig Aehnlichkeit mit einem Apoll hat ? Nein , Niddy , so kindisch
bin ich nicht mehr . Mer wenn ein solches widerliches , kleines
Subject mich wieder nur als melkende Kuh betrachtet , durch die
man sich ein angenehmes Leben verschaffen könnte , dann , meine
ich , sei ihm eine kleine Blamage sehr wohl zu gönnen . "

Enid sah sehr ernst aus .

„ Hans Ullrich hat ein großes Unrecht an Dir begangen , viel

größer , als Du selbst zu ahnen vermagst , er hat Dir das Verttauen
in die Menschen , die fröhliche Unbefangenheit geraubt . Du bist
mißtrauisch geworden und das , glaube ich , sehr häufig ohne Gmnd . "

Käthe lachte , aber nicht fröhlich und sorglos wie ftüher , es

klang ein wenig scharf .

„ Niddy , denke doch nicht , daß wir im Paradiese leben , Du
verfällst einfach wieder in den entgegengesetzten Fehler und

beurtheilst die Menschen viel zu gut . Was ist das Richtigere
oder vielmehr das Weltklügere ? Ich will mir kein Urtheil darüber
anmaßen . Aber dem kleinen Assessor , sei unbesorgt , Schatz , dem

thue ich kein Unrecht an , ich rede nur , was ich weiß . Der Herr
Assessor hat nicht nur ein fühlendes Herz , er besitzt auch ein großes
Mittheilungsbedürfniß , diesem folgend — er hatte nebenbei ein

paar Glas Wein mehr getrunken , als seiner zarten Constitution
zuttäglich sind — hat et Herrn von Haller , ungeachtet seines
Protestes , vertrauliche Eröffnungen gemacht , die einen größeren
Scharfblick bekunden , als man dem Kleinen zutrauen möchte . Erst
hat er seine Fühlfäden vorsichtig auSgestreckt , ob Herr von Haller
irgendwie über meine Familien - Verhältnisse unterrichtet sei . Das

mußte dieser , Dank Eurer Discretion , verneinen , und darauf kam
die Mittheilung , von seinem geistreichen Lachen unterbrochen —

Du hast vielleicht auch schon gehört , daß der Wackere in Momenten
der Erregung wie ein Ziegenbock meckert — daß er geneigt fei ,
mich für schwer reich zu halten , er fei Menschenkenner und habe
so seine Beobachtungen gemacht . Ich hätte eine Art aufzutreten ,
mich zu geben , wie sie nur reichen Mädchen , die gewöhnt seien ,
viel umworben zu werden , eigen sei , ich mache eine Toilette , trüge
Schmucksachen , die seine Behauptung zur Evidenz erwiesen , und

kurz und gut : ich sei eine Erbin , eine gute Partie , und er , der

Herr Assessor , wolle mir die hohe Ehre zu Theil werden laffen
— wenn anders ich dieses Glück zu würdigen wisse — von ihm
geheirathet zu werden . "

„ Und das Alles hat Herr von Haller Dir erzählt ? "
fragte

Enid erstaunt .

„ Nein , Haller nicht , Niddy , wo denkst Du hin ? Wer — "

sie stockte — „ es gibt andere Mittel und Wege , und Du wirst
es wohl auch schon gemerkt haben , wie es drüben in Marholm
steht , und ich begehe am Ende keinen Verrath — Haller hat es
Wilma Berkow erzählt und diese in der ersten Entrüstung mir ,
findest Du daran etwas Ungewöhtlliches oder Unpaffendes ? "

Käthe hatte sehr ruhig gesprochen , fast mit ein wenig Ironie
in der Stimme , so , als erzählte sie Sachen , die sie kaum berührten ,
aber plötzlich brach sie ab , es flog wie ein schmerzliches Zucken
über das hübsche Gesicht , sie sank neben Enid in die Kniee und

barg den Kopf in deren Schooß .

„ Ich bin so unglücklich, " murmelte sie .

„ Käthe , liebe Käthe, " und @nib beugte sich erschreckt zu der
Weinenden nieder , „ Du bist doch sonst mein tapferes , kluges
Mädchen , das dem Leben mit freier 'Stirn und Hellen Augen
entgegen geht , was soll die plötzliche Aufregung ? Du sprachst
noch selbst eben so abfällig über den Assessor , verdient er Deine

Thronen ? "
(Forts , f .)
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Zu Weihnachts - Geschenken

!?

Bis Weihnachten ist unser Lokal auch

Mk . 8 .— per Stück .
J Kleinere Chenilleflchus ä Mk . 2 .— und

Mk . 3 .— per Stück .

| Elegante Cartons mit 5 seidenen Taschen -

| tüchern , das Ganze Mk . 5 .— .

g Ballfächer und Federnfacher von

Mk . 1 .20 bis zu den feinsten Qualitäten .

| Seidene Foulards und Cachenez , weiss

und farbig von Mk . 1 .— an per Stück .
: Seidene Taschentücher (Pochettes ) a

Mk . 1 .— per Stück .
:| Gestickte Battist - Taschentücher a

Mk . 5 .— bis Mk . 12 .— .

Grosse Chenilleflchus und Echarpes

zu Sorties de bal ä Mk . 4 .50 , Mk . 6 . und

empfiehlt

das Band -
,

Seiden ^ & Modegeschäft
von

j . Hirsch Söhne , Webergasse 3
,

-
, m Inter « » meiner werth . n Kund » mach , ich hierdurch noch ganz den

Ausverkauf der schwarzen Seidenstoiie , TR
8W AUSWerh » « !

Fahrik - Oenöt - C . A . Otto - 9 Taunusstrasse . ioios

Jeram 12 . d . M . beendet wird , aufmerksam ! Fabrik uepoi v . a . v

85 Pfg . per Stück .

Leinene Taschentücher , reich gestickt und

mit Buchstaben Mk . 1 .20 per Stück .

Filetdecken und Schoner ä Mk . 1 .—

per Stück . . . . . . .
Künstliche Blattpflanzen u . blühende

Blumen in reicher Auswahl .

Fantasie - Muffen in allen Preislagen .

Sonntags bis Abends 7 Uhr geöffnet .

Mk . 4 .— per Mtr . .
Crefelder Seiden - Peluche in allen Farben

ä Mk . 1 .90 per Mtr .

Crefelder Seiden - Sammte m allen Farben

Mk . 3 .— per Mtr .
Crefelder faconnirte Seidensammte , zu

Taillen , ä Mk . 2 .50 und Mk . 3 .50 per Mtr .

Schwarze Spitzenstoffe ä Mk 2 . 75 per Mtr .

Schwarze Spitzenkleider - Volants , 1 Mtr .

hoch , Mk . 4 .50 per Mtr .

Creme Spitzenkleider , Rockhohe , Mk . 1 .25

Gestickte Battistkleider , 4 .50 Mtr .

Stickerei , 1 Mtr . breit und 4 */a Mtr . schmale

Stickerei zur Taille , zusammen Mk . 10 .—

Seidene 18 Ctm . breite Scharpen -

b ander in Moire Mk . 2 .75 per Mtr .

Straussfedern - Boas ä Mk . 10 .— per Stück ,

desgleichen erste Qual , ä Mk . 20 . per Stück .

Echte Federn - Aigrettes in allen Farben

Mk . 1 .20 per Stück .

folgende , soeben erhaltene , aumrordentlioh praktische und preiswürdige Artikel :

Satin merweillenx , schwarz , reineeide , zu Parramlrt « Atta - Sachet . von Mk 1,80

^
Mk 2 eh2 ' 4

unPdr3
“
herT

9 t Schwee AtbEsehürzen in eleganter
ä Mk . 2 .60 , 3 — und da » Per - 1

: Ansfnlmms von Mk . 3 .— an bis zu den
Surah . reinseide , in allen Farben zu Kleider , g Austunrung von ma .

ÄÄÄ
'

h den | S ^ wÄ ^ - aebuu , gto . ee Stück ,

schönsten Lichtfarben für Kleider Mk . 1 .90 p . Mtr .

Reinseidener Faille , alle Farben , zu Roben

Großer Möbel - Verkauf
SS Mlchelsberg 88 .

Heute und die folgenden Tage werden alle Arten

Kasten - nnd Polstermöbel , Schranke , Kommoden ,

Tische , Spiegel u . s . w . sehr billig verkauft .

197 Gg . Beinerner .

hl . Schwarz ,

Schwalb ach er ft raße 45 , 1 . Etage ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Costümes von den einfachsten

bis zu den elegantesten . Reelle Bedienung , billige Preise .

Schulranzen , selbstverfenigt , empfiehlt billigst

9987 Ph . Mohr , Sattler , Friedrichstraße 8 .



X Billig ! Noch nie dagewesen ! Billig !

Z Lazare freres aas Strassberg LE . |
M sind zum Anbreasmarkte mit 2 Waggons ((^

SG franiöf . jtothn , Cqtoll , Sw , U
I hoUkim Wolina - md Inas - ^ rtiteln |
D eingetroffen und verkaufen zu jedem annehmbaren M
O Preise . W

D Der Verkauf befindet sich ans - cm Geschirr - D
K markt ( Louiscnplatz ) , 3r Stand , Eingang D
R - er Rheinstraße , und bitte auf die Firma zu achten .
W § 7

Da ich Taunusstraße 2a ein neues , größeres ,

photographisches Atelier modernen Styles baue , fo

beabsichtige ich , mein jetziges Atelier Tattnnsstraße 2 billigst
, us freier Hand 9871

ans Abbruch zu verkaufen .

Dasselbe , ein reizendes Schweizerhäuschen ,

eignet sich vorzüglich für eiU tl * ENUbhüUs es ist ca .

16 Meter lang . und 7 ' /s refp . 5 Meter breit , zweistöckig mit

2 Balkons und enthält 1 Salon und 7 Räume , Closet , Wasser¬
leitung , 2 Treppen re . Nahes in meinem photographischen Atelier ,
Taunusstraße 2 . Carl Borntraeger .

Miethcontratte Expedition dieses Blattes

ia nep
- ( Xn ~ eii

^| eiiz -

Gesuche :

pg * Eine feine und stille Familie sucht per 1 . April 1889

eine hübsche Wohnung , 5 Zimmer und Zubehör , im Preise
von 600 — 750 Mk . Taunus - , Geisberg - , Kapellenstraße und

Umgebung , auch bis Friedrichstraße , bevorzugt . Näh . Exp . 9134

Für 1 . April 1889
wird eine gut beschaffene , gesunde Wohnung voit 7 geräu¬
migen Zimmer ^ mit reichlichem Zubehör in angenehmer
Lage gesucht . Ein Zimmer , für Bureau bestimmt , kann

von der Wohnung getrennt sein . Anerbietungen mit Preis¬
angabe unter W . B . 40 an die Exp . d . Bl . erb . 6246

Angebote :

Adelhaidstraße 22 , Bel - Etage , 7 Zimmer n . Znbeh . ,

auf sogleich zu verm . Räh . Parterre daselbst . 24804

Adelhaioftraße 37 eine neu hergerichtete Parterre - Wohnung ,
3 Zimmer , Küche , 2 Mansarden rc . , per sofort ober später zu

vermiethen . Näh . bei Louis Behrens , Langgasse 5 . 9851

Adelhaidstraßc 39 , Bel - Etage , 6 Zimmer und vollkommenes

Zubehör ( Mitbenutzung des Vorgartens ) , neu hergcrichtet ,

auch getheilt , sogleich ober später preiswerth zu verm . Näh .

Goldgasse 3 und bei Chr . Glücklich . Nerostraße 6 . 6261

Adelhaidstraßc 44 ist eine eleg . Part . - Wohnung
von 5 Zimmern oder Bel - Etage von 6 Zimmern
mit prächtiger Veranda und a . Zubeh . ans April
zu verm . Näh . nur Bel - Etage , Bormitlags . 9831

Adelhaidstraße 43 ist der 3 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern ,

Küche nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . 105J

Adlerstraße 21 eine sreundl . Mansarde zu vermiethen . 10047

Kette 18 Wiesbadener Tagblatt .
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Adelhaidstraße 62 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör
aus gleich oder später günstig zu verm . Näh . Louisenstraße l6 . 8525

Adlerstraße 31 per Januar 1889 Logis zn vermiethen . 10036

Adlerstraße 48 ist eine schöne Wohnung von 2 Zimmern vnd

Küche auf gleich oder später billig zu vermiechen . 8949

Adlerstraße 60 eine Wohnung zu vermiethen .

Verlängerte Adlerstraße ist eine Wohnvng im Seüenbau
ans gleich oder später zu vermiethen . MH . Feldstraße 10 . 8125

Adolphsallee 6 ist die 3 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
und Zubehör , sofort zu vermiethen . 17196

Adolphsallee 9 ist eine Wohnung von 7 Zimmern , Badezimmer
und Zubehör per 1 . April 1889 zu vermiethen . Einzusehen
Vormittags bis 1 Uhr . MH . in der Bel - Etage . 6557

Adolphsallee 24 ist die Frontspitze , bestehend aus 2 geraden
und einer schrägen Stube nebst Küche , an eine ober zwei
ruhige Personen gleich zu vermiethen . Näh . Moritzstroße 15

bei Jacob Rath jun . 23964

Abolphstraße 4 ist die Bel - Etage von 7 Zimmern nebst Zu¬
behör zu vermiethen . Näh . Rheinstraße 28 . 1613

AdolPhstraße 6 , Part . , ein gut möbl . Zimmer zu verm . 8721

Albrechtstraße 31b ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und

Zubehör , zn vermiethen . Näh . Moritzstraße 21 . 27011

Albrechtstraße 43 zwei neuherger . Wohnungen von je 5 gr .

Zim . u . Zub . zu ermaß . Preise zu verm . Näh . das . Part . 1202

Albrech tstraße 45 ist eine Mansardwohnung , 2 Zimmer , Küche
und Zubehör , auf gleich oder später zu verm . Näh . Part . 6928

Auaustastraße 1 ( freistehendes Landhaus ) , Ecke der

Mainzerstraße , die elegant hergerichtete Bel - Etage ( mit

geräumigen Balkons ) von 5 Zimmern , Badezimmer , 2 großen
Mansarden und sonstigem Zubehör zu vermiethen . 819

Bierstadter Höhe 12 3 Zimmer , Cabinct , Küche , auf 1 . April

zu vermiethen . 10068

Bleichstraße 2 ist eine Wohnung mit 5 großen , geräumigen
Zimmern ganz ober getheilt mit Zubehör zu vermiethen . Näh .

Parterre daselbst . 8898

Bleichstraße 6 , 1 . Gage , 2 schöne , große Zimmer , unmöblirt ,
mit oder ohne Pension zu vermiethen . 4059

Bleich st raße 8 eine Wohnung v . 6 Zimmern , Küche u . Zubehör ,

ganz oder getheilt , per 1 . Januar zu Perm . MH . im Laben . 6249

Bleichstraße 15a eine Mansarde auf gleich zu verm . 4007

Bleichstraße 27 sind Wohnungen , 3 Zimmer , Küche und Zu¬
behör , aus gleich und auf 1 . April zu vermiethen . 9233

Große Burgstraße 4 ist per 1 . April 1889 eine hübsche
Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . Wh .

Wilhelmstraße 42a , 3 . Stock . 7585

Eaftellstraße 1 ein Zimmer unbKüche au » gleich zu verm . 3457

Dotzheim erstraße 8 eleg . Bel - Etage , 7 Zimmer unb Zu¬
behör , oder eine schöne Hochparterre - Wohnung , 4 Zim¬
mer , 1 Borrathsranm unb Zubehör , Mitbenutzung des Vor¬

gartens auf 1 . April zu vermiethen . 8528

Totzheimerstraße 11 ist eine Wohnung von 5 Zimmern und

Zubehör auf gleich oder später zu verm . Näh . Parterre . 5994

Dotzheimerstraße 16 ist eine Wohnung von 3 Zimmernn , Küche

und Zubehör auf 1 . Januar zu vermiethen . 9514

Dotzheimerstraße 17 , Bel - Etage , eine neuhergerichtete Woh¬

nung von 6 Zimmern mit Zubehör auf gleich zu verm . 3831

Dotzheimerstraße 28 , zweites freistelienbes Hans , 1 St . ,

sind auf gleich zwei große Zimmer mit Küche unb Zubehör ,
eoent . auch 4 Zimmer zn vermiethen . 1078

Wttarlmßt 30 * 2Ä .
ober später zu vermiethen .

_
9835

Dotzheimerstraße 36 ist int 3 . Stock eine Wohnung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche , Lade - Einrichtung , Speise - Kammer ,
2 Mansarden , großem , offenen Balkon unb sonstigem Zubehör
auf gleich zu verm . MH . Dotzheimerstraße 33 , Part . 473

Elisabethenstraßc 2 , „ Deutsches Hans "
, ist eine Wohnung

in der Bel - Etage , 4 große Zimmer , Küche unb Zubehör , auf

sofort zu vermiethen . 20625

Elisabethenstraßc 7 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf

1 . Avril zn vermiethen . 8613

Elisabethenstraßc 21 , 1 3t . , ein möbl . Zimmer zu vm . 8977

Feldstraße 13 eine kleine Wohnung auf gleich zu Derrn . 7347



Leberberq ist eine schöne Villa mit großem Garten

per sofort zu vermiethen oder zu verkaufen durch die

^ mmob . - Ageutur von J . Chr . Glücklich . 49 »

Seite 19

- wei möblirte Zimmer , auch
'

1003 *2

Parterre , 6 Zimmer mit Zubehör
per 1 . April zu vermiethen . 9290

« avellenstraste ist eine sreigelegene Villa mit

Werem Garten per sofort unmöblirt zu ver¬

miethen oder zu verkaufen durch die ^
mmobdmi =

Agentnr von 3 . Chr . Glücklich . 9824
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Kapellenstraße ist eine möblirte V lila von » 3lin '

mern , Badezimmer , Küche , Mansarden und Gartenbenutzung

preiswerth zu vermiethen durch l . Ode . kluvklivd . 661 .^

Krvedtti » « : Kaussass - Mo . 27 .
__ __ ____

Hirschgraben 5 ( am Schulberg ) per 1 . Jan .

8 Zimmer , Küche mit Gmsabichl . , zu verm . - iah . C . .

Hochstätte 20 ein kleines Logis zu vermiethen

^ abnstraste 2 , Ecke der Karlstraße , tst eme schone Bel - Etagc -
^

Wohrmng , 3 Zimmer , Küche - c . , per 1 . Apnl zu vermtethen

Rüb . bei Louis Behrens , Langgaste 5 . 98a - .

Jabnstraße 20 , Bel - Gage , 5 Zimmer und Zubehör auf gleich

zu vermiethen ; dafelbst ist auch eine Mansarde an eine einzelne
Person abzugeben . Näheres Parterre .

Zahnst raße 21 eine freundliche Wohnung ( trete Kuss .) ,

4 Zimmer mit Zubehör , sogleich zu vermtethen . J ‘

Jahnstraße 21 ein Dachlogis auf sofort zu vermtethen . 69d0

^ ayn iir u ve
ist das unterkellerte Erdgeschoß ,

Olmeuenstpltffe öd 4 Zimmer und Zubehör , auch
"

M ruhige Geschäfte passend , zu verm . N . Kapellenstraße 3l - o2a
'
‘

Turuujia iw i f n
schönes,Herrichaftl . Hochpalt .

Kaoellenstrasse U/ } gu verm . Salon , 5 Zimmer ,

Bad , Veranda , Gartenlaube , Küche , Kellerrc . Näh . 2Trnh
^

5991

f N - . 288
___________

f Elisabethenstrasse IO

UPbl . Parterre - Wohnung mit Küche sogltlch zu vermiethen . ' 963

Elbstraße 21 ist rin Parterre - Zimmer , sowte zwe Ztmmer unv

°
riebft « ubebör aleich oder später zu vermiethen . 8995

Fr ^ dstraße 22 eine Wohnung von 2 Zimmern mit Zubchor

F

"

ank ! n straß
°

e?
'

ein Logis von drei Zimmern und Zubehör
Krankenwache 6 eine Wohnung im Hinterhaus von 2 Zim -

mmiKücheund Keller auf gleich zu vermiethen . 6i18

Möblirte Wohnung .

Karlstraße 10 ist eine ruhige Wohnung , Bel - Etage , o Zimmer

nebst Zubehör , Garteichenutzung ( Sonnenseite ) , neuhergerichtet

sogleich oder später zu vermiethen . Näh . Parterre . 908 ..,

Karlstraße 28 ist die Bel - Etage mit Balkon , neuher¬

gerichtet 5 Zimmer , Küche und Zubehör , zu vermiethen . 38 ~

Karlstraße 30 ist die Bel - Etage , 5 gr . Zimmer , Küche und

K ar ??™ fee

*

3 ? ? st ? ie

"

3 . Etage , 5 Zimmer nebst Zubehör , ganz

freie Lage , zum billigen Preis sogleich zu vermiethen . 5 .

Karlstraße 44 , 2 . Stock , ein möblirtes Zimmer zuverm . 9505

Karlstraße 44 , 2 . St . , ein leeres Zimmer billig zu verm . 981

Kirckaasse 2b ( neues Haus ) eine Wohnung in der 3 . Gage ,

bestehend aus 6 geräumigen Zimmern nebst Zubehör , zu ver¬

miethen . Näh . bei Joh . Dillmann , Ecke der Rhein - und

Schwalbacherstraße im Laden .

Kirchgasse 11 ,

3 Stiegen hoch , ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Cabmet , Küche

und Zubehör gleich oder auf 1 . Januar zu vermtethen . da¬

selbst sind auch zwei Wohnungen in der Bel - Etage und » tat

3 . Stock von je 4 Zimmern , Küche und Zubehör auf 1 . April

- u verm . MH . bei Wilh . Sternitzki , Grabenstraße 2 »790

! Kirchgässe 13 ist eine neu hergerichtete Wohnung von 6 Zim¬

mern aus gleich oder später zu vermiethen . ]

Kirchgasse 17 , I , Wohnung von 5 Zimmern nut Küche und

Zubehör aus gleich oder später zu vermtethen . ^
03

I Kirchgasse 37 zwei Zimmer , eme Küche re . zu vermiethen . 6dld
« ircygan e » .

Eckwohnung , 5 Zimmer und Zubehör
Kirchoassß 44 mtf 1 . April 1889 zu verm . o9a2

Ecked . Kirchgasseu . L ° uisensrr . 36möbl ^ . u .,KücheI . v 647a

Lanqqasse 6 , H , mödl . Z . cv . m . Kuche btU . ( 1 — * ) • 7304

I Langgasse 48 kleines Logis im Seitenbau zu vermiethen . ■> .
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<vrautiurteri
'
traBe 10 ist die möblirte Bel - Gage , o Z ' mmer ,

■
aitc6c UI1f ) Zubehör enthaltend , anderweit zu vermiethen . 8 . 16 I

^ Ikdrickstraße 41 Parterre , eine Wohnung von 5 Zimmern I

i _
S * ' S ff " * "

ist - i » ° » ° hmm , ° . °

Friedrichstrasse 46, « - ? « ° *

reichlichem - - Mitbenutzung des Gartens auf 1 . Aprst

Tkriedrickstrastc 48 eine Wohnung von 4 Zimmern mir Zu - I
*

Wr SOettfen . Näh . daselbst 1 St .
876

rkriedrilhstraste , Neubau , sind Ende Marz I

ÄÄXit entsprechend von 3 Zimmern

und allem Zubehör , sowie eine Frontspitz - Wohmmg von 2 obe

3 Zimmern preiswürdig zu vermtethen . wild

Geisbergstraße 6 sind mehrere schön mobl . Zimmer zu bei

mietben Näh bei J . Chr . Glücklich . 6312 I

Geisbergstraße ist eines schönes , heizbares Frontspttzztmmer I

GÄhesÄahe
'

« Zn ? neu hergerichtete Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und 2 Kellern , logisch
zu vermiethen .

jst die Bel - Etage , bestehend aus

(Jothestrasse » -l . » fe » « w

behör , ans sogleich zn vermiethen . Nah . Markt¬

straste 26 bei Frau Müller oder im Hause leibst

‘ ci tl "

«
b - st - i - ud ° - s ° N - » ° 7

Gruvweg o und Zubehör , ev . mit einem schönen Giebel¬

zimmer , auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Parterre daselbn |
und bei J . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 10024

Gusiav - Adolphstraße 7 , Bel - Gage , 4 Zimmer mit Balkon

Ä * 3iS

sowie im Mittelhaus , 1 und 2 Stiegen ,
Hoch , zwei Wohnungen

von je 3 Zimmern , Küche und Keller ^ ogletch zu verm . 26357

5) e l e n e n st r a ß e 19 ( Hinterhaus 2 . -stock ) ist em heizbares
HeUmundstraß ? 25 ?2 St . , ist ein schön möbl . Zimmer zu vm . 7573

Hellmundstraße 39 find 2 kleine Wohnungen auf 1 . Jarmar

zu vermiethem
2 liegen hoch , eine Wohnung von

HkllMUNdftraU OV , 3 gr . Zimmern , Küche , Dachkammer

u . Keller gleich oder später zu L ? Näh . im 2 . ° d . 3 . St . 2709

Hellmund st raße 60 ist der 2 . Stock , o Zimmer nebst Zu -
"

behör , auf sogleich zu vermiethen . Näh . Hellmundstraße » 6

Bel - Etage .
Bel - Etage , 6 große

Herrmrtenstrasse k
, 3 ™ mit allem

^
Zu¬

behör , ganz neu hergestellt , auf gleich oder späterzu verm i S4a ____

Herrnmühlgasse L ist em kleines Dachlogw mf g ch
^ ^ | 2 . Gage , 5 Zimmer , Küche und Zubehör , auf

He ^rumühlgaf ^
'

7 iffeine Wohnung , aus 3 Zimmern
^

und dLseAlatz
"

» ,

^

Parterre ,

« « mnÄSStfi e

'

9 » » ■> 3 Kstch - etajeln . s »
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Lehrstraße 12 sind zwei kleine Wohnungen sofort zu Denn . 3809

Louisenstraße 37 , Sonnenseite ( im vorigen Jahre errichteter
Neirbau ) , ist der 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmer nebst
Badezimmer und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näheres
daselbst sowie Moritzstraße 15 , Parterre . 1296

Lonisenstraße 41 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 4026

Mainzerstraße 48 sind 2 Wohnungen von je 4 Zimmern , Küche ,

Badezimmer und sonstigem Zubehör zu vermiethen . 8514

Mainzerstraße 66 ist die Bel - Etage mit 5 oder 7 Zimmern ,
mit Balkon und jGartenbenutzung per sofort zu vermiethen .

Näh . daselbst Parterre . Einzusehen Vormittags . 25362

Markt st raße 19 a ist der 1 . und der 3 . Stock ganz oder ge -

theilt per April 1889 zu vermiethen . 8910

Metzgergasse 18 ein Zimmer nebst Küche auf 1 . Januar zu

vermiethen . 10071

Michelsberg 10 ist eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf gleich zu vermiethen . 3853

Michelsberg 20 ist ein gr . , heizbares Dachzimmer auf gleich

zu vermiethen . 9115

Moritzstraße 15 ist Jim 3 . Stock eine schöne Wohnung von

4 Zimmern : c . auf gleich oder per 1 . Januar zu vermiethen .

Näh . daselbst Parterre im Hofe . 6844

Moritzstratze 19 , Hochparterre , 3 Zimmer , Küche , 2 Mansarden
und Zubehör , sofort oder später zu vermiethen . 9661

Moritzstraße 27 , Neubau , ist die Bel - Etage nebst Zubehör

zu vermiethen . 1564

Moritzstraße 48 sind 2 Zimmer , Küche rc . per sofort oder

später zu vermiethen . Näh . in der Schreiuerwerkstätte . 2761

Moritzstraße 48 , Hinterh . , 2 St . l . , versetzungshalber 2 Zimmer
und Küche auf 1 . Januar auch früher zu verm . Wh . daselbst . 10038

Moritzstraße 54 , 2 . Etage , 5 Zimmer , Küche , 2 Mansarden rc .

Verhältnisse halber zum 1 . April k . Js . abzugeben . 9665

Müllerstraße 1 sind 1 Treppe hoch 6 Zimmer , Küche und Zu¬

behör , sowie 2 Treppen hoch 6 Zimmer , Küche und Zubehör
per sofort zu vermiethen . 5416

Müllerstraße 2 ist die Parterre - Wohnung , 3 Zimmer , Küche
und Zubehör , zu vermiethen 4468

Müllerstraße abgeschlossene Parterre - Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche , Mansarde und Zubehör . N . Elisabethenstraße 4 . 9673

Nerostraße 4 ist die Frontspitzwohnung , bestehend aus 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör , auf gleich oder später zu verm . 7596

Nero st raße 9 ist eine neuhergerichtete Wohnung , 3 Zimmer
Cabinet , Küche rc . , auf gleich oder später zu vermiethen . 7531

Nerostraße 10 schöne abgeschlossene Wohnung , 3 Zimmer und

Küche , Sterbefalls wegen auf 1 . Januar zu vermiethen . 9855

Nerostraße 13 ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör auf gleich oder 1 . April zu vermiethen . 8097

Nerostraße 17 , Neubau , ist der2 . Stock , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Küche u . Zubehör , auf 1 . Januar oder später zu verm . 8745

Nero st raße 32 sind einige Zimmer im 1 . Stock und 1 kleines ,

freundl . Parterre - Zimmer monatweise auf gleich zu verm . 5205

Nerostraße 35 ist ein Logis , 2 Zimmer und Küche , sowie zwei

Dachwohnungen von 2 — 3 Zimmern und zwei Helle Werk¬

stätten zu vermiethen . 9314

Nero st raße 42 Dachst . , Stube und Küche zu vermiethen . 8553

Villa JÄ
'

erotlBal 25
ist eine elegante Hochparterre - Wohnung von 4 — 5 Zimmern ,

Küche , Badezimmer , 2 Mansarden und 2 Kellern zu Derrn . 1307

verläng . Stiftstraße 40 , eleg . Wohnung ,
Bel - Etage , Salon , 4 event . 6 Zimmer

und Zubehör , auf 1 . Januar oder 1 . April zu vermiethen .

Näh . Nerothal 6 . 9677

Nicolas straße 10 eine Frontspitz - Wohnung , 2 Zim . , Küche rc . 526

Nieolasstraße 19 , Herrschaft ! . Hochparterre , 7 Zimmer u . s . w . ,

Veranda und Vorgarten sofort zu Derrn . Näh . Parterre . 6554

Nicolas - und Herrngarlenstraße 1 ist die Bel - Etage auf

gleich zu vermiethen . Näh . bei D . H « eli .el, ^
Adolfstr . 14 . 75

Oranienstraße 8 ist ein möbl . Parterrezimmer zu Derrn . 9603

Oranienstraße 19 im Hinterhaus sind 2 unmöblirte Zimmer

zu vermiethen . Näh . Webergasse 13 . 9844

Oranienstraße 25 , Bel - Etage , 5 große Zimmer , Balkon , reich¬

liches Zubehör auf sofort anderweitig zu vermiethen . 24168

No . 288

Oranienstraße 27 , Bel - Etage , find 4 Zimmer mit
Zubehör ans gleich zu vermiethen . 1947

Oranienstraße 27 ist ein grades und jein schräges Zimmer
an eine ruhige Person billig zu vermiethen . 9358

Parkweg 2 , „ Villa Germania "
, sind 4 Zimmer nebst

Veranda , Küche und Zubehör , Hochparterre oder 1 . Stock , auf
sogleich oder 1 . April zu vermiethen . 7641

Philippsbergstraße 25 schöne Frontspitz - Wohnung von drei

Zimmern und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen . 2519

Platterstraße 36 sind mehrere neuhergerichtete Wohnungen von

2 — 3 Zimmern und Küche sogleich zu verm . Näh . Parterre . 6660

Querstraße 1 eine abgeschlossene , möblirte Wohnung nebst ein¬

gerichteter Küche sogleich zu vermiethen ; dieselbe enthält 1 Salon

und 3 Zimmer . Näh . 1 Stiege hoch . 4965

Rheinstraße 40 ist eine Wohnung im Hinterhaus auf 1 . Januar
1889 zu vermiethen . Näh . Vorderhaus , Parterre . 6547

Rheinftraße 42 ein schönes , möblirtes Zimmer , sowie eine

leere , heizbare Mansarde auf gleich zu vermiethen . 9133

Rheinstraße 42 ein großes , möblirtes Zimmer im 2 . Stock ,

sowie eine heizbare Mansarde , möblirt , auch ohne Möbel , auf
gleich zu vermiethen . 7639

Bheinstrasse 45 ( Sonnenseite ) ist der untere Stock

nebst Zubehör und Hausgarten auf 1 . April 1889 zu

vermiethen ; auf Wunsch auch das Nebenhaus im Hofe dazu .

Näheres in letzterem . 7829

Rheinstraße 47 , 2 . Etage , 5 Zimmer rc . von April ab zu Der »

miethen . 6552

Rheinftraße 47 ein Parterre - Logis mit großem Hinterraum
an ein Geschäft mit Laden , Restauration oder Weinhandel auf

April zu vermiethen . 9399

W Ecke der Karlstraße , 2 . Stock ( 5Zimmer
^ UjlllUllugV u . Zubehör ) per 1 . April 1889 zuverm . 8520

NkuüMfilKs AQ ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
09 4 Zimmern mit Zubehör , auf 1 . April zu

vermiethen . Näh . Bel - Et . Auzusehen von 11 bis 1 Uhr . 5695

Rheinstraße 71 ist der erste Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

Balkon und Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen zwischen
10 und 1 Uhr . Näheres Parterre . 2124

Rheinstraße 79 Wohnung von 4 , 5 oder 8 Zimmern und Zu¬

behör zu vermiethen . Näheres Parterre . 6266

Nh ein straße 81 Parterre und 3 . St . mit Balkon mit je
4 Zimmern zu vermiethen . Näh . daselbst , Parterre . 6817

Rheinftraße 87 ist die 3 . Etage , bestehend aus 6 Zimmern ,

Badecabinet u . Zubehör , wegzugshalber anderweitig zu verm . 7126

Rheinstrasse 95 stehend aus 5
^

großen
Zimmern , Bad , Speisekammer nebst allem Zube¬
hör , aufs Eleganteste eingerichtet , preiswürdig
auf gleich oder später zn vermiethen . Näh . da¬

selbst Parterre . 8932

Rheinftraße ( Sonnenseite ) 8 fein möblirte Zimmer mit Klicke

und Zubehör für den Winter zu vermiethen . Eingang

Bahnhofstraße 1 . 6139

Ecke der Rhein - und Schwalbacherstraße ist die zweite

Etage , neu hergerichtet , bestehend aus 1 Salon , 4 Zimmern ,

1 Küche , 2 Kellern und 2 Mansarden , zu vermiethen . Näheres
bei Job . Dillmann im Laden . 1432

Röderstraße 29 , Ecke der Lehrstraßc , die Bel - Etage , bestehend aus

5 Zimmern , 2 Küchen und Zub . , ganz ober gecheckt , sowie eine

Mansardwohnung von 3 Zimmern auf gleich ob . später zu Dm . 252

Römerberg 37 Htrh . , eine Dachwohnung auf 1 . Jan . zuvm . 9854

Römerberg 24 ist eine Dach - Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,

Keller unb Holzstall , auf December oder Januar zu Denn . 8309

Saalgasse 3 sind 2 Zimmer mit Küche unb eine Mansarde sofort

zu vermiethen . Näh . in der Eonbitorei . 9365

Saal gaffe 32 ist eine Wohnung im Vorderhaus von 2 Zimmern

nebst Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen . 6638

Sehiaclithausstrasse 1LL
nungen , Bel - Etage und 2 . Stock , bestehend aus je 3 Zimmern ,

Küche , Keller und Mansarde , ferner ebendaselbst eine Mansard -

Wohnung , 2 Räume . Näheres daselbst Parterre rechts ober

Bahnhofstraße 6 bei I . & G - Adrian . 2779

Wiesbadener Tagblatt .
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Tannusstraße SS ist die Bel - Etage , sowie die dmüberliegende

Etage , bestehend aus je 4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf

1 . April 1889 zu vermiethen . Näheres daselchNm ^
aden

^
öa

^

Weilftraße ist eine Wohnung , 3 möbl . Zimmer

und Küche mit allem Zubehör , vom 1 » . No -

vembcr W » » « gSÄ

Tannusstraße sind in schönem HEse die Bel -

Etaae und 2 . Etage von je 5 Zimmern nnv

Zubehör mit Balkons aus gleich zu vermtethen

durch J . Chr . Glücklich .

Victoriastrasse 11

prächtige Billa zu vermiethen oder zu verkaufen . Nähere , er

p
Kreizner & Hatzmann , Adolphsallee 51 . 98

Walkmühlstraße 35 ist eine Wohnung von 3 Sintern ,

Kücke und Keller zu vermiethen . n
°

.

Walramstraße 5 ist eine abgeschlossene Wohnung von 3 Am¬

mern Küche und Zubehör auf 1 . Januar zu vermtethen . 708 .

Walramstraße 10 , Hinterhaus , ist ein unmöbltrtes > » «

Walramstra

"

ße 19

^
eine heizbare Mansarde zu vermtellMu

Walramstraße
'

28 ein möblirtesParterrezimmer mit separatem

Walramstraße
^

33 ein Zimmer unmöblirt zu vermiethen . 9433

- ~
ein Logis im Hinterhaus auf gleicher

Lchützenhosstraße 15 Billa mit Garten , 11 Ammer ,

auf gleich zu vermiethen oder zu verkaufen .

LcküNenhosstraße 14 ist die Bel - Etage , in No . l «

ine 2 . Etage , bestehend aus je ^ ^ MmernnebstZu -

behör und 2 Balkons , auf gleich resp . 1 . Apnl 1889 zu

vermiethen . Einzusehen von 11 — 1 Uhr . Nah . bet dem

Besitzer Schützenhofstraße 16 , I .

Schlachthausstraße 1b eine Wohnung nebst Stall für

Kutscher 2c . geeignet , zu vermiethen . Nah . bet A . Brnnn ,

-sÄlicktersrraß/'lS , 3 . Stock mit Balkon , 6 Zimmern , Bade -

^
Kmmer und allkm Zubehör der Neuzeit auf gleich zu ver -

Methen Besicht : 11 - 1 Uhr . Näh . Part . b . Etgenth . 4OO2

Schul berg 4 ist die Wohnung im 3 . Stock von 4 Zimmern ,

Cabinet und Zubehör auf sofort zu vermtetheu .
Q .

Schulberg 19 , nahe der Langgasie , tut schon möblirtes Zimmer

müPenfi ?n , Anschluß an Familie rc . sofort zu venmethen . 8396

Schulberg 21 ist ein möblirtes Ammer zu vermtethen . 8432

12 ist per 1 . Januar 1889 eine Man -

Leute zu v - rm . Näh Bel - Etage . 9 9

Sckw alb ach erstraße 19 , Hths . , 2 Ammer u . Küche z . v . 1O1O1 .
ein Logis im tzmieryaus

Schwalbacherstraße 27 ist ein leeres Zimmer zu verm . 4471 I MMMjst 42 auch später zu vermiethen .

Schwalbacherstraße 30 , Aüeeseite , Parterre - Wohnung , I
4g ist eine Dachst , u . Küche auf 1 . Dec . L» verm . 8j10

^
5 - 6 Zimmer mü Balkon , Gartengenuß vor » hinter dem Hau e Wevergait . J .. . . .. m aut

nebst Zubehör , per 1 . April ev . sofort preiswürdtg zu verm . 8718 I

Schwalbacherstraße 32 , Hochparterre , möblirte Zimmer mtt ,

und ohne Pension zu vermiethen .

Schwalbacherstraße 37 ist eme Wohnung tm Settenbau , u

» ermietben . Näh . int Hinterhaus 1 Stiege hoch . btri " I

Schwalbacherstraße 43 sind 1 auch 2 gut möblirte Ammer I

Schwalbacherstraße 45a ist eine Wohnung , 3 Ammer Küche

und Zubehör zu vermiethen . Nah . nebenan No . 4, , Part . 9340

Schwalbacherstraße 71 ist ein Ammer auf gleich zu verm .

73 eine kleine Wohnung , sowie eine I
^

D ^ EKd - 2ZiE,Küch - « ndZubehör,zuverm 4708

Kl . Schwalbacherstraße 5 ist eine Mans , auf gleich z . vm . 1 l) 0c >0 I

Sedanstraße 5 ist eine Wohnung von 3 Ammern , Küchelnd
S ?mm ^ rstraße ? z2 '

kleine Wohnungen zu vermiethen . 6821

Sonnenbergerstratze 10

elegant möblirte Bel - Etage , Küche und Zubehör , mit jedem

E^ mfort für den Winter ausgestattet , anderweit zu verm . 401 I

Sanneubergerstraße 31 ist die 2 . Etage , o Ammer mit I

allem Zubehör , möblirt oder uumoblrrt zu vermiethen . 100a - I

Steingasse 3 ist eine schöne Wohnung zu vcrnuechen . 82 <6

Steingasse 17 eine schöne , abgeschlostene Wohnung tm Seiten¬

bau zu vermiethen . Näheres im Laden .
q - 79 I

Steingasse 28 ( gleich oder später ) eme kl . Wohnung zu verm . 9712

Stiftstraße 1 ist noch der 2 . Stock von 3 groyen Ammern

Küche Mansarde und Zubehör zu vermtethen . 9321

Stiktitraße 3 ist der 1 . Stock , bestehend aus 3 Ammern ,

Küche und Zubehör , auf gleich oder später ( abretsehalber ) zu

vermiethen . llläh . daselbst Parterre . ,

S t i f t ft t a fj e 12 sind 2 Mansard - Wohnungen von je 2 Ammern , |
Küche und Keller zu vermiethen . 8946

r , i . nj i t | Bel - Etage , 5 Zimmer , Balkon , Garten ,

Stiftstrasse 14,w w .

Stiftstraße 21 ist der 2 . Stock , o Fn -mer Küche Kell r
^

Mansarde zc . , per 1 . April zu vermiethen . Nah . daselbst tm

Seitenbau , 1 Stiege hoch .

* . OK ist die zur Zett von .Herrn

Taunusstrasse 20 vr . Hofmann benutzte , ele¬

gante Wohnung im 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern , Küche rc

per 1 . April 1889 zu vermiethen . Anzusehen zwischen 9 und

12 Uhr Vormittags . Näh . bet E . Moebus rot gaben . 9830

Taunusstraße 57 ist eine Wohnung von o , event . o Zimmern

und Zubehör auf gleich zu vermiethen . 4pb4

Weberfasse 46 , Hinterh . ,^ ist eine vollständige Wohnung ans

Weber gaff e

^
bO ^Neubach

'

ist

^

eine hübsche abgeschlossene Dach¬

wohnung 3 Zimmer , Küche und alles Zubehör , tm Vorderhaus

auf gleich , und eine Wohnung von 1 Ammer und Küche aut

1 Januar zu vermiethen . Näh . rot Metzgerladen .

ÄI Weberqasse 1 , Ecke der Häsnergasse , ist eine Wohnung

tion 3 Zimmern , Küche und Zubehör zu vermtethen . Etnzu -

seben Morgens von 8 bis 10 Uhr .

Weilstraße 3 1 Treppe hoch , 5 Zimmer , Küche ^ md Zubehör

Ä chich zu vermiethen
^

Näh . bei W . Mallerem
Weilstraß

'

e 6 ^ 1 schöne Wohnung von 3 Zimmern und Zubc -

Wcttstraße 2O

^

ift
°

gleichn Erde eine kleine Wohnung , bestehend

aus Ammer und Küche nebst Zubehör , sofort zu verm . 9 . 04

Wellritzstraße 27 schöne Frontfpttz - Wohnung , 3 Ammer und

Zubehör , sofort zu vermiethen .
9 ^h9

Wellritzstraße 30 ist eine Mansarde nut Ofen zu verm . 9372

Wellritzstraße 46 heizbare Mansarden M vermtethen . 68 - >

Wilhelmsplatz 9 und 10 sind elegante Wohnungen 7 Ant -

mer und Zubehör , auf sofort zu verm . Nah . No . 9 , Pt . - 1563

milkAlMiftrnP » 9a ist die erste und dritte Etage zu

WlllltmlilllU 2 miethen . Näh . 2 . Etage .

Wilbelmstraße 4 ist der 3 . Stock auf sofort zu verm .
^

1

Wilbelmstr . 5 die eleg . Hochparterre - Wohnung , 7 Am

m . schöner Veranda , Vorgarten u . Balkon am Wilhclmsplatz

evt Küche mit 2 kl . Am . im Erdgeschoß nnd daselbst etne

schöne Wohnung , 5 Am . je m . Zubehör auf October zu .

vermiethen . Näheres Wilhelmstraße 3 . *
/

Wörthstraße 1 Parterre - Wohnung von 5 Ammern und Zu¬

behör oder eine Wohnung , 2 Treppen hoch , ° ° n 4 Zimmern

i und Zubehör zu vermiethen . Näh . Parterre . 83

. . . . . n 2 Tr . , ist eine Wohnm ^ , enthaltend

Worthstrasse 2 , 4 Zimmer , Küche , L
^

Mansarden

mbft Zubehör , auf « I » ch - -
- W

Wörthstraße 5 , 1 . Etage , ist eine Wohnung von 5 Ammern

| nebst Zubehör aus gleich oder später zu vermtethen . 9086
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Wörthstraße 3 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst
Balkon nnd Zubehör auf gleich , auch später zu vermiethen .

Näheres im Hinterhaus . 8931

Billa zu vermiethen Gartenstraße 14 . Einzusehen Vor¬

mittags von 10 — 12 und Nachmittags von 3 — 6 Uhr . Näh .
bei 1 ) . Beckel , Adolphstraße 12 . 23351

Eine große Billa , dicht am Curpark , 16 Zimmer enthaltend
und von großem Garten umgeben , sofort ganz oder getheilt
zu vermiethen . Näh . Exped . d . Bl . 8269

IllIHllllll

Illi .....Illll II Illi Hill IHIIIII......... .. ll l ll » » « IIIIHWIWWIIWIIII ll II1H

Eine Villa mit großem Garten , 12 Zimmer , |
8 Mansarden , gr . Souterrainräume , 2 Küchen , I
Stallnng und allem Zubehör , in feiner Lage j
ist per sofort ganz oder getheilt zn vermiethen I
durch J . Chr . Glücklich . 8944 H

Ein Haus ( Curviertel ) ist ganz oder theilweise zu

verniiethen ev . zn verkaufen . Gef . Offerten unter

A . Z . 888 hauptpostlagernd hier erbeten .

Wohnungen : 5 Zimmer , Küche und Znbch . für 500 Mark ,
3 Zimm . , Küche und Zubeh . und 2 Zimm . , Küche nnd Zubeh .

für je 250 Mark zu verm . Näh . Jdsteincrweg 9 . 3670

Wohnungen von 4 und 5 Zimmern sofort oder später zu

vermiethen . MH . im Baubureau Rheinstraße 88 Nachmittags
von 1 - 2 Uhr . 9297

Zn meinem Neubau Gustav - Adolphstraße 9 ( Eckhaus ) , sind Woh¬
nungen von 5 Zimmern und Küche , mit hübschem Erker und

gedecktem , offenem Balkon mit herrlicher Fernsicht auf 1 . April
1889 preiswürdig zu vermiethen ; in demselben Hause ist im

Parterregeschoß ein Laden - Lokal auf der Ecke init kleiner

Wohnung , 2 Zimmer und Küche , zu vermiethen . Das Laden -

Lokal eignet sich am besten für ein Spezereiwaarengeschäft und

dürste einem strebsamen Mann sichere Aistenz werden .
Heinrich Wollmerscheidt . 9832

In meinem mit allen Ansprüchen der Neuzeit eingerichteten neuen

Hause Steingasse 2 sind noch schöne Wohnungen auf gleich
oder später zu vermiethen . A . Wink , Adlerstraße 53 . 10065

In bester Geschäftslage ist der 1 . und 2 . Stock auf gleich zu

vermiethen . Näh . Exped . 2302

In der Billa Geisbergstrafte 15 ist eine Wohnung von

7 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 9422

I
„ Billa Liebenburg " an den Cur - Anlagen ist eine I

herrschaftliche Wohnung ( Bel - Etage ) mit großem j
Garten , herrlicher Aussicht zu vermiethen . Näheres durch I

J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . 9822 |
4 Zimmer , Küche und Kammer zu 550 Mk . , sowie 1 Zimmer ,

Küche und Kammer zu 200 Mk . aus gleich oder später zu vcr -

miethen . Näh . Nicolasstraße 32 , Erdgeschoß rechts . 9821

Eine Bel - Etage , bestehend aus 5 schönen Zimmern , Küche ,
2 Mansarden nebst Zubehör , ist auf 1 . April 1889 anderweitig
zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 24 , Seitenbau . 9826

Wohnung im Hinterhaus zu vermiethen Friedrichstraße 37 . 7860

Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör auf gleich oder später
zu verm . Schwalbacherstraße 3 , 2 . St . Näh . im Laden . 26543

Eine abgeschlossene Wohnung von 3 Zimmern und Küche im

Seitenbau Parterre ist zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 22 ,
Bel - Etage . 6267

Schöne Wohnung mit Dachkamuier , Waschküche und Bleichplatz
auf gleich zu vermiethen Adlerstraße 1 . Näh . im Hths . 479

2 Zimmer und Küche nnd 2 heizbare Mansarden zu vermiethen .

Näh . Geisbergstraßc 18 , Parterre . 6679

= Eine hübsche Wohnung ,
=

durchaus ne « und schön hergerichtet , bestehend aus 4 — auf
Wunsch auch 6 — kleineren Zimmern , Küche und Zubehör , ent¬

sprechend billig zu verm . Näh . Langgasse 3 im Laden . 8926

Eine schöne , neue Wohnung im 3 . Stock von 3 Zimmern ,
Küche und Glasabschluß an eine ruhige Familie sofort billig
zu verm . Näh . Hellmundstr . 25 , Part . , bei Meinecke . 6700

Ein Parterrelogis , 2 — 3 Stuben nebst Zubehör , auf 1 . Januar
zu vermiethen Schwalbacherstraße 29 , Parterre . 8984

Bel - Etage Adolphsallee 27
miethen . Einzusehen Vormittags zwischen 11 und 12 Uhr .
Näh . Wil Helmstraße 32 im Bank - Comptoir . 9507

In einem Gartenhaus außerhalb der Stadt ist eine schöne Woh »
•tiung mit 3 Zimmern , Küche , gewölbtem Keller und Waschküche
auf gleich oder später an eine ruhige Familie zu vermiechen .
Näh . Oranienstraße 17 9546

Eine schöne Bel - Etage , schönste Lage der Adolphsallee , 5 Zimmer
mit Balkon und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen durch
J . Chr . Glücklich . 10020

Kleine Wohnung für jährlich 180 Mk . zu verm . Emserstraße 19 .

ZwK große Zimmer und Küche ( Bel - Etage ) per 1 . Januar 1889

zu vermiethen . Näh . Michelsberg 28 , 1 St . 10046

Ein Zimmer und Küche zu vermiethen Adlerstraße 57 , Vdh . II . 10041

Mansard - Wohnung , bestehend aus 3 geräumigen Zimmern , Küche
nebst Zubehör , ist sogleich zu vermiethen . Näheres in dem

Droguen - Geschäft Goldgasse 2a . 3666

Eine Frontspitzwohnung auf 1 . April zu verm . Adolphsallee 2 . 9858

Neu hergerichtetcs Dachlogis tzu vermiethen und gleich zu beziehen ,
sowie eine neu hcrgerich etc Wohnung auf Neujahr zu vcr -

miethen Nerostraße 27 . 7854

Ein kl . Dachlogis zu verm . Hochstättc 30 , nahe am Michelsberg . 9313

Mansard - Wohnung , Küche nnd Zimmer , an ruhige Leute per
1 . Januar zu vermiethen Adelhaidstraße 12 . 10039

Ein großes , unmöblirres Zimmer im 1 . Stock nebst Keller ist an
einen ruhigen Herrn oder eine Dame zu vermiethen . Näheres
Wellritzstraße 22 . Daselbst ist auch eine Dachkammer an eine

ruhige Person zu vermiethen . 6605

Zwei Mansarden an kinderl . Leute zu verm . Faulbruunenstr . 10 . 9695

Eine heizbare Mansarde zu verm . Näh . Schwalbacherftr . 23 . 7176

Leere , heizb . Mansarde . N . Langgaffe 6,11 ( 10 — 4 ) . 7305

Eine leere , heizbare Mansarde ist an eine ruhige Person zri
vermiethen Stiftstraße 3 , Parterre . 9214

Heizbare Mansarde an rnhige einzelne Person zu vcrmiethc »

Mühlgasse 2 , I . 9477

Milla nm Mark , Sonneubrrger str . 34
,

geräumig , komfortabel möblirt , wegen Abreise ganz oder

getheilt zu verutiethen oder auch zu verkaufen . 4257

Das Gartenhaus Grünweg 4 , dicht beim Curhaus , 5 Zimmer
und Zubehör , ist möblirt per 1 . Januar zu vermiethen ;

Einsicht daselbst . Näheres Kapcllcnstraße 31 . 10082

Eine elegante , möblirte Wohnung von 6 Zimmern mit Küche
zu vermiethen Wilhelmstraße 40 . 10023

I
Eine schöne , möblirte Wohnung in unmittel - I

barer Nähe des Curhauses , bestehend aus I
8 Zimmern mit oder ohne Küche und Bade - I
zimmer , ist zu vermiethen . Näh . Exped . 6286 |

^ »»giaiinWTIliWlF ffT - i' i

Eine elegant möblirte Wohnung von 6 Zimmern mit Küche vom

15 . December an zu vermiethen Wilhelmsttaße 40 . 10021

Eine Fam . wünscht w . Abwesenheit ihre f . möbl . Wohnung
m . Badc - Einr . , in herrsch . Lage , an ruh . Fam . o . Kinder

billig abzugeben . Offerten unter E . P . 33 an die Exped .
d . Bl . erbeten .

Gut möblirte Zimmer zu vermiethen Emserstraße 19 .

MU - Möblirte Zimmer sofort zu vermiethen Bleichstraße 29 ,
Parterre . Daselbst können noch einige Herren guten Mit¬

tagstisch erhalten . 9141

Am Kochbrunnen sind 4 — 6 möbl . Zimmer mit oder ohne
Küche zu verm . Näh . Taunusftrafte 13 , Laden . 7916

Zwei gut möblirte Zimmer zu verui . Kapellensttaße 2 a , H . 9862

Zwei schöne , gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension billig
zu vermiethen Wellritzsttaße 13 , 1 Treppe hoch . 7220

Zwei möbl . Zimmer f . Eins . o . Lehrer pass . , b . z . tun . Bleichftr . 27 , P .

Zwei ineinandergehende , hübsch möbl . , heizb . Zimmer
W ^ r mit separatem Eingang event . auch mit Pension per

1 . Januar billig zu vermiethen Helenenstraße 19 , Part . 10141
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itvyer , ist zu vermiethen Adelhcnd
^

Zwei möblirt « Zimmermit Küche
10034

3 «TSirte D4Xr ^3i « t « ter
i

® " 9 " "
10123

J SK Sä .
Ä »

Ä *

W » h

" °

und schlatzimm « i » « <« " * ”

OQ flirt rttrtf yö1 •

Itt - H- 6 , I et . links .

Möbl . Zimmer
mit oder p » ne Pc » n ° i > zu

Ä ? » ÄÖ “
- * s

MöbttrtcS Parterre - Zimmer mit separatem Eingang

. ___ l . xt/ÄASrtttflrrtttt » 4- IOVV

Kleinigkeiten .

Bcherzigenswerthes von Dr . Hugo Schramm - Macdonald .

Schon manches große Vermögen ist zu Grunde gerichtet ,

und die besten Unternehmungen sind vereitelt w ° rden lediglich

in Folge der Vernachlässigung kleiner Dmge .
^

KlemeUrsachen ,

_ J ?„ OTtrfvnacn * Das Schiff , welches die -schätze des KMis -

manns nach der Hcimath führte , ging deshalb unter , werl es mn

einem einzigen Leck im Boden den Hafen verlassen hatte ,
Weil

, spült ? verlor da ^ Pferd des Adjutanten em Hufeisen ,

SWieMlK de . MMM f «i » WM «

. qjr,rk ffhite war der Adjutant felbst verloren , denn der

~ |,on , M ein und tübtete ihn , und weil mit dem blbjuranten

L d - - ° ° » ihm i « ibcetongenbe BeW
. < i _ ^ rtilrtrht hfTlotftlt — blCtf , tVCll TUÖH UlttCI *

ri,ten Ikinen Singel in ein Weilen ei,i,mchlagenl
SW ÄS * in . einen Wann , der M em - - n

"Attnoii betraut gewesen , wenn man von ihm dasielbc

i St
'gÄn m ® im M ° i 1SS8 « ch - rd - n - n eilige »

L ? de ^ ni ^ ohuüngfür Aiebgerei ans Mai zii vermiethen .

MH . Fanlbrnnnenstraße 9 , 1 . ^ t0 (t

ri
' •

- jsj
fÄs - * W " " “ “ S

IllähereL Bleichstraße . , 1 » t . unk - .
Zchwal -

Ein möbl . Zimmer zu ^ vermiethen per Monat 1 - JJ « . ■

sÄV « Ä « * w ’ im » ” ■
”

gaf Su « ?
“

.Simmet mit - der ° » n < P - nfi - n,n • « « * «

sX ’ Ä *
S » « c - n einen Herrn - d - , D . me ( . «

ä * ’ bn S
Stoft zu vermiethen Hcllmundstraßc 33 , 1 .

MM Zimmer zu vermiethen Häfnergasse lO I .

(«•in freundlicb möblirtes Zimmer zu verm . Hafnergasse13 . 10110

Gu einfach möbl . Zimmer zu vermiethen kl . K rchga, , . 10093

rssr - sÄwüs
5rSäS .

- b ; ÄÄ ss

sbibiiSSiSSS
"

™

Kadett , auch als Magazin billig zu vermiethen Klrchgossgaste9 ^
b3 « 8

« ow Sette 23

« rneditisn : Langgasse N -
---------- — — -

ruhigem Hause für 35 M . I sdstfft
^

paisend .

'

mü daranstoßender Woh -
’

10034 1
MH . M ° ritzstraße16 ^nnngiii . | U | V

« immer , auch als Bureau oder

Lade « Wohnung passend , auf 1 . Januar billig zu
^

ven -

miechen M - » « - rM >l - l «
2 zimmer , Küche und

Lade « Zubehör per 1 . Januar 1889 oder später

l . in « nd - n m

'

ü W » hn » iig tttMt Zubehör aut gleich ° d - > Wei
“

uemietben . Wh . W - chg - ff- t »
9489

LadeNmd - rLanGaye » - ri . « w » 88 »

L
'

a d7 n

"

mtt W ° hnung zn vermiethcn

oder später zu vermiethen . Nah . Parterre reqts

1

Wucherei
, Auctionslocal : c . sich eignend . Nah . unter O -qH .

« WS “ KSÄ iS

fSÄÄ .IS ' Äj ! *

Ä -

®
1 »

em i

i SMllnng für vierW ^

e

-
e

ein

^ '

schönes tchgiS von 3 Zimmern mit Zubehör lSudselte ) mtt

freundlichem Gartensitz auf gleich zu / T

550 Mark . Bevorzugt wird em einzelnes Ehepaar ode

einzelner .Herr . l>! äh . Exped .

Fremden - Pension

. . Villa Margaretha ,

Gartenstraste 1 « .

Möblirte Zimmer und Etagen ( Sonnenseite ) mit

^

und

ohne Penfioit für den Wmter abzugebeu .

Ausländer erhalten gute Pension und Unterricht von einem Lehrer .

Näh . Exped .

» 1 » ist ein Laden mit Wohnung oder ■

| gettennt billig zu verm . Näh . Grabeiistraße12 ^ 889 ^
Schwalbach - rstraß - 4 .

w
' £ , ^ rf? 9JcreHäfnergasse und kl . Webergasse mit anstoßender

* Einzuieben Morgens v » n

<1? fr n ft r n ft t 27 ein Laden , in welchem 3 3ühre ein Spezerei -

waaren - Geschäft mit bestem Erfolg betrieben worden ist aus

« » t ^ LL ^ S ^ t Wchmmg zu Perm . 8673

Groste Burgstraste 4 ist P - r 1 - April 1889 em ekeg .

Laven mit oder ohne Wohnung zu verm . etbrn . Nah .

Wilbelmitraßc 42a , 3 . Stock .
_______________
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ersten Bürgermeister Münchens , Dr . von Erhardt , von seinem

Amtsnachfolger nachgerühmt wurde : „ Er hatte für jede an ihn
herantretende Frage die Kraft und innere Freudigkeit , sie zum

Segen der Gemeinde zu lösen , für die Kleinen wie für die Großen .
"

„ Es wird schon gehen ! " das ist die gewöhnliche Redensart

aller Leute , welche kleine Dinge gering schätzen . „ Es wird schon

gehen ! " Diese Redensart hat schon manchen Charakter verdorben ,

manches Vermögen verschlungen , manches Schiff versenkt , manches

Haus niedergebrannt und Tausende von hoffnungsvollen Plänen ,
deren Ausführung der Menschheit zum Segen gereicht hätte , ver¬

eitelt . Sie bedeutet das plötzliche Stocken einer wichtigen Sache .

Sie ist ein Nothbehelf , ein Mißlingen und eine Niederlage . Nicht

„ was so auch schon gehen wird "
, sondern was in einem gegebenen

Falle das Beste ist , das muß erstrebt werden . Sobald ein Mensch
den Grundsatz „ es wird schon gehen ! "

zu dem seinigen macht ,

ist er rettungslos dem Feinde überliefert — er ist kraftlos , er ist
geschlagen , und wir geben ihn verloren .

Der französische Nationalöconom Leon Sah veranschaulicht
die Folgen der Geringschätzung kleiner Dinge durch folgendes
Beispiel : Auf einem Gute wurde das Kleinvieh und das Ge¬

flügel durch einen Zaun eingeschlossen , dessen Thüre , da ein

ordentlicher Riegel fehlte , meist offen stand . Mit ein paar Pfen¬

nigen und ein paar Minuten Zeit wäre dem Schaden abgeholfen ge¬

wesen . Da dies aber nicht geschah , so ging nicht selten ein Huhn
verloren . Eines Tages entwischte ein Prachtferkel und die ganze

Familie des Besitzers nebst Gärtner , Köchin und Kuhmagd machte

sich auf die Suche nach dem Flüchtling . Dem Gärtner gelang
es zuerst , das Schwein zu entdecken ; als er aber über einen

Graben setzte , nm ihm die Flucht abzuschneiden , verrenkte er sich
den Fuß , so daß er vierzehn Tage lang das Bett hüten mußte .

Die Köchin fand bei ihrer Rückkehr in ' s Haus die Wäsche , welche
sie zum Trockne : : an

' s Feuer gehängt hatte , verbrannt , und die

Kuhmagd , welche in ihrer Eile vergessen hatte , das Vieh int

Stalle anzubinden , sah zu ihrem Schrecken , daß eine der frei

umherlaufenden Kühe einem Füllen , welches zufällig in demselben
Stalle gehalten wurde , ein Bein zerschlagen hatte . Die verlorene

Wäsche und der Arbeitsverlust des Gärtners waren volle 100 Mk .

werth und das Füllen ungefähr doppelt so viel , so daß in wenigen
Minuten der Verlust einer großen Summe zn beklagen war ,

lediglich weil ein kleiner Riegel gefehlt hatte , der für ein paar

Pfennige hätte beschafft werden können !

Das Leben ist voll von Beispielen ähnlicher Art , wenn cs

zur Gewohnheit geworden , kleine Dinge zu vernachlässigen , ist
das Verderben nicht weit entfernt . Es ist die Hand des Sorg¬
samen , welche reich macht , und Mann und Frau , sobald sie

sorgsam sind , richten auf kleine Dinge dasselbe Augenmerk , wie

auf große .

Auch auf die kleinsten Dinge hat man Werth zu legen . Nehmen
mir z . B . die kleinsten aller Münzen , einen Pfennig . Was ist
mit diesem Kupferstückchen — mit einem einzigen Pfennig anzu -

sangen ? Was kann mau dafür kaufen ? Wozu ist er gut ? Man

erhalt dafiir allerdings nur einen Bogen Conceptpapicr oder eine

Stahlfeder oder eine Schachtel Streichhölzchen , man gibt ihn einem

Bettler . Und doch , wie viel Menschenglück kann davon abhängeu ,

daß mau einen Pfennig richtig anwendet !

Ein Mann kann noch so angestrengt arbeiten , und noch so

hohen Lohn verdienen , aber , wenn er die Pfennige , welche das

Ergebuiß seiner angestrengten Arbeit sind , durch seine Finger

schlüpfen läßt — wenn er einige in
' s Wirthshaus wandern läßt ,

und andere auf diese und jene Weise verthut , so wird sich sein
arbeitsvolles Leben nur wenig von dem Leben eines Arbeitsthicres
unterscheiden . Hält er dagegen auf seine Pfennige : zahlt er einige

wöchentlich in eine Hilfskasse , trägt er andere in eine Sparkasse
und gibt er den Rest seiner Frau zu gewissenhafter Verwendung
in der Wirthschaft , so wird er bald erkennen , welchen Werth seine

Psenuige haben und wie reichlich sich die richtige Schätzung auch

der kleinsten Dinge lohnt . Seine Büttel mehren sich , seine .Häus¬

lichkeit gestaltet sich behaglicher , und sein Blick in die Zukunft

verursacht ihm immer weniger Sorgen .

Alle Ersparnisse setzen sich aus Kleinigkeiten zusammen .

„ Viele Körnchen machen einen Scheffel .
" Viele Psenuige machen

eine Mark . Aus gesparten Mark werden Kronen , aus Silber -

ftücken werden Goldstücke , und gesparte Goldstücke bedeuten An¬

nehmlichkeit , Wohlstand und Unabhängigkeit . Aber der Pfennig
muß ehrlich verdient sein , denn , wie es im Volksmunde mit Recht
heißt , ein ehrlich verdienter Pfennig ist mehr werth , als eine ge »

schenkte Mark , und ein verdienter Rock wärmt mehr als ein ge¬

schenkter Mantel .

Wenn Jemand seine Pfennige oder seine Mark nicht zu

Rathe zu halten versteht , so liegt seine Nase immer auf dem
Schleifstein , und jeden Tag droht die Armuth ihn zu überfalle »

„ wie ein gewappneter Mann "
. Sorgsames Sparen hat wunder¬

bare Wirkungen : einmal begonnen , wird es zur Gewohnhest ; e8

verleiht ein Gefühl der Befriedigung , der Stärke und der Sicher¬
heit ; die in die Sparbüchse gelegten oder in die Sparkasse ge¬

tragenen Pfettnige geben die Gewißheit der Pflege in der Krank¬

heit und der Ruhe im Mer ; wer spart , schafft sich gewissermaßen
ein Schutzdach gegen den Mangel ; wer nicht spart , den schützt
nichts vor bitterer Armuth .

Es kommt leider oft vor , daß der Mann einsichtig genug ist ,
und Geld für die Wechselfälle des Lebens znrücklegen möchte , daß
aber seine Frau nicht so einsichtig ist , ihn dabei zu unterstützen .
Eine kluge , genügsame , sparsame Frau ist eine Ehrenkrone für
ihren Mann und des Hauses Zier . Sie bestärkt ihren Gatten in

allen seinen guten Entschlüssen , weckt in ihm durch liebevolle An -

regnug seine besseren Eigenschaften und bringt ihn durch ihr edles

Beispiel zu edlen Grundsätzen , aus denen auch praktische Tugenden
erblühen .

Gleiches vermag auch ein Mann in der bescheidensten Lebens¬

stellung : auch er kann durch die Früchte eines ordentlichen Lebens¬

wandels seinen in den Tag hineinlebettden Kameraden als Beispiel
dienen , wieviel Fleiß , Mäßigkeit und siegreicher Widerstand gegen
niedere sinnliche Versuchungen beitragen können , die Häuslichkeit
lieb und werth und sogar mitten im Dunkel der Armuth licht
und hell zu machen . Ein solcher Mann wirkt gewiß eben so viel

Gutes , wie der beredteste Schriftsteller . Ein wohl verbrachtes
Leben wiegt viele schöne Reden auf . Denn das Beispiel redet

eine weit beredtere Sprache als Worte : es ist wie eine Glocke ,
die zur Kirche ruft , es ist Belehrung durch die That , es ist ange -

waitdte Weisheit .

Was gilt im täglichen Leben ein Psennig ! Und doch sind
nur wenige Pfennige täglich nöthig , um , weise verwendet , zur

Unabhängigkeit eines Mannes und zum Schutze seiner Familie

gegen künftiges Ungemach beizutrageu .

Mit noch nicht 6 Pfennigen täglich oder 21 Mark 10 Pfg .

im Jahr kann ein 30 jähriger Mann durch eine Versicherung für
den Fall seines Todes seinen Angehörigen die Summe von

1000 Mark sichern ; gleichviel wann er stirbt , selbst also schon am

Tage nach dem Abschlüsse der Versicherung wird diese Summe

ansgezahlt . Wünscht er die Jahresbeiträge nur bis spätestens zu

seinem 60 . Lebensjahre zu zahlen , so hat er jährlich 24 Mark

20 Pfg . zu entrichten , was einer täglichen Ausgabe von noch
nicht ganz 7 Pfennigen gleichkommt .

Zahlt ein Vater an eine Versicherungs - Gesellschaft für ei »

Kind von dessen Geburt an jährlich 20 Mark 40 Pfg . oder täg¬
lich etwas über 5 */s Pfg . , so sichert er demselben die Summe
von 500 Mark zahlbar an dem Tage nach Vollendung des

18 . Lebensjahres . Stirbt das Kind vor Erreichung des festgesetzten
Termins , so werden die sämmtlichen inzwischen eingezahlten reinen

Prämien beim Eintritte dieses Termins zurückgezahlt .

Das Alles und noch weit mehr vermögen Pfennige !

Die Beispiele könnten noch beliebig vermehrt werden , wie

Jeder sich leicht überzeugen wird , sobald er nur einen flüchtigen
Blick in die Tabellen irgend einer Lebensversicherungs - Gesellschaft
oder einer Renten - Austalt wirft . Sie werden aber schon völlig
genügen , um zu zeigen , wieviel ein Pfennig bedeutet , wenn er

weise verwendet wird . Mit wenigen Pfennigen täglich kann ein

Arbeiter , was nochmals betont werde , zu Gunsten seiner Frau
und seiner Kinder sein Leben derart versichern , daß diese nach
seinem Tode gegen den schlimmsten Mangel geschützt sind . Und

das ist eine in hohem Grade selbstlose Handlung . Es ist eine

sittliche und zugleich eine religiöse That . Er thut damit das einzig
Richtige zur Sicherung einer gewissen Unabhängigkeit seiner
Familie für die Zeit , da er , ihr Ernährer nicht mehr da ist .

Sie ist aber auch der beste Beweis praftischer Tüchtigkeit und

rechtschaffener Fürsorge , wie solche dem wahren Manne geziemt .
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Heute Freitag den 7 December :

Vorletzte Soiree

Saalbau luroM
16 Sttftstratze 16 ,

3 . Beilage znw Wiesbadener Tagblatt .

■ ■

BhShiwm

Curhaus zu Wiesbaden .

Cyclu * von 11 öffentlichen Vorlesungen

Montag den 10 . December Abends 8 Uhr :

Fünfte öffentliche Vorlesung .

Herr Reichsritter Dr . Carl von Vincenti ,

Redactenr der „ Neuen freien Presse “ aus Wien .

«Thema : „ B a S h d A d und B a s s o r a “ .

December 1888 .
'somu1t

GMich v . Hatzfeldt
'
sche Gutsverwaltung .

Schiedhering .

Ä * ff ( > * * « Wch - « - - d - - ° d

Eintrittspreise :

Reservirter Platz : 8 Mark ; nichtreservirter Platz : 1 Mark 50 Pfg ,
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np je aller Art werden ausgeführt von 212

Taxationen Ferd . Muller , Friedrichstraße 8 .

Klavierstühle ,
Pianmo - Lampen ,

Notenpulte und Notengestede
find billig zu verkaufen .

E H . Matthes jr . 9 Mebergaße 4 ,
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Sächsische Zwiebelkartoffeln

g70
- * en

« . Matti » , Markt .

Dienstaa de « 11 . December und die

Vormittags 9 und Nach¬

mittaas 2 Uhr anfangend ,
werde ich im Auf¬

trage Concursverwalters Herrn Rechtsanwalt

Seligsohn hier in dem > ,

Dotzheimerstraste 1 » dahier , folgmde zur

Wav ® Fsc ^ en Concursmasfe gehörigen Maaren - L

vorräthe gegen Baarzahlung öffentlich meist¬

bietend versteigern :

« nt > Kinder - Schürzen , Damastgedecke ,

Tischdecken , Nähttschdeckeu , Taschen¬

tücher , Leinen , Shrrtmg , Pw « s , Bett¬

damast , Schürzenstoss ,
Baumwollen -

Flanell , schwarzen Lüster , Blaudruck ,

Bettzeug , meiste uud wollene Unter -

Ä ÖÄw ’ xMÄ - r

” “

88ÄJVV
£ Cttt € ÖMHyÄvtr I t > * h * a x « a pr « . vorher bei den Herren J . Bergmann

schwarz , ^ ^ us , Hauben , ’
I Cigarrenhandlung ^ Langgasse 22 , und . Gebr . Wolff , Musr

? tl1eä ^ ‘

„ $ « V ^ m .

,n 8
Pr . g . a » ™ .

bunt , Krausen ♦
« » “ Morgen Samstag : Abschieds - Soiree .

- Ws .

Die Maaren stnd durchschnittlich la Qualität . | ----- - --

Wiesbaden ,
den 6 . December 1888 .

269
Salm ,

Gerichtsvollzieher .

Am ersten u . zweite « Andreasmarkttage :

Grosse Tanzmusik .

Anfang am ersten Tag um . . IVa Uhr .

„ " .
Zweiten „ » • • \ /j8 •

Schluß an jedem Tag um . . . »

1/i Suerrsch abzugeben Kirchgasfc 2 a ,
Ist .
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Restauration Georg ,

36 Saalgasse 26 .

An den zwei Andreasmarkttagen : Humoristische
AbcndUnterhaltuug . 10214

Bas allein ächte Hansener Brod
ist täglich frisch in den bekannten Niederlagen in 4 und

2 Pfd . - Laiben zu haben und bitten wir gef . auf unser Zeichen

L . <& H . Hausen

genau zu achten . Hochachtungsvoll

Hansener Brod - Fabrik
istitzQ

_____________
Lautz & Hofmann .

Das achte Hansener Brod
empfiehlt in täglichem Bezug A . H . Linnenkohl ,

10161 Elleribogengasse 15 .

Bratbückinge 6 Pfg . ,

Kieler Sprotten ,
Anchovis ,

Rollmops ,
Sardellen ,
Bismarck - Häringe ,

Häringe von

Bohessbückinge 6 Pfg . ,

Apetit - Sild ,
Aal in Gelee ,
russische Sardinen ,
Sardinen ä l ’ huile ,
marinirte Häringe ,

5 Pfg . an empfiehlt 9839

F . Strasburger ,

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

Adolf Mich ,

Ecke der Itheinstrasse u . Kirchgasse ,

empfiehlt folgende Käse :

Schweizer , ! Fromage de Brie ,

Holländer , Neufchateller ,

Edamer , i Wiener Dessert - Käse

Roquefort , i (Liptauer ) ,

Camembert , > Kronenkase ,

Schlosskäse , Rahmkäse ,

Limburger , Hechtsh . Handkäse ,

________
Parmesan .

________
9997

Die alte Nürnberger Lebkuchen - Frau
und ihr Sohn

haben ihre Bude vis - ä - vis der Landes¬

bank , erkenntlich an der blau und weißen

Fahne .

19123 fteorg Mühlbacher .

Geflügel ,

frisch geschlachtet und gerupft , netto 10 Pfd . Postpacket , als : fette

Gänse oder franz . Poularde « Mk . 5,40 ; ditto Enten oder

Puterhahn Mk . 5,80 ; reine Ungar - Weine ( roth od . wem )

4 Liter lammt Fäßchen Mk . 3,60 ; Tokayer - Ausbrnch ( süß )

Mk . 5,80 liefert portofrei per Nachnahme

Gustav Sturn ,

61 ( W . acto . 1699/12 ) Werschetz , Ungarn .

Aepfel per Kumpf 30 Pfg . und Nüsse z . h . Hochstätte

Ein gebrauchter Rollwagen zu verkaufen . Näheres

Karlstraße 32 im Laden .                         10148
„ E . Herren - Sesselm . Kameeltaschenbez . , ; . Bf . Wellritzstr . 6,P . l . 10243

© @ @ © © © @ © @ © @ © © © © © <s

©
ß )

© © © © © @ © © @ © © @ © © @ ©

1 Restaurant

| Eisenbahn - Hotel
,

Rheinstrasse 13 .

7 . Derember :

© Internationales Fest - tJoncert .

©
©
©
©
©

Extra - Speisekarte :

Truthahn in Gelee .

Gans „ „

(Q ) Gänseklein .

Gans mit Kastanien .

Auserlesene Weine und verschiedene Biere .

Bf er ostrasse 39 ,

nächst der Röderstrahe ,

empfiehlt während der beiden

Andreasmarkttage
seine anerkannt gute Küche und vorzügliche ,

reine Weine bei flotter Bedienung und

musikalischer Unterhaltung .

Achtungsvoll

Fritz Kreideweiß
10163 Restaurateur .

Ä
Mmd der MmsmiMe

empfehle einen ausgezeichneten halben Schoppen zu 85 Pf .

und 35 Pf . , sowie sehr preiswürdige bessere Flaschen -

. weine . Reichhaltige Speisenkarte .

Achtungsvoll E . Reinecker ,

Restaurateur der Weinstube „ Zum Johannisberg
"

, Langgasse 5 .

Restaurant Deutsches Reich
,

5 Rheinbahnstrasse 5

( vis - ä - vis dem Rhein - Bahnhof ) .

Während des Andreasmarktes : Reiche Speise -

Karte . — Gute Weine in Flaschen

und Glas . — Culmbacher und Frank *

furter Lagerbier . 10210

ä Zum Reichs - Adler
,

Wahrend des Andreasmarktes : M »

Hip Grosses Militär - Frei - Concert . WÄ
Gans mit Kastanien . Has imropf . - ^ ^ ^ ^

10173
___________ ___ ______________

J - rassig .

Birn -
"

nnb ^ wetschenlatwerg , Lager - Aepsel und

Zwergobst zu hab . Biebricherstraße 17 bei Gerhard . 9734

Ein neuer Federwagen zu verkaufen hei

9572 W . Horne , Schmiedemeister , Hochstätte 22 .
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10195

heute eintreffend

10210

9734
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Hehl Eifert , Neugasse 24 . 10211

Tafelmandeln , Tafelfeigen , Haselnüsse ,

Rosinen ,
Sultaninen , Citronat und

Orangeat ,

Pnnsch - Gssenren m » Keiner mH Melflig
in Düsseldorf ,

seinstcn alten Rum
, Cognac ,

Arm dc Goa re .

empfchle

alle Sorten Nürnberger Lebkuchen ,

Zur Weihnachtszeit
empfehle : .

Sämmtiiche Artikel
^

^ C
zum z '

Merlans (Whitings ) , frische ungesalz . , sog . grÜNC HärMge

zum Backen , per Pfd . 30 Pfg . , die so beliebten MuräNCN

( Forellenart aus den Pommer
'
schen « een ) per Pfd . 80

Stinten ( Ep6rlans ) billigst , feinste Zander ( Sutak ) , ferner

ächten Winter - Rheinsalm , Elbsalm im Aus

sckmti ver Pfd 1 Mk . 50 Pfg . , Lachsforellen aus dem

Bodensee Bachforellen , Flußfische , besonders sehr schöne lebende

und frisch abgeschlachtete Rheinhechte , Karpfen , Barsche , Schieren ,

Aale . Außerdem empfehle lebenden Hnmmer , - deckebse ,

Helgoländer Austern p « Dutzend 1 Mr .

70 Psg . Monickendamer Bratbückinge , Kieler Bückinge und

andere MNerte , gesalzene und marinirte Fischwaaren .

F . C . Hench ,

Hoflieferant Sr . Kgl . Hoheit des Landgrafen von Hessen

Televdon - Anfchlufi No . 75 .
_________________

303

sowie

täglich
frisch

Frische Egm . Schellfische
in Eispackung

6eu " * M

Adolf Wirth ,

10246 Ecke der Rheiustratze und Kirchgafse .

Cacao - Masse ,
nicht entölt .

No . 893 Guayaquil , bitter . . per Pfd . Mk . 2,20

Vanille - Chocolade , Vanille - Block - fhocolade , Gewürz - u .

Gesundheits - C
’hocolade in allen Preislagen .

w Frische
9468

Egmouder Schellfische
eingetroffen . Ohr . Keiper , Webergasie 34

■ ' '

terei - Willoi ,

Filiale Wiesbaden :

6 Gold, « st « «
,

Ecke der Grabenstraße und Metzgrrgaffe ,

empfiehlt :

Holländisches Cacao - Pnlver
,

entölt

( leicht löslich , ohne jeden Rücksatz ) .

Heinrich Haeberlein
’

8

Nürnberger Lebkuchen ,

Pfeffernüsse « . s . w .

W . Heuzeroth , gr . Bnrgstraßc 17 .

Äartoffein o - -. Su 27 -Pi » . Lchw » Id » cherftr . 4S . bbü -

der Gold - u . Metzgergasse ) .

Heute Früh treffen wieder ein : AUsgkZrichNete

Egmouder Schellfische , 8
"

» -

° » n 3 » Pf « . <m per PI - . , Helgoländer Scheu -

Frische Egmonder

Schellfische
heute eintreffend .

1005G Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

Neuheit . Außer der Coucurrenz . Mit Kochrezept .

Weiner
’

® ÄÄ .
Nudeln

für Supp
'
, Gemüs ( keine sog . Fabrik - Nudeln ) täglich fnsch zu

haben Mauergasse 12 , Part .

Eine Schneiderin sucht Kundschaft außer
dem Hause . N . Geisdergstraße 11 , Hih « ,

3 Xi .



E Fox - Terriers .

3 Monate alt , vorzügliche Abstammung , abzu -

geben . Näh . Exped . 9897

Kette 28 Wiesbadener Tagblatt . Ao . 288

Bernhardiner
14 Monate all , ganz reinrassig , schon gezeichnet , -

preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exp . 10233 |

Photographie .

Aufträge für Weihnächte » , — Nachbestellungen

sowohl wie neue Aufnahmen — bitte ich baldigst mir zu¬

kommen zu lassen , da es nur noch 4 Wochen bis zum Feste smd .

Carl Borntraeger , Taunnsstrahe 2 .

NB . Erst im neuen Jahre findet mein Umzug in das neue

Atelier , Taunusstraße 2a , statt . 9870

( Tser Unterzeichnete bringt zur öffentlichen Kenntuiß , daß er

/iz Fuhren aller Art , sowie den Transport von Möbel

in und außer der Stadt und die Ausladungen von Waggons

unter Garantie billigst und bestens besorgt .

Achtungsvoll Andreas Low .

MH . Karlstraße 32 im Laden .
______________________

10117

ßM - Mente
urtd die folgenden Tage großer Möbelverkauf

23 Friedrichstraße 23 .

197 Gg . Beinerner & Cie .

Zu den drei Kaisern ,

SV Stiftstraße 1 . TI

An beiden Markttagen von Nachmittags 5 bis

3 Uhr Morgens :

Große Trnyrmrstk .

10132 Achtungsvoll Max Eller .

STEINWÄI
’ 5

.

PIANOFABRIK ,
HAMBURG . «

Das einzige Deutsche Etablissement , welches einen |
Theil der Pianofortefabriken und Weltgeschäftes

' '

Steinway & Sons ,
New York

,
bildet ,

Hamburg,
St . Pauli ,

Neue Rosenstrasse 20 - 24 .

lllustrirte Catalcge werden nach ABfrage frei versandt "
ML

Sllrüellur - Weme & Lognar

jede Garanüe .

10215

Von heute ab habe ich die Niederlage der Bordeaux ■ Weine von

Wollweber aufgegeben und verkaufe von jetzt ab meine direct von Bordeaux bezogenen

Weine , ebenso Cognae ,
direct aus Cognac bezogen . Ich bin daher in der Lage ,

billiger als seither verkaufen zu können .

Für die Reinheit und Güte meiner Bordeaux und Cognaes leche

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasfe .

13 gr . Burgstrasse ,
Jacob Zingel , gr . Burgstrasse 13 .

Grosse Auswahl in Kaffee - Servicen , Tafel - Servicen , Waschtisch - Garnituren , Trink - Servicen

( 60 Stück verschiedene Crystallgläser Mk . 24 ) Börner , Bowlen Bier - Llqueursiitze ,

Jardinieren , Vasen , BlumentopfstSnder , Büsten , Figuren , Wandplatten , Pokale etc .

Im Ausverkauf mit hohem Rabatt

mehrere Tafel - Service , Waschtisch - Garnituren , eine Anzahl Majoliken und sonstige
Luxus - Artikel . 10228

BOOOOOOOO © OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOC



Unser Geschäft
befindet sich jetzt

8 Weber gasse 8

« -- » Es « : Lattgsasse N - S7 .
Kött - SS

Äls W * WMs - tatai «
bringe mein reichhaltig es Lager

aller Arten Pelzwaaren
von den einfachsten bis zu den feinsten Sorten

in empfehlende Erinnerung .

Tannnsstrasse W
. Schrep9 43 ,

Bob . Zinober Nachfolger .

10230

Künstliche Zähne ,
Plombiren etc . ,

Zahnoperationen mittelst Lachgas .

C . Bischof , Schwalbacherstraße 19 , I .

Sprechstunde für unbemittelte Zahnleideude nur

von IS — 1 Uhr ( Zahnziehen unentgeltltch ) .

Wohnungs - Wechsel .

Meiner werthen Kundschaft , sowie Fremden und Bekannten

die ergebene Mittheilung , daß ich mern GeschLst von Goldgasse 13

« ach iS verlegt habe . Indem ick bitte , das mir seither ge,chenkte

Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen , zeichne

Hochachtungsvoll

F . Kentrup , Schuhmacher .

MA
- Die höchsten Preise

für einzelne Bücher und ganze Bibliotheken zahlt
^

da »

größte Antiquariat am Platze ' '

Keppel & Müller ,
45 KirchMc 4i > .

Jagd westen
in grösster Auswahl zu sehr billigen

281 Preisen .

w . Thomas , Webergasse 23 .
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Heirat ! !
Ein junger Geschäftsmann vom Lande , 25 Jahre alt , evangelisch ,

von angenehmem Aeußern , sucht eine Lebensgefährtin . Junge
Damen , auch kinderlose Wittwen , evangelisch , nicht über 30 Jahre
alt , am liebsten vom Lande und Besitzerin eines Gutes oder

Baarvermögens von ca . 30,000 Mk . , werden ersucht , gefällige , nur

ernstgemeinte Offerten mit Photographie unter C . H . 400 an
die Exped . d . Bl . zur Weiterbeförderung gelangen zu lasten .

Reisender gesucht .

Zum sofortigen Eintritt wird ein tüchtiger Reisender unter

günstigen Bedingungen gesucht . Branche nebensäglich . Offerten
unter » . 8 . HO an die Exped . d . Bl .

_______________________
Beitragen von Geschäftsbüchern , auch engl . und franz

Corresp . , wird bes . Off . H . C . B . an die Exped . erbeten . 8236

Beiträgen von Büchern und sonstigen schriftlichen Arbeiten

besorgt ein erfahrener Kaufmann . Näh . Karlstraße 3 , I .

Eine perfecte Costüme - Arbeiterin sucht noch einige Kunden -

Näh . Nerostraße 11 . 9879

Zwei Herren können guten Mittagstisch erhalten Geisberg¬
straße 6 , Parterre . 10184

Eine junge , staatl . gepr . Lehrerin mit gute » Empf . erth .

gegen mäßiges Honorar Privatunterricht . Näh . Exped . 24161
Praetorius , Schwalbacherstrasse 22 , II , ertheilt deutschen

englischen und französischen Unterricht . 6623
Ein Cand . phil . ertheilt Nachhülfestunden . Näh . Ex . 7956

Italienischer Unterricht wird von einer Italienerin
ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 , 1 . Etage .

Englisch Lessons by an Englishman . Apply Rodrian ,
Hof -Buchhandlung , Langgasse 27 . 82

English Lessens by an English Lady . Apply to
Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse . 5182

Lenons de frangais . 15 , IH , Adelhaidstrasse . 5699

Lenons de frangais d ’une institutrice francaise .
S ’adresser chez Feller & Gecks . 6020

üne demoiselle de bonne famille possedant ä

fond le frangais desire donner des legens de

grammaire , de conversation , de lecture etc . Gratification

tres moderee . S ’adresser par ecrit ä l ’
expedition sous

chiffre M . v . B . ,
9819

Lenons de frangais d ’une institutrice diplömee ä Paris
Louisenstrasse 33 , II . etage .

Eine am Leipziger Conservatorium theoretisch und praktisch aus¬

gebildete Musik - Lehrerin wünscht noch einige Stunden zu

besetzen . Näh . durch J . Uhr . Glücklich . 6887

Eine Dame wünscht stundenweise vorzuleseu . Ges . Offerten
unter „ Vorleserin “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

ekmiru ? x & z

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 ,
Verkaufs - Vermittelung vor . Immobilien jeder Art .

Vermiethung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen .

Fernsprech - Anschluß 119 . 124

Mehrere Villen im Nerothal , Echostraße , Leberberg , Parkstraße ,
Sonnenbergcrstr . , zu verk . durch J . Ohr . Glücklich . 8361

. Villa Louise “
, Sonnenbergerstasse 52 , mit Pferde¬

stall und Remise zu verkaufen oder z « vermiethen . Näh . beim

Ggenthümer Dotzheimerstraße 17 , Parterre . <■9295

Sofort zu verkaufen

Villa 3 Leberberg 3
( vorzüglich geeignet für Pensionat ) durch J . Chr . Glücklich ,

Nerostraße 6 . 9389

Das Haus des Herrn Professors Stengel , Herman « -

ftraste 2 , enthalt . 18 Räume , 5 Keller , Waschküche , Zier¬
gärtchen , ist für den festen Preis von 30,000 Mk .
bei 7000 Mk . Anzahlung sofort zu verkaufen durch

J . Uhr . Glücklich , Nerostraße 6 . 3470

Untere Kapellenstraße ist eine Villa mit Garten

für den festen Preis von 45,000 Mk . zu
verkaufen durch J . Chr . Glücklich , Nero¬

straße 6 . 2352
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A Sonnenbergerstraße , mit gr . Garten ,
enthält 18 Zimmer mit Zubehör , Hof und

Stallung , ist Verhältnisse halber sehr preiswerth zu ver¬

kaufen durch J . Chr . Glücklich . 4064

Ein Hans mit Garten und fließendem Wasser , vorzüglich
geeignet zur Gärtnerei und Wascherei ( Wellritzthal ) ist
Verhältnisse halber sofort fehl preiswerth zu verkaufen
durch .1 . Chr . Glücklich , Nerostraße 6 . 3469

Eine herrschaftliche Villa in gesunder , freier
Lage , unweit des Waldes , mit gr . Garten

( eirea l1/ » Morgen ) , prachtvoller Aussicht ,
ist wegen Krankheit des Besitzers preiswerth
zu verkaufen durch die Immobilien - Agentur
von J . Chr . Glücklich . 25999

Pit Pita « ms 21 iSMiST . S
kaufen durch J . Chr . Glücklich . 3298

jnrfrn ]
Abreise halber ist eine solid gebaute

Billa mit Garten an der Sonnen -

bergerstraße , enthaltend 10 Zimmer ,
3 gr . Mansarde « und Zubehör , sofort für
70,000 Mk . zu verkaufen durch 1 . Chr .
Glücklich , Nerostraße 6 . 8303

Zn verkaufen die

Uilla Frankfurterstraße 10

mit großem Garten dnrch die Immobilien -

Agentur von J . Chr . Glücklich . 10019

Ein Haus inmitten der Stadt , welches 42,000 Mk .
reutirt , ist Verhältnisse halber mit Mobiliar für
28,000 Mk . zu verk . d . J . Chr . Glücklich . 10033

Ein sehr schönes , rentables Eckhaus mit flottgehender
Metzgerei ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen

durch J . Chr . Glücklich . 8505
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Eine Billa in schöner Gegend in einer kleineren Stadt

des Regierungs - BezirkS Wiesbaden , in fast unmittelbarer

Räbe des Stadtwaldes , ist unter günstigen Bedingungen

, u verkaufen : dieselbe enth . 9 Zimmer , 2 Mansarden

und reichliches Zubehör . Das ganze Besitzthum ist etwa

einen Morgen groß . Eine sehr gute Ja ad mit

einem jährlichen durchschnittlichen Abschuß

von 170 Hasen und 70 Hühnern kann mit

« baeaeben werden . Näh . durch
j . Chr . Glücklich , Wiesbaden . 9825

In Heidelberg , Kaiserstraße , ist eine mit allem

Comfort der Renzeit versehene Billa mit

Garten für 45,000 ML . z « verkaufen durch
die Jmmobilieu - Agentnr von J . Chr . Glück¬

lich in Wiesbaden . 4776

Mehrere eingekeilte Bauplätze - mit Baugenehmigung — m

schöner , freier Lage , Aussicht nach dem Nerothal , sind prers -

werth zu verkaufen durch die Immobilien - Agentur von

j . ehr . Glücklich . ( Eventuell das ganze Object mit

bestehenden Gebäuden .) 3299

Wegen Sterbfall ist in Bad Schwalbach ein Haus mit

vorzügl . gehender Bäckerei und Spezereihandlung per

sofort zu verkaufen durch die Immobilien -Agentur
von J . Chr . Glücklich . 26410

In schönster Lage ( am Grubweg ) ist eine pracht¬
volle , mit allem Comfort der Neuzeit ver -

_______ sehene Billa per sofort preiswerth zu

verkaufen durch J . Chr . Glücklich . 8268

Stallbursche gesucht
Jppelstraße 7 . Gute Zeugnisse erforderlich . Persönliche
Meldungen Mittags von 12 Uhr an .

für eine bessere Wirthschaft in Mainz gesucht . Offerten mit

Photographie subE . H . 35 postlagernd Mainz zu richten . 10151

Ein zuverlässiger , tüchtiger Milchbursche zum sofortigen
Eintritt gesucht . MH . Exped . 10179

Vollständig fein eingerichtetes Spezerei - und

Delikatessen - Geschäft , seit 72 Jahre « be¬

stehend , großer Laden mit sehr bedeutenden

Magazin - und Kellerräume « , auch zum Em

grosbetrieb sehr geeignet , sofort prerswcrth

zu vermiethen durch die Jmmobilten - Agentur
von J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . 10240

Für ein seit 60 Jahren in einer mitteldeutschen Universitäts - Stadt

bestehendes , feineres IVirths - Geschüft . verbunden mit

Sälen zur Abhaltung von Festlichkeiten , wird ein tüchtiger

Pächter gesucht . Umsatz 500 Hectoliter bayr . Bier und

ca . 3000 Flaschen Wein . 10 — 12 Millen Vermögen erforder¬

lich . Offerten unter W . W . 100 an die Exped . erbeten . 10146

Die Wein - Wirthfchast Grabenstraße 28 ist sogleich zu ver¬

miethen . MH . bei Louis Giess , Metzgergasse 29 , III . 8907

Eine 5“ vermiethen . MH .

gangbare * in der Exped . 10174

g : Theilhaberin gesucht . ^8
g « r weiteren Ausdehnung einer ( der bestbesuch -

testen ) Fremden - Pension wird eine tüchtige ,

gebildete Theilnehmerm , Deutsche oder Eng¬
länderin , mit einer Einlage von 15 — 20,000
Mark gesucht , welche Summe auf ein Haus
sicher gestellt wird . Gef . Offerten beliebe

man beider Immobilien - Agentur von J . Chr .

Glücklich , Wiesbaden , Nerostr . 6 , niederzul .

Eine sehr solid gebaute Billa mit gr . Garte « ,

bei Mosbach — vorzüglich geeignet zur

Errichtung eines «N CftV (XUt
u verkaufen durch J . Chr . Glfick -

iesbaden . 9663

an ax ÜÄA Mir als 1 . Hypotheke nach der Landesbank
---- ^ D . VVV M . auf pr . Object gef . Näh . Erp . 10180

Hypotheken - Capital ä 4 ° /» bis zu 70 °/» der Taxe , auf

längere Reihe von Jahren fest , offerirt
Otto Engel , Bank - Commission . 7653

In Bad Homburg in guter Curlage ist ein vollständig

möblirtes Privat - Hotel wegzugshalber sehr preis¬

werth zu verkaufen . Anzahlung 12 — 15,000 Mk . Näh .

durch J . Chr . Glücklich , Wiesbaden . 9823

Personen , die sich anbieten :

Ein junges Mädchen sucht Beschäftigung im Bunt - und Weiß¬

sticken . Näh . Bleichstraße 7 , 1 Stiege hoch links . 6253

Ein Mädchen wünscht am Abend einen Laden oder Bureau zu

putzen . Näh . Goldgdsse 8 , 2 . Stock . 1

nnra *" * . Ein gesetztes , zuverlässiges , besseres Mädchen sucht

wegen Sterbefall ihres bisherigen Herrn , dessen

Haushalt mrd Pflege sie besorgte , anderweitig Stellung , am liebsten

zu einem älteren Herrn oder als Stütze der Hausfrau . Prima

Zeugnisse über bisherige Thätigkeit . Näh . Auskunft ertheilt
ftitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 10126

Ein einfaches Fräulein , gestützt auf gute Empfehlungen ,

sucht Stelle als Stütze der Hausfrau ober zur Führung eines

Haushaltes . Näh . Emserstraße 2 , Bel - Etage .

Herrschafts - Personal jeder Branche
empfiehlt und placirt das

Bureau „ Germama "
, Hafnergaffe 5 . 10150

Ein tüchtiger Schweizer sucht Stelle für Weihnachten .

Näh . bei Frau Zapp in Biebrich , Mittlerstraße 5 . 10232

Personen , die gesucht werden :

On cherche de suite une könne de la Suisse

fran ^ aise pour 3 petites Alles . S ’adresser

! Neubauerstrasse 10 , parterre .

Ein braves Mädchen kann das Bügeln erlernen . Näheres

Schwalbacherstraße 51 . 10008

Ein Monatmädchen gesucht Webergasse 45 .

Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Markfftraße 14 . 9911

Ein reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit gründlich versteht , sofort gesucht

I große Burgstraße 17 , 1 Treppe hoch . 10135

Ein Mädchen für Weißzeug gesucht Schwalbacherstraße 63 im

Seitenbau , 1 Stiege hoch rechts .

| W Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Zimmer -

I arbeit gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden

I Neubauerstraße 3 .
I Ein Mädchen gesucht Adlerstraße 34 . 10194

Besseres Mädchen gesucht . Näh . Exped . 10158
I Per 1 . Januar ein einfaches , junges Mädchen für alle Haus -

I arbeit gesucht Herrngartenstraße 1 , 3 . Stock .
ein möglichst älteres Mädchen , welches mit

der Küche fertig werden kann , in kleineren

| Haushalt Albrechtstraße 27 a , I .

Kellnerin
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auf Bestellung

Inder -

in jeder Grösse

vorräthig und

« wxtiekit Carl Claes ,

9225 __
Bahnhofstrasse 5 .

Monogramme für Weissstickerei .

8308 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Seine Harzer , edle Coneurrenz - Täuger sind zu ver¬

kaufen bei J . Enkirch , Marktstraße 29 , 2 Stieg,n hoch .

An gekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom G. December 1888 .)

Adler :
Ezeücke -Hallburg , Fr . Baron m .

Farn ., Ungarn .
Tromholt , Fr ., Christiama .
Pollack , Kfm ., Berlin .
Lobbenberg , Kfm , Köln .

Cölnischer Hof :

v . Papen , Hptm ., Wesel .

Einhorn :

Langerfeld , Kfm ., Elberfeld .
Weinsheimer , Kfm ., Pirmasenz .
Hohlmann , Inspect ., Frankfurt .
Butz , Fr ., Kirchheimbolanden .
Leonhard,Frl .,Kirchheimbolanden .
Schmidt , Kfm ., Strassburg .
Rosenthal , Kfm ., Frankfurt .

Eisenbahn - Hotel :
Mummenhoff , Kfm ., Darmstadt .

Zum Erbprinz :
Kaufhold , Kfm ., Frankenthal .
Kirchner , Kfm .,

Kirchheimbolanden .
Lang , Grebenroth .
Löchel , Frankfurt .
Kank , Frankfurt .

Grüner Wald :
Baumbach , Kfm ., Berlin .
Strübin , Kfm ., Basel .
Hirschfelder , Kfm ., Mannheim .
Heilbrunn , Kfm ., Frankfurt .

Goldenes Kreuz :
Woedemann , Amtsrichter ,

Gladenbach .
Korndörfer , Pfarrer , Gladenbach .
Stricker , Fr . Rent ., Esch .
Rifartb , Fr , Potsdam .

Quellenhof :
Stöhr , Lehrer , Frankfurt .
Krings , Kfm ., Dülken .

Nonnenhof :
Schnurmann , Kfm ., Nürnberg .
Oestreicher , Kfm „ Duisburg .
Feldhof , Kfm ., Darmstadt .
Frhr . v . Tantphoeus , Offiz . , Kassel .
Herrmann , Offizier , Kassel .
Timper , Kfm ., Düren .
Evers , Kfm ., Stralsund .
Giesse , Decan , L .-Schwalbach .

Rhein - Hotel :
Buschmann , Rent . m . Fr ., Bremen .
Richter , Kfm ., Hannover .

Römerbad :
Migault , Fr . m . Tochf ., Bremen .
Fresenius , Dr . med ., Frankfurt .

Weisses Ross :
Meyer , Fr . , München .
Gütschow , Fr . Rent ., Worms .

Schützenhof :
Giller , Kfm ., Frankfurt .
Komp , Kfm ., Limburg .

Taunus - Hotel :
v . Arneys , Prof . Dr . med .,

Petersburg .
Hammerstein , Mannheim .
Balzer , Ems .
Peschka , Fr . Dr ., Köln .
Rolleisen , Rent . m . Fm ., Hamburg .
Spengel , Kfm ., Berlin .
Remberg , Rent . m . Bed .,

Lützel -Sachsen .

Hotel Vogel :
Kruse , Hptm ., Köln .

Hotel Weins :
Ebert , Med .-Rath Dr ., Weilburg .
Hatzmann , Gutsbes ., Mensfelden .
Kellner , Stud ., Zürich .

in Privathäusern :
Hotel Pension Quisisana :

Bell , Tynemouth .

Uom I « fanterie - Commando vor zweihundert

Jahren .
*

Von H . Ludwig .

Im Hinblick auf die lebhaften Erörterungen , welchen das am

1 September d . I . von Kaiser Wilhelm II . als oberstem Kriegs¬

herrn der gesammten deutschen Streitmacht unserem Heere gegebene

neue „ Exerzier - Reglement für die Infanterie " in mili¬

tärischen und , der allgemeinen Wehrpflicht entsprechend , naturgemäß

auch in allen bürgerlichen Kreisen begegnet , dürften einige Mtt -

thellungen über das vor zweihundert Jahren bet den Fuß¬

truppen übliche Commando nicht ohne Interesse sein . Die

zahlreichen , meist langathmigen Commandorufe bieten in ihrer Art

ein anschauliches Bild des damaligen Standes der Truvpen -

- * Nachdruck verboten .

ausrüstung und - Ausbildung und zeigen , im Vergleich zur heutigen ,
das Einst und Jetzt auf diesem Gebiete in Hellem Lichte .

Der Musketier , welcher als unerläßliche Ergänzuug fehlet

Schußwaffe der „ Furquet
"

( des gabelförmigen Gestells , auf welches
die Muskete beim Abfeuern gelegt wurde ) bedurfte , hatte 36 Haupt «

griffe zu erlernen :

Stellt Euch in Postur !

Nehmt Euer Musquet auf !

Bringt Euer Musquet auf die Gabel !

Schultert Euer Musquet !

Steht mit der Furquet neben der geschulterten NtuSquetl

Laßt Euer Musquek und Furquet sinken !

.Halt
' mit der rechten Hand Euer Musquet in die Höhe und

laßt sie mit der linken Hand sinken !

Nehmt Euern Lunten in die rechte Hand !

Blast Euern Lunten ab und halt
'

ihn wohl !

Deckt Euern Lunten auf den Hahn !

Probirt Euern Lunten mit dem Hahn !

Bedeckt Eure Pfann mit den zween vordersten Fingern !

Blast Euern Lunten ab und öffnet die Pfann !

Schlagt Euer Musquet an !

Gebt Feuer !

Setzt Euer Musquet ab ?

Nehmt Euern Lunten ab !

Blast Eure Pfann ab !

Thut Pulver auf Eure Pfann !

Schließt Eure Pfann zu !

Schütt
' von Eurer Pfann ab !

Blast Eure Pfann ab !

Dreht Euer Musquet um !

Schleift Euer Furquet !

Oeffnet Euer Maß !

Ladet Euer Musquet !

Zieht Euern Ladstecken aus !

Bringt Euern Ladstecken auf die Brust und fasset ihn tag !

Stampft Euer Pulver nieder !

Zieht Euern Ladstecken aus der Musquet !

Bringt Euern Ladstecken auf die Brust und fasset ihn lang !

Steckt Euern Ladstecken ein !

Bringt Euer Musquet hervor !

Hebt Euer Musquet mit der rechten Hand in die Höh
' und

fasset Euer Furquet !

Schultert Euer Musquet !

Tragt die Furquet neben der Musquet !

Weit weniger zahlreich und ungleich einfacher war , der Natur

der Ausrüstung entsprechend , das Commando für die mit der Pique

bewaffnete Mannschaft , die Piqueniere .

Es lautete in der Hauptsache :

Aufwärts tragt die Pique !

Niederstellt die Pique !

Schleift Eure Pique !

Faßt die Pique bei dem Spitz !

Fällt Eure Pique !

Abwärts tragt Eure Pique !

Vorwärts tragt Eure Pique !

Rechts — links — hinterwärts fällt Eure Pique !

Für die gemeinsamen Bewegungen btt Musketiere und Pique «

niere enthält die Vorschrift gleichfalls 36 Commandorufe , u . a . :

Richt
' Eure Reihen !

Reiht Eure Glieder !

Seid still !

Rechts ( links ) dupplirt Eure Reihen ( Glieder ) !

Rechts ( links ) herstellt Eure Reihen ( Glieder ) !

Mit halben Reihen ( Gliedern ) rechts ( links ) dupplirt Eure

Glieder ( Reihen ) !

Verstellt Eure halben Reihen ( Glieder ) !

Comra - Marsch mit Reihen — rechts ( links ) umkehrt —

marsch — halt !

Rechts und links schließt Eure Reihen !

Schließt Eure Glieder bis auf den Degenspitz !

Rechts ( links ) schwenkt Euch — halt !

Hinterwärts öffnet Eure Glieder auf die vorige Distanz !

Rechts und links öffnet Eure Reihen !
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Lokales and ProvrmirUes

(Homburg ) - Ueber
lebhafte Discussion
Professor Dr . C " 1 -1

handnehmen der Meinerde Schreite gethan

mg geschenkt werde , Samt
" L - etwas beigetragen .

erwarten .
* ‘xiterthums - öfttiu . Vorgestern Abend fand im Museumsaale

die jährliche Generalversammlung des Vereins für Nassauische Alterthums -

kuude und Geschichtsforschung statt , welche sehr gut besucht , war , auch von

einer ziemlichen Anzahl von Damen . Aus dem Jahresbericht ist zu ent¬

nehmen , daß die Mitgliederzahl sich bedeutend vermehrt hat . Das Äuscum

selbst wurde im vergangenen Vereinsiahre von zahlreichen Besuchern fre -

auentirt und bei dieser Gelegenheit ernt große Anzahl von .,,F >Srer durch

das Museum
" verkauft , ein Beweis , daß derselbe keine unnutze Einrichtung

ist . Die wohlwollende Unterstützung , welche der Verein seil langer Zeil

von verschiedenen Personen erhält , wurde demsAben auch im letzten Ge¬

schäftsjahre zu Dheil . Verschiedene Herren und Damen von hier und aus

weiter Ferne gedachten desselben durch Zuwendung mancher werthvollen

G - a - nstande Die Zahl der Vereine , mrt welchen der hiesige ütsljer m

Verbil ' dilng
'
stand , hat sich bedeutend vermehrt und betragt letzt 163 , die

in allen Theilen der Erde zerstreut sind . In hef zu Herzen gehenden

Worten wurde in dem Berichte auch des HeldenkaiscrSWilhelm L , des

edlen Kaiscrs Friedrichs III ., der , bekanntlich em mächtiger Förderer der Kunst

und Wissenschaft , dem Verein « als Ehrenmitglied angchorte und dessen Namen

in ciMibändiqer Handschrift in dem Fremdenbuche , das auflag , eingetragen ist ,'
mbebechodes jetzigen Herrschers , Kaisers Wilhelm II ., gemacht , der gleich

keinem kaiserlichen Vater und Großvater , den Bestrebungen derartiger

Vereine sehr sympathisch und fördernd gegenüber steht . Den Sammlungen

des Vereins wurden reiche und bedeutende Schatze zugefuhrt . Von den

Zeiten der Pfahlbauten bis in das vorige Jahrhundert hinein fanden sich

Gegenstände und Werthobjecte , die das Herz ledes Freundes des Alter -

thums und der Vergangenheit erfreuen muffen . Und wie alle Zeiten ver¬

treten waren , fo waren es auch alle Gegenden , die diese Erwerbungen

beherbergten wie auch die Verschiedenartigkeit derselben für jeden Geschmack

und jede Richtung etwas gebracht hat . Die Wahl zur Ergänzung des

Vorstandes , die sodann stattfand ergab die einstimmige Annahme des auf¬

gelegten Vorschlages und wurden die Herren ^ u ' tl ^rarh v . Eck Maior

Freiherr von Wangenheim wicdcrgewählt : ebenso wurde der biShenge

Ersatzmann Herr Oberstabsarzt Dr . Fleischer , m den Vorland gewählt .

Ersatzmänner sind die Herren Landgerichtsrath Keutnett Gymnasiallehrer

Wedewer Sanitätsrath Dr . Florschütz . In die Rechnungs -PrufungS -

Commission wurden gewählt die Herren Oberlehrer Dr . Adam , Reg,erungs -

und Baurath Cuno , Amtsgerichtsrath Streüberg . Als 4 . Duikt der Tages -

Ordnung stand der Vortrag des Herrn Directors a . D . Pros - Sv ' ex .

Eine John - und Begräbnitzstätte der Hohenzollern ." Der verehrt - Redner

führte uns in das schöne Mittelfranken , eine der besten und gesegnetsten

Provinzen Bayerns . Dort , nicht weit von Furth und Nuriwerg , erhebt

sich noch heute eine mächtige Stätte der Vergangenheit : .^ .ie Kadohbnrg .

Zurückgreifend in die fernere Zeit des Beginns des Mittelalters , wo znm

erstell Male eine Nassauer Fürstentochter einem Hohenzollern in .§ anb znm

ehelichen Bunde reichte , schilderte er sodann m ausführlicher Weise die Zeit

und Lhaten des ersten Fürsten und Kurfürsten Friedrich I . von Branden¬

burg und seiner edlen Gemahlin , der Fnrstnl Elisabeth . Der Herr

Vortragende stellte ihn dar , wie er , dem Reiche „seme Dienste ge¬
widmet , überall zu treffen war , wo es sur dasselbe zu kampicil

gab nebenbei sein festes Gottvertrauen , seine , Liebe zu fernem . Volke

gebührend würdigend , dabei verfchiedene Chronisten anfuhreiid , d,e dem

habe sich derselben bemächtigt , diese wachse zu einem ? ^ AAA ^ trome

an die Staatsregierung heran . Die Synooe könne sich darauf beschrankeii ,

’ SVs .fe1 SSrtÄ SS

fts . v « Ä . t « . W «
“

M
;6i

au « drei Vittgliedern und zwar wurden am Schluffe der LitzUNg . dem

tytnrMiTrtrtp (Senioren oetnäf ?, die Herren Dr . if cf) er ( * )töens

bürg ) D - ißmann ( Grävenwiesbach ) und Wißmann (Wiesbaden ) ge¬

wählt
'
. ( Schluß folgt .)

* NuSav - Adolf - StMung . Nächsten Sonntag den 9 . December

begeht der hiesige Zweigverein der Gustav -Adolf - stiftung m herkömmlicher

Mette sein Z ab ressest . Um 5 Uhr Nachmittags findet tn der Haupt -

Rch - unter
"
Mitwirkung des „Evangelischen Kirchenchors

" der Festgottes -

Q - if hpffen Nrediat Herr Pfarrer Lieber aus Camberg über¬

nommen hat . Um 8 Uhr beginnt dann im großen Saale der Kaiser - Halle
"

die aeseüiae Nachfeier , eröffnet durch Herrn Pfarrer Bickel , bei welcher
Herr Rentner Deubel als Deputirter zum Jahresfest des Hauptverems
sten Bericht über di - diesjährige Versammlung m Westerburg abstatten ,

di
"

Herren Pfarrer Friedrich und Gymnasiallehrer Spamer An -

thrnArn halben werden während derselbe Mannerchor , welcher beim

Luth ^rtage so reichen Beifall fand (meist aus evangcl . Lehrern bestehend ) ,
den Vortraa mehrerer Gesänge zugesagt hat . Ueber die Kirchen -Eollccte

bestimmt dk- Versammlung
"

zu Gunsten einer der . drei vom Hauptverein

bezeichneten Gemeinden , die Collccte der Nachstler soll der Diaspora -

Gemcinde des Festprediaers überwiesen werden . Bei der Beliebtheit welche

der Gustav -Adolf -Vcrem " bei den Evangelischen allgemein gemetzt , und

nach
"

den Erfahrungen des 11 . November steht eine rege Th - iluahme zu

^ n Matt - r Bickel von hier , begonnen . Vor Eintritt in die TageS -

mduung gibt der Vorsitzende , Herr Decan Stöckicht (St . Goarshausen ) ,

Tennruiß von verschiedenen eingegangenen Anträgen , sowie ..voneinerErn -

^ d,n a des biesiaen Gustav -Adolf -Vereins "
zu dem am nächsten Sonntag

Endenden Jahresstste und bittet die Mitglieder , soweit sie am genannten
N hier blstben derselben Folge zu leisten . Als erster Gegenstand

stand auf der Tagesordnung als Anträge der KreiSsyuoden : Dle Bezirks -

innnd « wolle beschließen : 1) daß jährlich von jedem Geistlichen eine

Nre
^
diat über den Eid gehalten werde (Gladenbach Homburg

« cmaenf öiiwattach ) ; 2 ) daß ein Büchlein vom Schwören abgesaßt und

reib reitet werde ( fiir nie Confirmirten : Diez , Runkel ; allgemein : Gladen -

daß eine Ansprache an die Gemeinden zur Warnung vor

dem Meineide zum Verlesen von den Kanzeln und zum Verbretttn erlasicn

werde ( Diez Runkel und Homburg ) ; 4 ) daß bet den zustaubigen SBe-

börben dahin gewirkt werbe : a . daß der Anhäufung der Eibe en^ -g- u -

oewirkt uno verdächtige Personen von der Eidesleistung ausgeschlosten

« ttben ( Idstein Kirberg ) , b . daß von richterlicher Seite vor Abnahme

d- s
^

Eides in der Regel ein Nachweis über Eidesbelehrung durch den zu¬

ständigen Geistlichen verlangt werde (Gladenbach und Idstein ) , «v datz statt

des Voreibes wieber der Nacheid eingeführt werde (Gladenbach ) ; 5) daß

bei dem Erlaß einer Äirchenzuchtorbnung erwogen werde ob mcht

WÄ S - S & Si
Fischer ( Dillenburg ) die Vorberathnug durch eine Com -

hl . Seine Ansicht selbst ging dahin , daß gegen das Ueber -

banDnevmen oer Meineide Schritte gethan werden mußten und faßte d,es e

in drei
"

wcsentliche Punkte zusammen : 1) Was kann die Kirche m ihrem

Bereiche thun , 2 ) was kann sie thun in der Schulverwaltung und 3 ) was

kann sre thun in Bezug auf Rechtsprechung und GEMbunS ^
V °r Allem

müstte auch ermittelt werden , wo und bei welchen Gelegenheiten die menten

Meineide geschworen würden und durch welche Art des Eides man dem

Meineide Vorbeugen könne . Fest stehe , daß berDianifestatlons - oder
^

ss- u -

barunaseid und der Eid bei Wiederverehelichungen die meisten falschen

Eide tm Gefolge habe . Die Erfahrung habe auch gelehrt , daß die meiste

Schuld darin liege , daß der Eid in der Hauptverhandlung geleistet werde ,

und aus dem Grunde müsse dahin gewirkt werden , daß der Eid

im Vorverfahren wieder hergestellt werde . Herr Verwaltungsgerichts -

Director v . Reichenau ist gegen eine Commisiwnsberathung erkennt aber

hi « Berecktianna der Anträge an , von denen er jedoch nur den drei ersten

sympathisch gegenübersteht , die übrigen für außerhalb der Kompetenzder

Synode stehend und verwerflich halte . Dieselben enthielten em Mlß -

irauensvomin gegen den Richterstand , denn bte e Frage hinge nach Maß¬

gabe bes Gesetzes vom richterlichen Ermessen ab . Diesbezügliche Anträge

führten zu einer Abänberung ber Gesetzgebung . Enblich muffe auch der

letzte Passus , bett , die Kttchenzuchtorbnuilg , reiflich - rwogeli werden .

Man solle das kirchliche Begräbmß nicht Berfagen , denn bre Kttchenzucht

dürfe nicht über das Grab hinaus reichen . Erne solche Maßregel treffe

nicht den Uiibnßferttgen , sondern deffen überlebende Angehörige . Pfarrer

D ? i st m a n u ( Grävenwiesbach ) ist für eine Commisfions - Berathung

uud dst v
"

- . 12 3 imb 5 Redner verspricht sich auch viel

von dem Büchlein vom Schwören , das auch zum Gegenstand des Confir -

manden -Uuterrichts und der Christenlehre gemacht werden könne . Er habe

d e Erfahrung gemacht , daß Li - le nur durch Unwissenheit zum Meineide

gekommen seien und unterstützt den Voreid . Zur Erreichung äes Zweckes

vält es Redner für besonders geeignet , wenn in lebetn Gerichtshaus em

besondere Schwursaal - ingeriLt - t , au jedem Gerichtstag die zu Ver -

eidigeudeu eingeladeu und vom Ortsgeistlichen tm Ornat über die Bedeutung

des Eides belehrt werden , vielleicht könnten auch dann Alle zusammen zu¬

gleich vereidigt werden . Herr Landgenchtsrath Wißmann von hier ,

welcher eine Generaldiscussion empfiehlt , hat nicht ermitteln können , ob bte

Mesiieide zÜgenonimen haben , unb sucht an der Hand einer Zusammen¬

stellung des Statistischen Amts zu Berlin den Nachwns vom Gegelitheil zu

führeii Danach haben in den Jahren von 1882 —8o Verurtheilungeii wegen
'Jlceiueib Verleiiunq dazu und Verletzung der Eidespflicht siattgesunden m

1889 - ißO7 in 1883 : 1404 , in 1884 : 1556 und in 1885 : 1595 . Es sei also

nicht
'

eine Zu -, sondern eine Abnahme zu constatiren . Nicht in den vor -

geschlageneu Dtittelu fei die Hülfe ber .JttdK iu * Mette

habe mit ihren Organen dahin zu wirken , daß das Volk die Lahrheit

liebe und ehre , und die Wahrhafiigkeit unb W -chrheiiÄlebe z>l starken ,
bann tarnen Eidesverletzungeu nicht vor . Redner beanttagt , über alle btefe

Anträge zur Tagesorbnung uberzugehcu . Herr ^ u ' tizrath Di tarnm

bezeichnet den Meineid als eine Tagessraae . ~ te ' " h

nur auf Bestrafungen , man habe aber allgemein das Erfühl , daß es

mit dem Eide sehr leicht aenommen werde , und die Aufgabe der Kirche

sei es , dahin zu wirken , daß Wandlung emtrete . Die Kirche habe in

dieser Sache etwas zu thun und solle etwas thnn . Die öffentliche Memiing



Wiesbadener Tagblatt N » . 288Seite 34

Frl - 3

jnngen - Abtheilnng eintrete » zu lassen gedenken , werden des großen zwar 1

Andranges wegen gut daran thun , die hierzu nöthige Meldung baldigst der „ll

in Vor -

me

z»

Leh
Heu

vor
Ta
Kü

sicht n

snlt , l

aanch «

der
de ,
Si
O ,
He
öl
( 5i
un

Kunst , Wissenschaft . Literatur .

W . Königliche Schauspiele . „Mignon "
, Oper in 3 Men von

Ambroise Thomas , erlebte nach langen Jahren der Ruhe am vergangenen
Mittwoch wiederum ihre Auferstehung . Frl . Pfeil , welch « die Titelrolle

sang , ist anerkannt einer der geschätztesten und werthvollstcn Mitglieder

* Her Audreasmarirt beweist von Jahr zu Jahr deutlicher seche
Unverwüstlichkeit . Wie oft und tvuchtig auch die Anschläge gegen ihn ge¬
führt worden sind , sic prallten zurück an der fast kindlichen Pietät , welch?
für den treuen Gast in den Herzen der Wiesbadener im Allgemeinen Platz
gefunden hat . Auch gestern , am ersten Tage seiner lärmenden Herrschaft , seiner
Freuden und Leiden , zeigte sich die Anhänglichkeit wieder im vollsten Lichte .
Denn das Wetter war „brillant "

, besser , als es der von Alt und Jung
'

willkommen geheißene Freund selbst für fehle Awecke hätte wünschen
können . In Schaaren strömten die Besucher herbei aus Stadt und Land ,
aus Nah und Fern , um ja nicht zu kurz zu kommen bei Vertheilung der
vielhundertfachen „ Genüsse "

, dem unversicchbaren Füllhorn des wackeren
Alten entströmend . Sollen wir sie aufzählen ? Wer wäre dazu im Stande ?

Andranges wegen gut daran ______
M besorgen . Die Aufnahme ist entweder bei dem zuständigen Bczii
Commando oder bei dem Commando der Schiffsjungen -Ablheilung ...
Friedrichsort persönlich nachznsnchen . Bei der Meldung ist ein Geburts -
zcugniß und eine schriftliche , von der Ortspolizei -Behörde attestirte Ein¬
willigung des Vaters oder Vormundes bcizubringen . Die Einstellung der
Jungen erfolgt im Laufe des Monats April .

Begründer und Schöpfer hohenzollem ' scher Macht ein Denkmal gesetzt
haben , das noch nach Jahrhunderten zum ehrenden Andenken bestehen
wird . Auch der Gemahlin des Fürsten wurde in längerer Weise ge¬
dacht , wie sic kaum vermählt , schon durch die Abwesenheit ihres
Gemahls , der den Kaiser nach Italien begleitete , gezwungen war , die
Regierung in ihre jungen Hände zu nehmen , wie sie dieselbe unter
so schwierigen Verhältnissen leitete zum Nutzen und Wohle ihres Lande « .
Friedrich starb zuerst und verordnete testamentarisch , daß Kadolz -
durg nebst anderen Gütern seiner Gemahlin , als Wittwensitz zufallen
und daß seine sterbliche Hülle in dem uralten Kloster Heilsbronn bei¬
gesetzt werden solle . Heilsbronn ist etwa 4 - 5 Stunden von dem alten
Burggrafensitz entfernt und hier ist eine Begräbnißstättc des Hohen -
zolleru -Geschlechtcs in alter Zeit . 28 Glieder der Familie sind hier
beigesetzt , von denen man die Namen weiß , darunter der mehrmals
genannte Friedrich und seine Gemahlin Elisabeth . Aber es ist nicht
unwahrscheinlich , ja als gewiß zu betrachten , daß diese Zahl sich ver¬
doppeln läßt , wenn man die anderen noch aufgemndcnen Uebcrrestc
hiuzuzählt und sie als von Hohenzol ' -rn herrührend betrachtet . In dem
Kloster befindet sich ein Bruniicn , von dem die Sage geht , daß er dem
Ort seinen Siameit gab , und hier hcrnm ruhen die Glieder des glorreichen
Geschlechtes , neben dem ewig reinen , stets erquickenden Elemente . In den
ersten Jahrzehnten des Jahrhunderts mehr und mehr dem Verderben
und dem Ruine ausgesetzt , entspann sich ein edler Wettkampf zwischen
zwei deutschen Fürsten , Friedrich Wllhelm rmd Ludwig I . von Bayern ,
die Restauriruiig der Kirche zu bewerkstelligen . Hier blieb der kunstsinnige
Bayernkönig Sieger und heute prangt sie in neuer Pracht . Auch betreffs
der Kadolzburg hatte Herr Director Spieß dem gewiß allseitig unter¬
stützten Wunsche Ausdruck gegeben , daß auch die alte Wohnstätte der Vor¬
fahren des jetzigen deutschen Kaiserhauses bald auf das Neue erstehen
würde . Reicher Beifall lohnte den Redner für seinen ebenso interessanten

=S= Strafen filrUersäumniß des israelitischen Konfirmation « -
Unterricht » . Ein Erlaß der Königl . Regierung dahier bestimmt , daß die
Circular -Verfügung vom 6 . December v . Js ., betreffend die Festsetzung der
wegen Versänmniß des israelitischen Religions -Unterrichts erkannten Strafen ,
auch auf diejenigen bezüglich Vcrsämnmß des israelitischen ConfirmatiouS -
Unterrichts Geltung habe , die Laiidräche also auch dieser Festsetzung künftig¬
hin sich unterziehen sollen .

* Die varanren - Listc für Militär - Anwärter Mo . 49 liegt
an unserer Expedition Interessenten unentgeltlich zur Einsicht offen ,

Stimmen an » dem Publikum .
* Erlaube mir auf einen Ucbclstand aufmerksam zu machen , der

in der Folge große Verluste herbciführen könnte ; es betrifft die auf dem
Schiersteiner Weg hantirenden Stemklopfer , die ohneSchutzdach , leicht
die Vorübergehenden durch massenhaft Herumstiegende Steinsplitter ver¬
wunden könnten . In anderen Provinzen sind solche Schutzdächer von
einfachem Draht angebracht . X

* Kiedrich , 5 . Dcc . Auch die gestrige dritte ( letzte) Aiifführung des
Festspiels „ König Rhein

" war sehr besucht und ergab eine Brutto -Einnahme
von 325 Mk . Bei de » zwei ersten Vorstellungen wurden 1020 Mk ., im
Ganzen also 1345 Mk . vereinnahmt , so daß nach Abzug der Unkosten ca .
1000 Alk . der Kleinkinderschule zugewendet werden können . — Seit drei
Tagen herrscht bei uns auf dem Rhein ein solcher Siebe !, daß die Schiff¬
fahrt so gut wie vollständig nnterbrochen ist . Hierdurch und durch den
sorlwährenden Rückgang des Wassers , der die Schifffahrt stark beeinträchtigt ,
hat sich der Verkehr auf den preußischen und hessischen Eisenbahnlinien
wieder derart gehoben , daß derselbe kaum bewältigt werden kann und das
Einstellen von Extragüterzügen nothwendig geworden ist .

/ X Schierkes » , 6 . Dec . Bei der gestern ftattaefunbeuen Wahl von
drei Gemeinderäthcn erster Classc wurden die Herren Schlosser
Wilh . Wehnert und Gastwirth Christian Georg wieder - und Landmann
Friedrich Lehr neugcwählt .

* Undesheim , 5 . Dcc . Bei der heute Vormittag ftattgefunbene »
Wahl eines Mitgliedes zur Wiesbadener Handelskammer wurde Herr
Weinhändler H . S . Jung dahier gewählt .

* Schmalbach , 5 . Dec . Bei der heutigen Handelskammer -
Wahl wurde Herr Ang . Besier bei lebhafter Betheilignng einstimmig
zum Mitglied der Handelskammer für die nächsten 3 Jahre wieder¬
gewählt . ( Schw . Ztg .)

* Dior . 6 . Dec . Herrn Reg .-Assessor Johannes aus Merseburg , bisher
im Reims -Versicherungsamt beschäftigt , ist die commissgoische Verwaltung
des Landrathsamtes un Untcrlahnkreisc übertragen luorten . (W . Pr .)

* Em » , 6 . Dec . Dem Bade -Commissar Kammerherrn von Rathe¬
now hier ist die Anlegung des von Seiner Durchlaucht dem Fürste »
Heinrich XIV . Reuß jüngerer Linie ihm verliehenen Ehrenkreuzes erster
Classc gestattet worden .

— Schnlnachrichte « . Dem Lehrer Fehler zu Cronberg ist die
erste Lebrerstelle daselbst übertragen worden . — An die neu errichtete
Lehrgehülfenstelle zu Griesheim ist der Schulamts - Candidat Oskar
Achard von Friedrichsdorf birigirt worden . — Der Lehrgehülfc Zipp
zu Esch ist als Vertreter nach Biebrich -Mosbach und Schulamts -Canbibat
Karl Neugebauer von Wiesbaben nach Esch birigirt worden . — Die
Lehrerin Mackel zu Möttau ist auf Ansuchen entlassen , und Lehrer
Parendicr von Oberroßbach nach Möttan versetzt worden .
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wie fesselnden Vortrag .
* Nessentliche Gesundheitspflege . Auf Einladung der Herren

Polizei -Präsident v . Rheinbaben , Oberbürgermeister v . Jbell , Regiernngs -
und Medizinalrath Wagner , Kreisphysikus vr . Pfeiffer , Hosrath vr . Kühne
(Vorsitzender des ärztlichen Vereins ) , vr . Schmitt (Direktor des Lebensmittel -
lintersüchungs -Amtes ) und vr . Staffel (Geschäftsführer des „Niederrhein .
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege

" für den Reg .-Bczirk Wiesbaden ) ,
hatten sich am Mittwoch Nachmittag 6 Uhr im Damensalon des „Nonnen¬
hofes " etwa 60 Herren zu einer Besprechung über die Bildung
eines Localverein « für öffentliche Gesundheitspflege , event als Zweigverein
des Niederrheinischen Vereins fiir öffentliche Gesundheitspflege , eingefunben .
Nachdem Herr Oberbürgermeister v . Jbcll durch Acclamation zum Vor¬
sitzenden der Versammlung ernannt worden war , entwarf zunächst der
Geschäftsführer Herr vr . Staffel ein Bild von dem Wirken des feit
20 Jahren bestehenden und erfolgreich thätigen , etwa 2000 Mitglieder
» mfaffeuben Niederrheinischen Vereins für öffentliche Gesundheits¬
pflege und wies dann darauf hin , daß ein Localverein für öffentliche
Gesundheitspflege in Wiesbaden ein ergiebiges Feld für seine Thiitigkeit
finden würde , weßhalb die Bitdung eines solchen von der Geschäftsführung
angeregt worden sei . Von verschiedene » anderen Thellnehmern an der Ver¬
sammlung , namentlich auch von Herrn Oberbürgermeister vr . v . Jbcll , wurde
iodann des Näheren ausaeführt , daß ein solcher Verein für Wiesbaden
durchaus am Platze fei , indem einerseits eine große Zahl wissenschaftlicher
Kräfte für die Bestrebungen des Vereins zur Verfügung ständen , andci -
scsts gerade in einer Curstadt von der Bedeutung Wiesbadens eine Menge
hygienischer Fragen auftauchen , zu deren Lösung die Mitwirkung eines
Vereins für öffentliche Gesundheitspflege erwünscht sei. Nachdem sich die
Anwesenden mit der Bildung eines solchen Vereins einverstanden erklärt
hatten , wurde auf Vorschlag des Vorsitzenden eine Commission , bestehend aus
den Herren Geh . Hofrath Fresenius , Hosrath Kühne , Dr . (Staffel ,
Dr . Hüppe , Direktor Sch mitt , Dr . Wscidenbusch und Stadtvorstchcr
Götz

^
ernannt , welche sich über die nähere Organisation des Vereins be -

rathen und das Ergebniß ihrer Berathung einer demnächst zu berufenden
Versammlung der Interessenten vorlegen soll .

8 . Den „ Derer » fiir volstsnerstäudliche Geluudheilspflege
und Ua1urtzeilk » » de " erhielt vorgcfteril Abend im Saale des ^ Schützen -

Hoses " von seinem Vorsitzenden , Herrn Rentner Securins , die wichtige
Mittheilung , daß die beiden in Deutschland bisher nebeneinander bestchenbeil
Vereine der volksverständlichc » Gesundheitspflege , der „Deutsche Verein "

und der „Central -Verbanb " sich am 18 . Nov . d . Js . in Leipzig vereinigt
hätten zu dem „Deutschen Bund der Vereitle für Gesundheitspflege und
für arzneilose Heilweise

" . Es waren 18,000 Mitglieder der beiderseitigen
Einzelvereiue durch Abgesandte in Leipzig zur Berathung und Abstimmung
vertreten . Statt eines Vortrages brachte diesmal Herr Securins aus
dem ersten „ Gesmldheits -Kaleilder für das Jahr 1889 " zwei vorzügliche
Aussätze zur Berlefniig : über die Pocken , Masern und Scharlach mit Hin¬
meis aus deren naturgemäße Heilung von Oberst -Lieutenant Spohr , und
über den Werth des Mädchenturnens von Klara Muche . Am Schluß der
Versammlung wurde noch ein neuer patenti rtcr Tnrn -Apparat (Bruststärker )
vorgezeigt .

* Die „ Leiprtger (Quartrtt - und Eonrert - Sänger " haben
von ihrem früheren Auftreten her bei unserem Publikum einen so günftigen
Eindruck hinterlassen , daß sie im besten Andenken bei ihm stehen . Den
Bewei « hiersür erbrachte die erste , am Mittwoch in der „Kaiser -Halle

"

stattgehabten Soiree , bei welcher der große Saal fast bis znm letzten Platz
besetzt erschien . Sämmtliche 9himmern des reichhaltigen Programms
murceit recht gut vorgettagen und ernteten lebhaften Beifall ; nahezu bei

jeder Piece mußten sich die Sänger zu Wiederholungen oder Zugaben ver¬
stehen . Bekanntlich siilden nur vier Soireen statt ; ein Besuch derselben
ist sehr zu empfehlen .

Sian muß selbst einen Versuch wagen und wird finden , daß er gar nicht 1 Akt
so unerklärlich ist , der unvergänaliche Reiz des guten , alten Wiesbadener anderst
Ändreasmarktcs . Teßhalb : Geher hin und schauet , und wenn er Euch k* ro
diesmal nicht befriedigt , dann probirt 's über 's Jahr noch einmal mit ihm .

! -
Er wird dann sicher halten was er versprochen ! , -

* Elter » , die ihre Söhne im kommenden Jahre bei der Schiffs - Frl - ~
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und die Librettisten Genöe und Zappelt wurden oft gerufen .

* Dr . Nudotf Turolt , der vor Kurzem sein Entlassungsgesuch bei

der Wiener General - Intendanz einreichte - die endgilttge Mftcherdrmg
her Intendanz steht noch aus — hat bei Earl Konegeu m Wien eine
°

Cb » nik des Wiener SwdttheatcrS , 1872 - 1884 " erscheinen laßen . Tyrolr

Gehörte dem Verbände des Wiener Stadttheaters , so schreibt das „Verl ,

^ aqbl . " , während der 12jährigen Lebensdauer dieser Buhne imunterbroche !
^

an ? cr war , wie er selbst erzählt , von 224 an ^ eftm KnnstiMtlMte thattg
nrtiftiirfien Kräften nebst Fräulein Fanny Schaffet das einzige Int -

glied , welches als solches den Geburts - und Todestag dieses ThecherS mu -

erleb
'
t hat . Aber nicht nur dieser Umstand war cs , der gerade Tyrolt zu

einer Chronik des Wiener Stadttheaters vor Andern berechtigte . Al seinen

reichen Erfahrungen als Schauspieler und Regißeur gesellt sich em großes

Wissen eine vielseitig - Bildung . So ist sein Blick mchr wie der so mancher
i Bühnenkünstler befangen in dem engen Kreise des EonlisftnlcbenS , seine

Anschauungen sind keine einseitigen nnd sein Urtheil ein obMivcS .
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* Der Verlag von Th . Ehr . Fr . Enslin (Richard « motz ) ,

Berlin Wil h e lmst r aß c 122 , hat seiner bekannten Hausgymnastik von

Anger st ein & Eckler eine nur für das weibliche ^ Geschlecht bestimmte

unter dem Titel „HauSgymuastit für Mädchen tvlgm lasten .

Schon in jenem ersten , schnell beliebt gewordenen Buche war Äucknchl anr

das
^

schwächere Geschlecht genommen
"

Hier find nun die mr Frauen

aceianeren Ucbnngen zahlreich vermehr ! und nach dem Alter geordnet

worden . Das Buch wird ebenso beliebt werden wie 1« n Pendant und

gewiß dazu bciiragen , das Mädcheuturn - n ^popular zu machen . 6in le^r

passendes
"

Weihnachtsgeschenk nir unsere rochier , ent heilsames Gegen¬

gewicht gegen zu vieles Lesen !
* c*tm ßtr n t e ’ f d) cn 3$ eiloqc in Berlin trfdjicn locbcn vüs

DeUNche WeihnachtSblatt 1888 " . Dasselbe bildet ein Weihnachis -

^ npplemenr zu allen deutschen Faiuilieii -^ ournalen und ist mit Beiträgen

der mmhaMm .dcmichen Wer juti . MaKri , ome ^ r^ en dmffchen

der -tarno " des Herrn Aglitzky eine l .-- „ .

war
"

— Die Partitur der Oper enthält viel melodiösen Reiz , der Rhyth .

uuis ist pikant , niannigfaltig und voller französischer Lebend,SA, Mih ^ d

die Jnstrumentirung in dem Glanze moderner Farbenpracht strahlt . Di

5muptschwäche des Werkes liegt , abgesehen davon , day musikalisch dochnur

die Oberfläche der Empfindung gestreift wird , in der ^ rene und Au -

dehnuug der vielen Solo - und Ensemblesatze gegenüber der tut Ganzen I

armen Handlung des Buches ; umsomehr sind hier Verschleppungen zu ver¬

meiden , im GegentheU , der 2 . und 3 .

treiben wesentlich gewinnen ; wir machen auf diesen Punkt für JPatcr

AuMhrungen ganz besonders aufmerksam . In dem Ensemble sowohl ,

wie auch in den Solonummern vermißte mau vielfach die reme « ttuunimg ,

auch die Sicherheit ließ noch viel zu wünschen übrig ; ebenso Ware es er¬

wünscht , wenn in den Chören die Stimmen sich etwas markiger von em - ]

ander abhöben , der Eindruck derselben war häufig ein verschwommener .

Im Großen und Ganzen haben wir den Eindruck , als wenn d,e Aus¬

führung trotz mancher schönen Momente doch « ne etwas verfrühte gewesen

ist ; weitere Borbereitungen für spätere Anstuhrungen werden sich daher

als nothwendig Herausstellen . - Die Jnscemrung durch Herrn Regisseur

Dornew aß war angemessen und geschmackvoll ; für die Arrangements

des Frl . B alb o , sowie für die Leistungen ihrer Kunstleftchaar haben wir ,

wie immer , nur Lob und Anerkennung .

.,. srair alaubcn die Aufmerksamkeit unserer mistikliebenden

Leser , W ^ fAundNer/uarMMusik nochmals auf das

heutige Extra - Concert im Cnrhause lenken zu sollen .

; Arrntint 3aflF - ßritaa , die auch von mehreren Gastspielen

F ^ Ä ^ n wird auf dieser RM Bremen , Düsteldorf ,

W -FsbadeT Aachen und Mainz besuchen und in allen diesen Städten

u .ebrere Mal singen .
Mainzer Stadttheatrrs . Freiwg

den 7 ^ EriieVorst - lluug ' M zweiten Cyclus elassischer Werke ) : Dte

bezähnue Widerspenstige
" Samstag den 8

^
: „Mimm von Baiuhttm

Gvprdttio « : La « ggasse N » 27 . ______--
Strauß zur Aufführung . An Melodien -Reichthum dem „Zigeunerbaron des

genialen Wienertfomponisten nicht nachstehend sind besonders d,e durch

das Werk gehenden reizenden Walzer von wahrhaft zündender Wirkung
^

Da das Repeftoir nnserer Hofbühne natürlich von vornherein die
^
Operette

ausschließt , so ist den Liebhabern dieses heitere !, musikalischen Gcniesder

Besuch der Operetten im nahen Mainz , wo sie eine vorzügliche Aufführung

erleben sehr zu empfehlen . Es findet sich denn auch an solchen Operetten

Abenden stets eine ziemliche Anzahl von Wiesbadenern in Mainz em .

* Die Leau xmm Meere " , das neue fünfaktige Schauspiel von

Henrik Ibsen , ist soeben im S . Fischer 'schen Berlage erich : ciien . Die

iämmtlichen großen Bühnen Berlins , voran das Königliche Schauspielhaus ,
beerben sich E das Aufführungsrecht, „ Die erste Auffuhriing muß

nach Bestimmung des Uebersetzers , Professor Zulius Hosfory , »m

Fannar erfolgen .
^

Das Drama berührt wiederum das Ehe -Tyema . In

einer kleinen norwegischen Fjördstadt lebt Dr . Waugel mit Gllida , semei

zweiteuFrauunds -iiicn Lö -Hter, . aus erster Ehe - Ellida W - bevorfie

sick, mit Mangel vermählte , einen Steuermann geliebt , emen Ftnnlappen ,
L*

magffche Gewalt auf sie ansübte , und dem sie sich als er aufs

Meer hinauszog , nach Seemannsbrauch , nicht durch christliches Gelübde

veriorack Auch während ihrer Ehe mit Wangel suhlt sie sich m den

Banden des ersten Geliebten . Mit aller Macht zieht es sie von ihrem

! Gatten und dem Festlande , wohin sie durch ihre Ehe verpflanzt ward , zu

dem Fremden und dem Äieere hin . Was sie für den Steuermann eui -

vstndet ist nicht Liebe , sondern Entsetzen , es ist das Graueilvolle an ihui ,

wa « sie abstößt und doch anzieht . Die Lehre von der -relepathi - wird

liier dichterisch Verwerthel . Ellida offenbart ihrem Gatten das Geheimniß ,

und Mangel ist bemüht , Ellida von ihrem Wahn zu heilen . Da kommt
I her Steuermann zurück und fordert Ellida für sich. Er will noch eliimai

am folgenden Tage vor sie treten und ihre Antwort erwarten . Und
I p -llida muß dem Zwange folgen und verlangt von Mangel chre,Freiheit .
I Z>as freiwillige Gelübde , das sie dem ersten Geliebten gegeben , bindet sie

| feffer als ihre Trauung , das Grauenvolle , das Meer , das m dem « teuei -
I niann - n jyr tritt überwältigt sie. Aber als Wangel ihr schließlich die

verlangte Freiheit gibt , wird sie von der Kraft ferner Liebe bezwungen ,
I diese Liebe vertreibt den Spuk , und Ellida bleibt ihrem Gatten erholtem
I _ Die Sprache ist wieder , lvie in den früheren Dramen , knapp und

I andeutungsreich , vielleicht noch geheimnißvoller als bisher . Einzelne
I Wendungen in der Handlung erinnern an „Nora .

riederike Wöstmann trat am 26 . Nov . zu Hamburg in

Lohlthätigkeits -Concerte auf . Der Enolg war ein " ußerordertt -

7 « nipfp Hörer hat der große Saal des Coneertgartens wohl noch
< . .. »«UiaT44aa»i m,nS vnrrA /rint TTiCml

Bühne ; daß fick in der Stimme derselben fett einiger Zett eine I

Schwäche zeigt , welche hin und wieder durch schwankende I

Efartion sowie durch Tremoliren sich bemerkbar macht , können tmr mcht

Krebe stellen , hoffen jedoch , daß di - ierU -belstand ein vornbergftMder

U . werde - so schön jedoch , wie Frl . Pfeil vorgestern m der Titelrolle I

I Jabe; wir die Künstlerin lange nicht gehött . Der Vortrag war

2 nur durchweg verständnißvoll , sondern von der tiefsten Innigkeit be -

L und zwar in den Solonummern sowohl wie in den Ensembles ; m

manchen Momenten der Parthie , so beispielstveise m der Romanze des

i
^

Aktes war derselbe geradezu von poefischer Weihe , wahrend er

A Edkrwütts wie i7dem Reeitafiv Ro . 12 , in der Scene am Master

M W wiederum zu großer dramattscher Lebendigkeit erhob . Hoffentlich ' st

. . Scharweuka haben wir die Polacca schon besser fingen Horen , und

L Mr bei Gelegenheit ihre ? Debüts als »Rosine
"

. Dennoch I
btaft der Philine " insofern eine dankbare für die Sangenn , als dieselbe i arm

Ä « nMam

'
Gelegenheit fand , ans ' s Rene ihre tüchttge Schule sow .e ' hr

"
S11r* üu8 musikalisches Verständniß zu zeigen ; die Colorattir ließ , wweit

k- die dem Organe anhaftende Schwäche gestattet , nichts zu wünschen

libria Triller und Passagen traten in klarer und musterhafter Aiismhrung

-i Taue Herr Schmidt bot in der dankbaren Rolle des „Wilhelm

gWe ?" verschiedene Male Momente von warmer musikalischer Empfin -

dmig - es waren jedoch nur Momente , Herr Schmidt hat sich eben noch

lange nicht genug in die Rolle eingelebt , um dieselbe angemeffen zu repra -

jenfiren ganz

'
besonders aber ließ die musikalische Weit viel zu

wüindien übrig . Herr Ruffeni als „Lothario
" sang und spielte die

Rolle besonders in den Ensemblesätzen des 1 . Aktes recht wttkunll - boll ,

später wurden feine Leistungen schwächer , der letzte Akt hauptsächlich machte

den Eindmck , als wenn auch Herr Ruffeni in der Bewältigung femei

Parthie noch nicht den Grad von Sicherhest erlangt hatte , der nmi emmal

sw * .
•

- ■ - ....... - - - “ ■ - ” * 1

£
iiu Thalia -Theater , der ersten Stätte ihrer Tnumphe , auftreten lehen ,

doch hinderte eine plötzlich eingetretene Augenentzundung die Gräfin , bu

dem grellen Bühnenlicht aufzutreten .
* Niitmrd Löweichrrk , die früher so ungemem beliebte , ietz1 fast

veraeffene Oper von Gretry hat am 2 . Dezember m Karlsruhe unter

Dinction Mottl ' s ihre Auferstehung gefeiert und fteundliche Aufnahme
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Ad . LMrronge (mit einem kleinen , dramatischen Weihnachtsscherz , der
sich zur Aufführung am Weihnachtstag eignet ), Julius Wolff , Nataly
v . Eschstruth , Ludw . Fulda , Ernst v. Wolzogen u . A . Von Künstlername »
nennen wir Th . Rocholl , Grotjohann , Friese , Bechstein , Knötel , Woldemar
Fnedrich . Für die Weihnachtsstimmung wüßten wir keine passendere Gabe .
Alt und Jung kann sich daran ergötzen ; Allen strömt der Duft des Tannen -
baumes , jener geheimnißvolle Weihnachtszauber aus Bild und Wort
entgegen .

* Von Capirän Marryat ' s Romanen , die der Verlag von Carl
Zieger in Berlin jetzt erscheinen läßt , sind die Lieferungen5 — 7 soeben
erschienen . Sic enthalten den Schluß des »fliegenden Hollander " und den
Beginn von „ Königs Eigen " . Daß Marryat noch überraschend frisch wirkt ,
haben wir bereits hervorgehoben . Für die Jugend besonders gibt es keine
paffender « und spannendere Lektüre .

* Heft 5 des mehrfach empfohlenen „C l a s s i s ch e n B i l d e r s ch a tz e s "

( München , Verlagsanstalt für Kunst und Wissenschaft ) ist
soeben erschienen . Auch diese Serie zeigt wieder die bewährten Vorzüge des
populären Unternehmens .

Deutsches Weich .

4
* Dee Kaisee machte am Mittwoch Nachmittag 21/s Uhr

wiederum eine Spazierfahrt . Um 4 V2 Uhr stattete die Kaiserin
Augusta dem Kaiser und der Kaiserin einen Besuch ab .

* Dir Kaiserin Augusta hat an den Vorstand der Ge¬
nossenschaft freiwilliger Krankenpfleger im Kriege folgendes Schreiben
gerichtet :

Es hat Mir besondere Befriedigung gewährt , den Bericht vom
17 . d . Mts . über den gegenwärtigen Stand der Genossenschaft freiwilliger
Krankenpfleger im Kriege entgegcnzunchmcn . Jemehr das Central -Comrtä
der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz seiner umfangreichen Friedcns -
aufgabe durch Heranziehung anderer verwandter Organisationen in den
Bereich des vorbereitenden Wirkens zu entsprechen sich bemüht , umsomehr
wird das Verständniß und die Liebe für Ziel , Zweck und Pflicht der frei¬
willigen Krankenpflege wachsen und sich verbreiten . Die Genossenschaft, der
Sie vorstehen , ist ein erfreulicher Beweis davon und Ich kann als Pro -
lectorin der deutschen Vereine vom Rothen Kreuz nur Meine Anerkennung
und Meinen Dank hierfür aussprcchen .

* Dir großherzoglich badische Familie hat Baden -Baden nach
längerem Aufenthalt verlassen und ist nach Karlsruhe zurückgekehrt .

* Fürst Kismarck Hal auf die Verleihung der theologischen
Doktorwürde hin an den Decan der Universität zu Gießen
folgendes Schreiben gerichtet :

„Friedrichsruhe , den 22 . November 1888 . Die mir seitens der Uni¬
versität Gießen erwiesene hohe Ehre hat mich herzlich erfreut und bitte ich
Eure Hochwohlgeboren , den Ausdruck meines Dankes für diesen Beweis
wohlwollender Anerkennung dem Herrn Rector , dem Senat und ins¬
besondere auch den Herren Mitgliedern der theologischen Facultät über¬
mitteln zu wollen . Eingedenk des Geistes , in welchem die Universität
Gießen von dem Landgrafen Ludwig gegründet wurde , ist sie stets eine
Vertreterin der Duldsamkeit auf theologischem Gebiete gewesen , und einem
Eintreten für duldsames und praktisches Christentbum verdanke ich die
Auszeichnung , die mir zu Thcil geworden ist . Wer sich der eigenen Unzu¬
länglichkeit . bewußt ist , wird in dem Maße , in welchem Alter und Er¬
fahrungen seine Kenntniß der Menschen und der Dinge erweitern , duldsam
für die Meinung Anderer .

* Der erste „ parlamentarische Abend " in dieser Session beim
Grafen Herbert Bismarck war sehr zahlreich besucht . Vollzählig waren
erschienen die Staatsministcr , die Staatssecretäre und die Mitglieder des
Bundesrarhs . , Der Reichstag war durch sein Präfidium und durch hervor¬
ragende Mitglieder der verschiedenen Fraktionen stark vertreten .

* Reichstag . Sitzung vom 5 . Dec . Bei der fortgesetzten Berathung
des Militär - Etats fragt Abg . Rickert , wann die angekündigte
Revision der Militär - Straf -Prozeßorduung zu erwarten sei . Der Kriegs -
m in ist er erwidert , die Erwägungen über die Abänderung der CivU -
Prozcßordnung crmuthigten nicht zu der geforderten Revision . Abg .
Richter weist darauf hin , daß die militärische Gerichtsbarkeit nur auf
militärische Verbrechen beschränk : werde . Abg . Böckcl bittet , daß die
Militär -Verwaltung bei dem Ankauf von Landcsproducten direcr mit den
Landwirlhcn in Verbindung treten möge . Das Lieferanten - und Zwischen¬
händlerwesen sei eine Schmarotzerpflanze am Baume der deutschen Land -

. wirthschaft . Der Kriegsminister erklärt , soweit cs möglich sei, ge¬
schehe bereits der dirccte Bezug von Getreide rc. von den Landwirthen .
Abg . Richter meint , die Armee -Verwaltung müsse dort kaufen , wo es
am billigsten und am besten sei . Ter Kriegsminister erklärt , die
gemachten Erfahrungen mit direktem Kauf vom Produzenten seien bisher
die besten gewesen . In der weiteren Debatte , an welcher sich die Abgg .
Rickert , Kardorff , Richter , Frcge und der Kriegsminister
betheiligen , erklärt Abg . K rö b e r , daß tn Bayern oft die Enite einregene und
Getreide vom Ausland für Militärzwecke bezogen werden müsse . Dies sei
Grund genug , die Getreidezölle aufzuheben . Nach einer Debatte über den
bekannten Wahlschacher Bleichröder -Cremer , an welcher Stöcker , Richter
und Böcke ! thcilnehmcn , schließt die Discusfion . Tas Capitel „Natural -
Verpflegung

" wird hierauf angenommen . Der Rest des Ordinanums
wird ohne wesentliche Debatte erledigt . Donnerstag : „ Alters - und
Jnvaliden -Verficherung " .

* Parstanrentarifchrs . Ter Abg . Meyer - Jena , der als Professor
nach Heidelberg berufen worden ist , wird sein Mandat niederlegen .

* Der Krirgsmirrister hat , der „ Freis . Ztg . "
zufolge ,

in Abgeordnetenkreisen mitgetheilt , daß eine Cabinetsordre , welche
die Bezirks - Commandos auffordert , die Kriegervereine durch
die Bezirks - Offiziere zu beaufsichtigen , nicht ergangen sei . Dasselbe
Blatt will von zuverlässiger Seite erfahren haben , daß eine große
Enquete eingeleitet sei zu dem Zwecke einer allgemeinen Erhöhung
der Offiziergehälter .

* Freisinniger Vartritag . Mitte Januar wird ein freisinniger
Provinzial -Parteitag in Berlin für die Berlin benachbarten Wahlkreise
abgehalten werden . Ob Einladungen auf die ganze Provinz Brandenburg
zu erstrecken sind , unterliegt noch der Erörterung .

* Militärisches . In einer Besprechung des Entwurfs
eines neuen Exerzier - Reglements für die Feldartillerie im „ Militär -
Wochenblatt " heißt es u . A . :

Zweifellos ist der Bedienungsmann der fahrenden Artil¬
lerie der wehrloseste Soldat in der Armee ; er ist in seiner jetzigen Be¬
waffnung jedem mit einer Heugabel versehenen feindlichen Bauer gegenüber
hülflos . Die Nothwendigkeit der Bewaffnung mit einer Schußwaffe hak
bereits der letzte Feldzug dargethan . Es fragt sich nur , welche Schußwaffe
zu wühlen . Der Carabiner ist ausgeschlossen ; denn er hindert an der
Geschützbedienung und verleidet dazu , im Nahangriff sich auf die Hand¬
feuerwaffe statt auf das Geschütz zu verlassen . Mit dem Revolver ist die
richtige Waffe gefunden , mit deuiselben sind bei der fahrenden Arttlleric
aber nur die Fahrer versehen , die schon deßhalb , weil sic nicht zur Park -
wachc kommen , seltener in die Lage kommen werden , ihn zu gebrauchen ,
als die Bedienungsmannschaften . Daß wir uns in Zukunft häufiger als
im letzten Kriege darauf gefaßt machen müssen , feindliche Cavallerie in
unseren Batterien zu sehen , dem können wir uns wohl nicht verschließen .
Eine mit einer Schußwaffe für den Nahkampf ausgerüstete und im Gc -
braiich derselben sicher ausgebildete Bedienung wird sich eines Cavallerie -
Einbruchs mit Erfolg erwehren können . Mau nehme also der Bedienung
das jetzige , in jeder Beziehung unzweckmäßige Faschinenmesser, gebe ihr ein
kurzes Seitengewehr und den Revolver . Nachdem erstere durch die neue
Ausrüstung der Infanterie , letztere durch die Bewaffnung der Kürassiere
mit dem Carabiner verfügbar geworden , würde diese Maßregel nicht einmal
erhebliche Soften verursachen .

* Derhrirnthung beurlaubter Rekruten . Nach einer früher
den Ober -Präsidenten zugegangenen Mittheilnna des Ministers des Innern
bedürfen auf Grund der bestehenden Gesetzes-Vorschriften vorläufig in die
Heimath beurlaubte Rekruten zur Verheirathung der Genehmigung des
betreffenden Landwehr -Bczirks -Commandos . Gleichwohl sind bisher nicht
selten Rekruten ohne Beibringung dieser Genehmigung zur Eheschließung
Melassen worden . Es soll deßhalb seitens der Standesbeamten für alle
Fälle , tn welchen die Nichtanwendbarkeit der bezüglichen Gesetzes -Vorschriften
sich nicht ohne Weiteres ergibt , die thunlichst sorgfältige Feststellung der
Verhältnisse erfolgen .

* Zur Weiufrage . Die von den Freisinngen veranlaßten
privaten Besprechungen im Reichstage zur Regelung der Wein¬
frage haben ergeben , daß die Regierung , nachdem ihr letzter
Entwurf in der vorigen Session gescheitert ist , ein neues Wein -

Gesetz nicht einbringen wird . Sie ist aber bereit , auf Vorschläge
einzugehen , die aus dem Reichstage an sie herantreten und eine

Majorität hinter sich haben . Es hat sich daher eine aus allen
Fraktionen beschickte freie Commission gebildet , um Vorschläge zur
Regelung des Verkehrs mit Wein zu vereinbaren .

* Die Aufnahme - Prüfungen an den Zchulleheer -Seminarien
find nach einem neuerlichen Erlaß des CultusministerS mit der Maßgabe
in der bisherigen Weise abzuhalten , daß sämmtlichen Präparaudcm welche
den Anforderungen der Prüfung genügen , gleichwohl off ihre Zahl die
verfügbaren Plätze in der Anstalt , an der die Prüfung abgebalten wird ,
übersteigt ober nicht , ein „ Zeugniß über ihre Befähigung zum Eintritte in
ein Lehrer - Seminar " ausgestellt wird , sodaß also ihre Prüfung künftig
nicht mehr als Concurrenz -Prüfung zu behandeln ist .

* Der Kennt der Ktndt Lübeck hat den Senator Kulenkamp
zum regierenden Bürgermeister von Lübeck gewählt .

* Aus Ostafrika erhält die „ Voss . Ztg . " über London

neuerdings die Nachricht , daß in Bagamoyo , wo gegenwärtig der

deutsche Admiral sich aufhält , zwischen Eingeborenen und Euro¬
päern die besten Beziehungen herrschen . Bagamoyo ist bekanntlich
eine der Hauptstationen der deutsch - ostaftikanischen Gesellschaft .

Ausland .

* Gestrrrekch - Ungarm . Der „ Polit . Corr . " zufolge trafen
anläßlich des Regierungs - Jubiläums des Kaisers Franz Josef
außer den bereits gemeldeten Glückwunschschreiben noch solche vom
Zaren , von der russischen Kaiserfamilie , der Königin Victoria und
vom Sultan ein . Alle wurden in herzlichster Weise beantwortet .
Nuntius Galimberti überreichte anläßlich des Kaiser - Jubiläums
dem Kaiser in besonderer Audienz ein in den herzlichsten Aus¬
drücken abgefaßtes Handschreiben und ein Geschenk des Papstes ,
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„ ämlich em herrliches Mosaik - Madonnenbild im Werthe von

30,000 Francs .
* FrarrKreich Bekanntlich hat die Konferenz der Pariser

Internationalen im Jahre 1886 beschlossen , einen Kongreß
im Jahre 1889 in Paris abzuhalten . Die Vereinigung der

sozialistischen Arbeiter Frankreichs , welcher die Organisation des

Kongresses obliegt , hat die Arbeiter - Vereine des Auslandes durch

rin Circular aufgefordert , sich bei diesem Kongreß vertreten zu

lassen , auf welchem in Folge einer Anregung der Londoner Arbeiter

eine internationale Regelung der Arbeit vorgenommen

werden fall . Es heißt in dem Circular : „ Die Organisation , die

aus dem Congreß 1889 hervorgehen und die heute zerstreuten
sozialistischen Kräfte vereinigen soll , wird die Macht der organi -

sirten Arbeiter erhöhen und dieselben in den Stand setzen , in

allernächster Zeit den Triumph ihrer berechtigten Ansprüche in ' s

Auge zu fassen . " — Seit einigen Tagen ist in anti - boulangistischen
Blättern viel von einer Spaltung des Comitos der Rue de Söze

die Rede , wie wir schon gestern meldeten . Diese Verstimmung

scheint aber nur vorübergehend zu sein , denn der General Barail ,
einer der intimsten Freunde des Prinzen Victor , hat einem Re -

dacteur des „ Gaulois " gesagt , daß die Bonapartisten sich ebenso

wenig um die republikanischen Aeußemngen Boulanger
' s zu küm¬

mern hätten , wie sie sich um die royalistischen Aeußemngen der

Orleanisten kümmerten . Die Hauptsache sei , daß durch gemein¬
sames Vorgehen der Boulangisten und der conservativen Parteien
bei den Wahlen ein Plebiszit über die Staatsform in Frankreich
ermöglicht würde . Es unterliegt aber keinem Zweifel , daß die

Unnatürlichkeit des Bundes zwischen den radicalsten Republikanern

und den reactionärsten Monarchisten sich in dem Counts der

„ Nationalen Partei " fühlbar macht . — Der „ Gaulois " bringt die

wenig glaubliche Nachricht , daß der ehemalige Deputirte von Metz
im deutschen Reichstag , Herr Antoine , in Paris candidatiren

wird , wenn der eben schwer erkrankte Vertreter des Departements
der Seine , Hude , sterben sollte . Die äußerte Linke will dagegen
den Neffen von Alphonse Baud in in diesem Falle als Kandidaten

aufstellen .
* England . Der englische Botschafter Malet in Berlin

erhält den Pairstitel . Der Botschafter Paget bleibt in Wien ,
wird aber zum October nächsten Jahres penstonirt . — Der Ver¬

treter Englands in Tunis verständigte den ftanzösischen Resi¬
denten , England werde der geplanten Einsetzung gemischter
Gerichtshöfe zur Entscheidung von Streitfragen über den

Grundbesitz nicht zustimmen , weil dieselben vertragswidrig wären .

* Kpanirn . An dem Entwurf des Geseses zur Einführung des
Allgemeinen Stimmrechts sind vor seiner Einbringung in den
Cortes , die am Montag erfolgt ist , noch einige tvichtige Aenderungen vor¬
genommen worden . Das Wahlrechtsalter ist von 23 auf 25 Jahre erhöht ,
die Ansässigkeitsdauer von 1 auf 2 Jahre verlängert worden . Sodann
wird bestimmt , daß alle Städte von 20,000 Einwohnern an einen Ver¬
treter in den Cortes senden , ebenso alle gelehrten , ökonomischen und land -
wirthschaftlichen Vereine , wenn sie über 5000 Mitglieder zählen . Die
übrige Bevölkerung Ivird in Wahlkreise von je 200,000 Wählern eingetheilt
mit 4 Deputirren (also im Listenscrutinium ) für jeden Kreis ; überall aber
wird ein Sitz für die Minoritäten Vorbehalten , die in ganz Spanien kumu¬
lativ stimmen können . Für die Freiheit der Abstimmnng sind starke Bürg¬
schaften vorgesehen .

* Portugal . Ein aus Turin datirtes Extrablatt meldet

Differenzen zwischen dem König und der Königin
von Portugal . Die Königin beabsichtige , das Land zu ver¬

lassen ; der König widersetze sich diesem Vorhaben und habe die

Intervention König Humbert
' s angerufen . Daher stamme das

Gerücht , der König von Portugal wolle zu Gunsten des Kron¬

prinzen abdanken .

* Türkei . Der bisherige Botschaftsrath bei der Botschaft
in Berlin , Ohan Effendi , ist zum Sectionschef im Ministe¬
rium des Auswärtigen ernannt worden . Ohan Effendi gilt
als besonders deutschfreundlich .

* Serbien . König Milan besuchte den österreichischen
Gesandten Hengelmüller in Belgrad , welcher nach Wien reist ,
wie man annimmt , in wichtiger Mission . — Alle Gerüchte über
eine bevorstehende Ministerkrise oder über die Bildung eines
Coalitions - Ministeriums sind vollständig aus der Lust gegriffen .
Die gegenwärtige Regierung genießt das ungetheilte Vertrauen
des Königs Milan , da unter den heutigen politischen Umständen

einzig und allciri nur diese Regierung im Stande ist , die Wahlen

nach dem Willen des Königs durchzuführen . Aber andererseits

ist es auch der begreifliche Wunsch aller politischen Parteien , daß

bis nach der großen Skupschtina die gegenwärtige Regierung

bleibe , denn heute wäre keine einzige Partei geneigt , eine Regierung
aus ihrer Mitte zu bilden ; an ein Koalitions -Ministerium aber ist

absolut nicht zu denken . Gegen jene Beamte , welche gegen die

Instructionen des Ministers des Innern , bezüglich der Wahlen

handelten , demzufolge auch die Wahlen der König annulirte , —

wurde die strengste Untersuchung eingeleitet . Die directen Wahlen

am 4 ./16 . December dürften im ganzen Lande ganz ruhig vor sich

gehen . Die Majorität der Radicalen ist gewiß . Ihre Majorität
bedeutet aber absolut nicht , daß sie auch an die Regiemng kommen

müssen .
* Bulgarien . Die Sobranje genehmigte eine Vorlage des

Kriegsministers , wonach die bulgarische Armee anstatt wie bisher

aus 12 Regimentern zu vier Druschinen , jede zu 400 Mann , in

Zukunft aus 24 Regimentern zu drei Druschinen bestehen soll .

Dadurch erscheint der Friedenspräsenzstand der bulgarischen In¬

fanterie von 19,200 auf 27,400 Mann erhöht . Auch die Artillerie

und Kavallerie soll entsprechend umgebildet werden . Nach voll¬

zogener Reorganisation würde das bulgarische Heer im Kriegsfälle
24 Infanterie - Regimenter mit 120,000 Mann , 6 Artillerie - Regi¬

menter mit 3000 Mann und 288 Kanonen , 4 Kavallerie - Regi¬
menter mit 2000 Mann und 1 Pionier - Regiment mit 3000 Mann ,
Alles in Allem also 128,000 Mann aufstellen können , welche mit

dem Berdangewehr No . 2 bewaffnet sind . Anßerdem besteht die

National - Garde mit 50,000 Mann , welche Krukagcwehre trägt .
* Amerika . Der Bürgerkrieg in Bolivien ist zu

Ende , nachdem die Aufständischen am 9 . October Sucre geräumt
und ihre Geschütze dort gelassen haben . Man behauptet , so wird

der „ K . Z . " aus Potosi geschrieben , die Aufttändischen hätten dem

Präsidenten Arce angeboten , gegen Zahlung von einer halben
Million Mark die Waffen zu strecken , und Arce sei auf diesen

schmählichen Handel eingegangen . Surce wurde gleich nach dem

Abmarsch der Aufständischen durch die Regierungstruppen wieder -

besetzt und augenblicklich herrscht im ganzen Lande Ruhe .
* Australien . Den neuesten Nachrichten aus Samoa zufolge be¬

findet sich M a t a a f a noch immer in ungestörtem Besitze der Hauptstadr
Apia , lieber eine zwischen dem deutschen Consul Becker und

König Mataafa stattgehabte Unterredung geht dem „New . Zealand
Herold "

„ aus samoanischer Quelle " nachstehende Darstellung zu : „ Ter
deutsche Consul erklärte , er sehe jetzt ein , daß Mataafa von dem größten
Theil der Samoaner lieber gesehen werde , als Tamasese , und er werde
seine Regierung von dieser Thatsache in Kenntniß setzen . Immerhin könne
er ihn ( Mataafa ) nicht eher als König anerkennen , als bis ihm diesbezüg¬
liche Instructionen aus Deutschland angegangen seien . In der Zwischen¬
zeit müsse er Tamasese und die Flagge desselben beschützen . Die letztere
wurde zu diesem Zwecke mit einem Kordon deutscher Soldaten umgeben .
Weiter verlangt der Consul von Mataafa , er solle den größten Theil
Apias als neutrales Gebiet , in welchem es iHieinanbem gestattet sein toüroe ,
Waffen zu tragen , am

'
ehen . Mulinaus Point solle hiervon eine Ausnahme

machen , weil Tamasese und dessen Krieger sich auf der Spitze anshalten
müßten ; doch solle ihnen untersagt werden , von dort aus ans Mataafa 'S
Truppen Feuer abzngeben , außer wenn sie selbst angegriffen werden
wurden . Malietoa (wie sich Mataafa nunmehr nennt ) habe nach einigen
Zögern eingewilligt , obwohl er geäußert haben soll , er wisse wohl , daß er
dies zu seinem eigenen Nachtheil thue . Am 30 . September benachrichtigte ber
deutsche Consul den König Malietoa , daß er , da deutsches Besitzthum auf
einer Sattele genannten Plantage angetastet worden sei, von ihm (Malietoa )
verlange , daß er sofort seine sämmtllchen Anhänger aus jener Gegend ent¬
ferne , sonst werde er ihm ohne Zeitverlust Krieg erklären .
Malietoa antwortete , wenn er seine Leute diesem Wunsche gemäß entferne ,
so würde ein solcher Schritt Tamasese Gelegenheit geben , auszubrechen
und zu fouragiren , während seine Absicht doch gerade die sei, Tamasese zu
umziugelii und denselben durch Hunger zur Unterwerfung zu zwingen .
Durch

'
die Beschütznng Tamasese 's gefährde er selbst deutsches Besitzthum .

Wenn er Tamasese ans deutschem Grund und Boden ausweise und die
ans deiitschen Matrosen bestehende Bedeckung entferne , so würde deutsches
Besitzthum in keiner Weise angetastet werden . Er könne es nicht ändern ,
wem , der deutsche Consul ihm den Krieg erkläre , warne ihn aber , daß ,
wenn er dies thue , deutsches Eigenthnm alsdann von ihm und seinen
Leuten nicht länger werde geachtet werden . Nach Beraihschlagung mit
feinen Häuptlingen soll Malietoa sich jedoch bereit erklärt haben , einen Theil
seiner Anhänger ans der sraglichen Gegend zu entfernen , mit dem Bedeuten
jedoch, daß er , wenn Tamasese 's Leute ausbrechen und die von ihm zeitweilig
aufgegebene Stellung in Besitz nehmen sollten , er feine Anhänger sofort zu -
fammenziehen und die enteren angreifen werde . Nachdem Malietoa feine Leute
ans der Stellung , über welche die Beschwerde vorlag , zurückgezogen hatte ,
brachen einige Anhänger Tamasese ' s in Begleitung deutscher Matrosen von
der Mulinans Spitze ans und besetzten eine Stellung in der Nähe der
Niederlagen der „ Deutschen Handels - und Plantagen - Gesellschaft " . Drei
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Weiber , welche sie herankommen sahen , flohen , wurden aber mit Flinten¬
schüssen verfolgt . Nun behaupten die Deutschen , daß die Samoaner auf
die Frauen geschossen hätten , während die Samoaner umgekehrt erklären ,
die Deutschen hätten cs gethan . Während aller früheren Kriege in Samoa
hat man die Weiber stets unbelästigt weitcrgehen laflen , da aber Tamasese 's
Leute seit Kurzem in der deutschen Schule gewesen sind , so mag dies ein
neues Abweichen von ihren früheren Kriegsgebräuchen sein ." Soweit der

„New Zealand Herold "
, dessen Bericht übrigens so tendenziös gefärbt ist ,

daß wir denselben nur unter allem Vorbehalte mittheilen können .

Handel , Industrie , Statistik .

A Dir 1888er Meinrrrsernz . Vom Rhein , 4 . Dec ., wird
uns geschrieben : Ein fachmännisches Urtheil über das Ergebuiß des heurigen
Weinjahres finden wir in dem soeben zur Versendung gelangten Rund¬
schreiben der bekannten großen Weinfirma Deinhard & Cie . ni Cooleuz ,
dem wir Folgendes entnehmen . Die Signatur des 1888erS ist durchweg
ungenügende Reife , daher überwiegende Säure und geringer Zuckergehalt .
Am schlimmsten sind diese Eigenschaften vorherrschend an der Mosel und
Saar , >oo die Weine bei 14 — 20 % o Säure ohne Verbesserung geradezu
ungenießbar sein würden . Nicht viel besser steht es am Rhein unterhalb
des Gaues , an der Nahe und in den kleinen Orten von Rhemhesseil und
der Pfalz . Entschieden günstiger ist das Ergebniß in den besseren Orten
sowohl von Rheinhessen , wie Nackenheim , Nierstein , als auch der Pfalz ,
>vic Deidesheim , Forst , Wachenheim , Dürkheim . Es ist dort eine Anzahl
recht brauchbarer Weine erzielt worden , und besonders die größeren , die

besseren Lage » umfassenden Güter haben bei sorgfältiger Lese Werne er¬
halten , die zwar den Ruf ihrer Producüousorte nicht heben , aber als gute
Mittelweine von unzweifelhafter Naturreinheit recht gesucht sein werden .
Die erzielte Menge ist tit den genannten Bezirken auf ca . ' /» Herbst zu
schätzen . Auch im Rheingau ist das Resultat zum größten Theil unbe¬

friedigend . Einzelne Höhenlagen haben überhaupt keinen nennenswerthen
Ertrag gegeben . Dagegen ist das sonstige durchschnittliche Ergebuiß im
oberen Rheingau auch etwa V- Herbst . Die Moste wogen daselbst 68 bis
94 ° Oechsle bei 14 - 20 pCt . Zucker und 13 - 10 > Säure , wobei aber

zu bemerken , daß die günstigsten Ziffern nur von wenigen Auslesen her¬
rühren . Wo vorsichtig gelesen wurde , wird der 1888er voraussichtlich
weniger Frostqeschmack zeigen als der 1887er und verspricht also reiugahrrg
zu werden . Ganz besonders begünstigt waren auch in diesem Jahre wieder
die Rüdesheimer Lagen „ Berg und „Rottland "

, die von den October¬
frösten ganz verschont geblieben sind . Der Ertrag daselbst betragt voll¬
kommen s/t Herbst . Dabei sind sowohl Mostgewicht wie Lauregehalt
günstiger als im übrigen Rheingan . Von der Firma Deinhard gemachte
sorgfältige Auslesen aus Berg und Rottlaud zeigten bis 104 ° Oechsle ,
21 pCt . Zucker und 8,8 % o Säure , Zahlen , die sogar eine gute Qualität
versprechen lassen . — Der Rothweinherbst war im Allgemeinen günstiger
als der Weißweinherbst , weil die rothen Trauben bekanntlich früher reifen
und von dem schönen Septemberwetter den größten Vortheil zogen . Trotzdem
ist die Qualität der Rothweine auch kaum annähernd eine mittlere . Tie
in der Gegend von Jngelheiin stark verttetenen Frühburgunder ergaben
fast gar feinen Ertrag , da deren Blüthc total verregnet war . Auch die

Ahr hat kaum einen nennenswerthen Ertrag geliefert . — In alteren
Weinen sind die Vorräthe stark gelichtet und es Wird sich besonders m
Weinen mittlerer Qualität bald größerer Mangel fühlbar machen .

HK . Nachweisung gesetzlich geschützter Maarrnzeicheu . Nach
einer Mittheilung des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe ist die
im Auftrag des Herrn Reichskanzlers , Reichsamt des Innern , heraus -

gegebene Nach Weisung der gesetzlich geschützten Waarenzeichen . nut dem Er¬

scheinen des dritten Bandes , soweit es sich um die Zeit von 187a
bis 1887 handelt , zum Abschluß gelangt . Für die ^ ahre von 1887
ab sollen , wie bekannt , jährliche Ergänzuugsvande zu dem Preise von
6 Mk . erscheinen . Bei der geringen Betheiligung der gewerblichen Lkreise
aber sieht sich der Unternehmer vor die Frage gestellt , ob er das Unter¬

nehmen auf die Dauer wird halten können . Die bcthelligten Kreise wer¬
den wiederholt auf das gedachte Werk aufmerksam gemacht und dessen
weitere Förderung mit dem Bemerken empfohlen , daß die Erhaltung und

Fortführung des äußerst lebhaft begrüßten Unternehmens von dem Um¬

fange des ihatsächlich bekundeten Interesses abhängen wirb .

HK . Beitreibung von Fortzerrmgen in Argentinien . Tie

geringe Vertrautheit der deutschen Handelswelt mit den Rechtsverhältnissen
in Argentinien hinsichtlich der Beitreibung von Forderungen auswärtiger
Gläubiger veranlaßt unsere Staufleute häufig , bei der Geltendmachung ihrer
Forderungen gegen argentinische Schuldner Wege einzuschlageii , welche

nicht immer dem beabsichtigten Zioeck entsprechen . Die Handelskammer ist
in der Lage , an der Hand zuverlässiger Msttheiluugen zur Beseitigung von

Jrrthümern in dieser Richtung beizutragen , worauf Zutcresientcu hiernut
aufmerksam gemacht werden .

* Marktberichte . Frachtmarkt zu Wiesbaden vom 6 . Dec .
Die Preise stellten sich pro 100 Kilogramm : Hafer 13 Mk . 60 Pf . bis

14 Mk . 30 Pf ., Nichts ! roh 6 Mk . 60 Pf . bis 7 Mk . 40 Pf ., Heu 7 Mk .
GO Pf . bis 10 Mk . - Fruchtmarkt zu Limburg vom a . Dee .
Die Preise stellten sich pro Malter : Rother Weizen 16 Mk . 6a Pf ., Werner

Weizen 16 Mk . 50 Pf ., Korn 12 Mk . 65 Pf ., Gerste 9 Mk . 20 Pf .,
Hafer 6 Mk . 65 Ps .

Vermischtes .

* Nom Sage . Zn Fürth wurde ein Mann verhaftet , der am

Hochzeitstage seine Frau erschoß . — Tie Entsestigungsarbeiten
in Luxemburg gehen , nachdem sie, mit längeren Unterbrechungen , gegen

20 Jahre gedauert , endlich dem Abschluß entgegen , (gegenwärtig ist man
damit beschäftigt , die Bastion Berlaymont zu sprengen und abzutragen ,
ein gewaltiges , von dem spanischen Statthalter Berlaymont 1606 begonnenes
und 1683 beendigtes Werk , gegen welches sich 1684 der HauvtanLnst der

belagernden Franzosen richtete . — Kaiserin Friedrich hat in Sieglitz
für 100,000 Mk . ein Grundstück ankaufen lassen , das für die Zwecke einer
wohltlmtigeu Stiftung ausgebaut werden soll . Von den Baumeistern sind
dieser Tage daselbst die erforderlichen Mesfungen vorgenommen worden .
Das zu

'
errichtende Institut soll zur Aufnahme und Behütung verwahr¬

loster Mädchen , nach einer anderen Version zu einer Ausbildungsanstalt
für Krankenpflegerinnen bestimmt fein . — In Darmstadt ereignete sich
auf der Straße der komische Zwischenfall , daß der kleine Mohr , welchen
der Großfürst Sergius von seiner Orientreise mckgebracht hat , und dem
in der Lndwigstraße Hunderte von Kindern nachliefen , unter der irrigen
Annahme , er fei ein „ Nikolos "

, verhaftet werden sollte . Erst nach
einigem Parlamentireu klärte sich der Jrrthum unter allgemeiner Heiter¬
keit auf .

* Das närrisch - Ministerium » es Prinzen Carneval hat sich
für seine getreue Stadt Mainz , so schreibt man der „K . Z . von dort ,
jetzt endgültig gebildet . Neben einem geschäftsführenden Präsidenten über¬

nehmen vier Sitzungs -Präsidenten die Vorbereitung und Leitung der

Sitzungen und sonstigen Veranstaltungen . Die übrigen Aemter vertheilen
sich auf die Schultern von zehn Mitgliedern , sodaß das Narrhalla -Coimtö
in ' s Künftige 15 Köpfe stark ist . Am 1 . Zannar wird der Carneval mit
einem humoristischen Stadthalleu -Concert eingeleitet . Es folgen dann bis
Fastnacht an jedem Freitag und an einzelnen Sonntagen vier Herren -

Sitzungen , vier Concerte , eine Damen -Sitzung und etn Maskenball . Die

Tagesordnung für die Faschingstage selbst bleibt noch im Einzelnen festzu -
stellcu . Jedenfalls werbe eine große costümirte Kappenfahrt und em

glänzender Jahrmarkt , sowie zwei Maskenbälle abgehalten . Auch die
Aufführung einer Carnevalspoffe ist ziemlich sicher , dagegen bleibt es noch
Sache der

'
Erwägung , ob angesichts der bedeutenden Kosten , welche die

letzten Rosenmonragszüge erfordert haben , ein solcher auch in diesem Jahre
veranstaltet werden kann . Die Prinzengarde bezieht jedoch sedenfalls
zu Carneval wieder ihr Feldlager und hält auch noch bis dahm einige
Vormusterungen des närrischen Volkes aller Jahrgänge .

• I « Lot -lenz hat sich dieser Tage eine Bande fremder Leute hcruiu -

getrieben , welche Betrügereien mit Uhren ansführeu . In dem einen Fall
trat einer der Gauner auf dem Rheinwerft an einen Mann heran , erzählte
ihm , daß er mit dem Abendzuge nach Frankfurt reifen wolle , daß ihm aber
das Geld ausgegangen sei und er nun seine Uhr verkaufen müsse . Der
Gauner wußte das Alles sehr glaubwürdig und eindringlich zu erzählen ,
der Mann besah sich die Uhr , die ein sehr hübsches Aussehen hatte . Indem
kam ein anderer Mann — eine Genosse des Betrügers — dazu , ließ » ch
erzählen , um Was es sich handle , besah sich die Uhr ebenfalls ,
that , als wäre er Kenner , taxirle die Uhr höher , als sie angeboten
wurde und drückte fein Bedauern aus , daß er sie gerade nicht kaufen
könne . Dadurch Wurde der von dem Betrüger als Opfer Auserkorene
sicher gemacht , und er erstand schließlich die Uhr um 15 Mark .
Von einem hiesigen Geschäftsmann auf die Möglichkeit einer Schwindelei
aufmerksam gemacht , erkundigte sich der Käufer nun bei einem Uhrmacher
und erhielt Den Bescheid , daß die Uhr 3 — 4 Mk . Werth fei . In zwei
anderen Fällen fachten sie das eine Mal einem Laudmann , das andere Mal
einem Gesellen eine Uhr aufzuschwatzen ; an den Laudmann , der in der
That zufällig eine Uhr für feinen Sohn kaufen wollte . Vielleicht wird

versucht werden , diese Betrügereien während des AndreasmartteS auch
hier auszuüben .

* Der akademische Verein „ Motiv " an der Techtnschen
Hochschule zu Charlottenburg gab vor einigen Tagen em Winter¬
fest , auf welchem ein von Vereinsimtgliederu herausgegebenes Bilderbuch
vertheilt wurde . In demselben werden für Berliner Denkmäler einige
Witzige Inschriften vorgeschlagen , die wohl verdienen , bekannter zu werden .
So z . B . für das Brandenburger Thor „ Tendit ad astra “ (hier
geht ' s zu den „ Sternen " d . h . zum großen und zum kleinen Stern ) , für
den zukünftigen Begasbruuuen „ Nomine afflatus “

, zu deutsch : „von
oben angehaucht "

.
* Königin Natalie und Sarah Bernhardt . Königin Natalie

hat jetzt endlich refignirt . Sie denkt an keine argen Streiche mehr , durch
die sie ihrem Ex -Gemahl das Leben sauer machen könnte . Vom Bukarester
Aufenthalt der Königin wird eben berichtet : „Die ehemalige Serbeiikomgin
führt seit ihrem Aufenthalte in der Hauptstadt Rumänieus ein sehr zurück¬
gezogenes Leben , welches nur durch Kircheugäuge und Bruche bei Armen
eine Unterbrechung findet . Königin Natalie ist von ihrer Schwester ,
Prinzessin Gregor Ghika , in deren Palais sie feit ihrer Ankunft logirt ,
nicht zu bewegen , irgend eine kleine Zerstreuung oder harmlofe Belustigung
mitzumachen . Als nun die berühmte französische Künstlerin Sarah
Bernhardt vor vierzehn Tagen zu einem längeren Gastspiele hier eiu -

traf , hoffte man in der Umgebung der Königin Natalie , sie werde sich
wenigstens zu einem Besuche der französischen Vorstellungen entschließen .
Doch sie blieb zu Haust . Fürstin Ghika bereitete nun dieser Tage ihrer
Schwester , die setzt

"
so schwermüthig ist , eine besondere Ueberraschung . Sie

lud persönlich Sarah Bernhardt zu einem Besuche in ihrem Palais em
und die Künstlerin sagte zu . In Begleitung ihres Collegeu Rebel erschien
Sarah Bernhardt im Palais Ghika , wo sie von der Üverraschten Königm
herzlich begrüßt wurde . In dem kleinen Salon der Königin entivickelte
sich bald in der kleinen Gesellschaft eine sehr lebhafte Conversatiou , die
sich hauptfachlich um das Gastspiel Sarah 's und deren Erfolge in
Bukarest drehte . Zum Schluß wußte Fürstin Ghika durch zarte Andeu¬

tungen die Künstlerin zu bestimmen , der Königin , die durch ihre Zurück¬
gezogenheit auf alle Theatergeuüsse verzichten müsse , eine kleine Scene
ihres reichen Repertoirs vorzuspielen . Sarah Bernhardt ging auf diesen
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30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Fiir Braut - Ausstattungen zu Fabrikpreisen I 4393

Bielefelder Leinen , fertige Wäsche eto . C . A . Otto — 9 Taunusstrasse .

§ . 10 des Nahrungsmittel -Gesetzes u

Geldstrafe von 100 Mark und tier

größere Einbuße erleiden und weil beide noch „Anfänger und sonst gut

beleumundet sind .

shc ; Beginn des ConcerteS werden die Eingangsthüren des großen Saales

geschlossen und ttur in de » Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

Netteste Nachrichten .

* 4$ erlitt , 6 . Dec . Man schreibt dem „ Hann . Cour . " : „ Die

Nachricht , daß Premierlieutenant Wißmann zum Kanzler berufen

sei , um über die Emin - Pascha - Expedition Vortrag zu halten , wird

zwar allgemein verbreitet , begegnet aber in eingeweihten Kreisen

manchen Zweifeln . Man bringt vielmehr den Wunsch des Kanzlers ,

Wißmann zu sprechen , mit den Plänen des Fürsten in der Anti -

Sclaverei - Bcwegung in Verbindung , welche infolge der Agitation

des Centrums und des bekannten Antrages eine hochpolitische Fär¬

bung angenommen haben . Wie es heißt , werden zu dem Anträge

des Centrums noch einige Verbesserungsvorschläge eingebracht werden .

* erlitt , 6 . Dec . Die Reichsbank erhöhte den Wechsel¬
diskont auf viereinhalb , den Lombardzinsfuß bei Schuldverschrei¬

bungen des Reiches und der deutschen Staaten auf fünf , bei

sonstigen Effecten und Maaren auf fünfeinhalb Procent .

* ^ erlitt , 6 . Dec . Die „ Nvrdd . Allgem . Ztg . " weist darauf

hin , daß die Nachricht von dem Auftreten deutscher Offiziere als

Spione in Frankreich eine Mythe sei , der jede , auch die geringste ,

thatsächliche Unterlage fehle ; sie führt demgegenüber mit Namen

13 französische Offiziere der activen französischen Armee ans ,

welche in der Zeit vom 22 . September bis 17 . November b . I .

aus Deutschland ausgewiesen wurden , wohin sie angeblich gekommen
waren , um Sprachstudien zu machen . Hierzu geselle sich der

Oberst Stoffel , welcher in der Nähe der Elsässischen Grenze histo¬

rische Studien über die Kriege Cäsar
' s gegen die Germanen vor¬

nehmen wollte . Die „ Nordd . Allgem . Ztg . " bemerkt schließlich :

„ Die französischen Offiziere sind , wie wir wissen , von maßgebender
Seite darauf aufmerksam gemacht worden , daß ihre Anwesenheit in

Deutschland nicht erwünscht sei . Wir hoffen , sie werden sich

diesem berechtigten Wunsche künftighin gefügiger zeigen , als seither

geschehen ist . _____________
» Schiffs - Nachricht - « . (Nach der „Franff . M

" .) Angekommen
i » Bombay am 3 . d . M . der P .- it . O .-D . „Suites (engl . Post vom

16 . Nov .) ; in St . Thomas D . „Thunngia von Hamburg ; m Punta
Arenas ( Eostattca ) D . „Dendernh " von Hamburg ; tn New - Jork D .

„La Bretagne
" von Havre .

Aus dem Gerichtssaal .

* vor dem Schöffengericht in Frankfurt a . M . wurde kürz¬

lich die BeleidiguuKklage der „Neuen Badischen Laudeszeitung gegen die

Verleger und den Nedacteur des lokalen Theils des Franh » rter

<« i' nernl = 2lnteiflers "
, welcher tn zwei Artikeln vom 14 . ult und

15 September d . I . das Mannheimer Blatt des Dep - schen - DiebstahlS

bezichtigt hatte , zum Austrag gebracht . Der von den Angeklagten an -

actretene Wahrheitsbeweis gelang , vollständig , sodaß nur mehr cme Ver -

nrtheilung wegen formeller Beleidigung erfolgen konnte . ~ te Klage gegen

den - inen der Verleger wurde falken gelassen da derselbe Zur Zett des

Erscheinens der incriminirten Artikel von Frankfurt abwesend war . Der

Verleaer wurde frcigcsprochen , da die Beweisaufnahme ergab , daß

dttselbe w knner Weise bei der Abfassung der Artikel bettzigt gewesen.

Das Urtheil lautete gegen den Redactur des lokalen
^ heils,Monz ischafer ,

cn,f ISO Mk . Geldbuße und sprach der Magert » das Recht einmaliger

Veröffentlichung des Urtheils im „General -Anzeiger auf deyen Kosten zu .

Die Kosten der Verhandlung wurden beiden Parteien zu gleichen Theilcn

Fräulein Marie Soldat .

3 . (Qiuirtett Es - dur , op . 74 (Harfe und Quartett ) Beethoven .

Poco adagio , Allegro . — Adagio ma non

troppo . — Presto Piu presto quasi prestissimo .
— Allegretto con variazionL

Wunsch ein und da sie ihren Collegen Rebel nicht zum bloßen Zuschauer

machen wollte so lud sie ihn ein , mit ihr die ergreifende Scene zwischen

Duva ?Vater und Marguerite aus der „Kameliendame "
zu spi - leu , Königin

Natalie lauschte , sichtlich bewegt , den Worten Marguente
' s , die mit er -

areisenden .nerzenstoueu den alten Vater Armand ' s überzeugen , will daß

?bre Liebe zu Armand treu , ehrlich und aufrichtig sei , und daß sie durch

diese Liebe aus dem Fegefeuer ihres galanten Lebens wieder ran tn die

Gesellschaft eiuzutreten hoffe . Man weiß , welche Grunde der alte Mann

der Verbindung seines Sohnes mit Marguerite entgegensetzt . Und als

sich nun nach diesen Einwendungen des Alten Sarah erhob und mit ihrer

resignirteu , aber von gebrochenem Herzen zeugenden Stimme m die Worte

au - brach : „Was sie auch thun möge , die gefallene Große erhebt sich Nie¬

mals wieder !" da brach Königin Natalie , die mit steigender Ergriffenheit
dem Spiele der Beiden gelauscht hatte , in Schluchzen aus , fiel ihrer

Schwester , der Fürstin Ghika , um den Hals , dtc ebenfalls weinte .

A vom Great Gastern . Bekanntlich ist der „Great Eastern "

ieues Riescnschisfi welches Vs englische Meile lang und 251/ . Nieter breit

war Knast auf Abbrach verkauft ivordcii . Welche kolossalen Niakenal -

men
'
aen dabei in Betracht kommen , mögen unsere Leier aus folgendem

ersehen : Das Gesammtgewicht der Wiukeleisen , Trager und Nieten betragt

über 3000 Tonnen . Die verschiedenen Theilebrmaeit nachfolgeude gnmnira

ein - Kupfer 29,500 Mk ., Kanonemuctall 89,600Mk ., Messing <9,600 Mk .,
Bie

'
i 83700 Alk ., äußeres Eisenblech 250,000 Mk ., inneres ebensoviel ,

Träger uiid Nieten 244,600 Mk ., Anker 6000 Mk . Tie Arbcitskosten stellen

sich auf 10 — 15 Mk . pro Tonne . Die Abbruchsarbeiteu beginnen tm ^ anuar

188g und dürften ein ganzes Jahr in Anspruch nehmen .

* humoristisches . So geht es ja ! Frau Bankier $ . (zu

einem Dienstmädchen , das sie miethen will ) :
^ Haben Sie einen Bräutigame

Dienstmädchen (aus entern unaussprechlichen ^
Ort int Bereich des

5 Armeecorps ) : „ Ja , gnädige Frau ; hat vorige Madame immer erlaubt ,

daß er alle 14 Tage kommt zum Besuch .
" Frau L . :

^
,,Das wurde td )

üon vornherein nicht gestatten .
" Dienstmädchen : ,,^ s sich auch Nicht

nöthig , gnädige Frau , denn er ist sich auch niemals von vorn herein

gekommen sondern immer hinten herauf .
"

. . . — Gitte Verfugung

des König
'
l . Eisenbayn -Betriebsamtes Weißenfels verbietet wie das „Lewz .

Tagbl ." mittheilt , die zuweilen recht komisch wirkenden Anpreisungen der

auf den Bahnhöfen bei ankommenden Zügen dtenstthuenden Kellnerbnrschen ,
vie - A - r - r - r - r - omatik ! war - r - r - r - me Wur - r - r - r - stchen ,

beleate Br - r - r — r - ödchen , und empfiehlt eme weniger ohrerschutternde

Empfehlung der betreffenden Speisen und Getränke .,
- « elbsterhaltungs -

trteb . Was räthst Du mir , Anna , beide Offfziere dort machen inir den

Hof Beide sind gleich hübsch , welchen soll ich erhören „Dff lasse einfach

das
'

Loos entscheiden .
" — „ Zwischen ihnen ? „Nein , zwischen uns .

* Weinpantsdser oor Gericht . Aus Frankenthal , 4 . Dec .,
b - ricktet die Fr Ztg .

" : In der heutigen Strafkammer -Sitzung hatten

sÄ Jacob Lu i m , 34 Jahre alt , Ackerer und Joseph . Demmerle ,

30 Jahre alt , Lehrer , Beide aus Dudweiler wegen Weinschmlererel , u

verantworten . Dieselben fabrizirten in großen Menaen sogen Wem der

keinen Tropfen Traubenblut enthielt , sondern aus Wemaeffh Orangebtuthe ,

Tannin Buttersäure , Citronensäure , Traubenzucker , Heft , Glycenn , Wasser

» km
'

imch einem Rezept von F . I . Dochnahl tu Kirrweiler gemacht

wurde
^

DaS Rezept hatten sich Beide nebst anderen Anweffu ^ en zur Wein -

fabrikättoit von obengenanntem Dochnahl zum Preise von 100 Mk . gekanft .
'
Bei der auf anonyme Anzeige hin erfolgten Kellervisitanon fanden sich

23 Fuder dieses Gemisches vor . Der als Sachverständiger vernommene

Reallehrer Pollack bestätigte , daß sämmtltche ihm zur Untersuchung uber -

gebeneWeinproben sich als gefälscht erwiesen , und Bezirksarzt,vr Demuth

btfunbete daß das Gemisch zwar nicht unbedingt gesundheitsschädlich sei ,

aber forttvährender Genuß desselben , insbesondere bei gestörter Verdmmng

oder dergleichen , doch nachtheilig wirken müsse . Werde solcher „Wem
kranken aereufft dann bleibe günstigenfalls die vom Wemgenuß auf den

Ge ?ut ^ bmt » - usta
'
nd des

^
Trinkers ermattete voriheilhaste Wirku .lg aus .

Das St erännte die Angellagten für schuldig eines Vergeben « gegen
tz. 10 des Nahrungsmittel -Gesetzes und verattMute einen ^

eden tn eine
-fügte die Emziehung des gelammten
Idstrafe wurde deßhalb nicht höher ge -

die Einziehung ihres Probuctes schon

C « rhatts tu Wiesbaden .

Freitag den 7 . December :

Gvtra - Oonrert
( Huartett -ASend )

des Dameii - Streich - Quartetts :

Fräulein Marie Soldat , Fräulein Agnes Tschetschnlin ,

Fräulein Gabriele Boy , Fräulein Lucie Campell ,

unter solistischer Mitwirkung

des Fräulein Marie Soldat .

Pianoforte -Begleitrmg : Herr Benno Voigt .

Programm .

1 . (Quartett C -dnr , op . 33 ......... Hahdu .

Allegro moderato , Scherzo allegretto , Adagio ,
Rondo : Presto .

2 . Kali für Violine mit vianoforte :

a ) Adagio aus dem IX . Courert . . . Spohr .
b ) Ungarische Tön ?» (2, 15 , 6 ) . . . . Brahms -Joachim .



Wiesbadener Tagbtatt

N - ass .

Freitag

V . Derember 1888 .

Fahrten - Uläne .

glallauifdie Eisenbahn .

Taunusbahn .

Abfahrt von Wiesbaden :
620* * g «v 740 + 8 * * M >+ 1040*

1054t 1141 1211f 1250 ** 910**
933t 350 5 =:=* 540t 6 « t 741t
910 1020 * *

* Nur bis Biebrich •• Nur bis Castel.
t Verbindung nach Soden .

Abfahrt von Wiesbaden :
75 855* 1033 1057 145 M 4 "

Rio 75 834L♦ Nur bis Rüdesheim .

Ankunft in Wiesbaden :

7* * 730f 8 ' 5** 991101 o* 1041 f
1113 1222** 19f 147* * 23t
2511 317* * 438t 528 558**

730t 8 <8t 1016t
• Nur von Biebrich. ** Nur von Castel.

t Verbindung von Soden .

Ankunft in Wiesbaden :
7M * 915 1115 1153* 1232 2 *9 554

654* 751 920
* Nur von Rüde-Heim.

R h c i n b a h n .

!

Gilmagen .
Abgang : Morgens 9 *5 nach Schmalbach und Zollhaus ( Pcrionen

auch nach Hahn und Wehen ) ; Abends 62» nach Schmalbach , Hahn
und Wehen . — Ankunft : Morgens 83» von Wehen , Morgens
83» „ an Schmalbach , Abends 4so von Zollhaus uns Schmalbach .

Hrsstsche Lndurigsbahn .
Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Abfahrt von Wiesbaden : I Ankunft in Wiesbaden »
535 738 1112 3 635 | 7 « 956 1245 434 9»

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Abfahrt von Niedernhausen :

824 1212 350 727
Ankunft in Niedernhausen :

913 126 344 sie
Richtuuq Frank

Abfahrtvon Frankfurt ( Fahrth .) :
7i 11 - ( Haupt -Bahnhof ) 12 « *

227 46 ec 725 ( Haupt -Bahn¬
hof ) 1029 * (SoiuNagS bis Niedern¬
hausen ).* Nur bis Höchst.

urt - Limburg .
A n ku n f t in Frankfurt ( Fahrch .) :
6 »o * 737** 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) l1 ' (Haupt -Bahnhof ) 145*
455 6 ’4*** 933

* Nur von Höchst. ♦* Nur von Niedern¬
hausen. *** Rur von Eppstein.

Richtung Limburg - Frankfurt .
Abfahrt von Limburg : 1 Ankunft in Limburg :

759 1053 231 75 ! 929 117 455 833
Nhrin - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .
Abfahrten von Biebrich : Morgens 10 ’/ « Uhr bis Köln ; 11 ’/- Uhr

bis Coblenz und 10 ’/ - Uhr bis Mannheim .

Nrreitts - Nachrichle « .
NiesSadener Aadfahr - ^ erei « . 9 Uhr : Vereins -Abend .
Lthketen - Eknv „ Miko " . Abends 8 Uhr : Riegenstemmen .
Aeckt -Eknb . Abends 8 Uhr : Fechten .
^ « rn - Derei « . Abends 8 — 10 Uhr : Riegenturnen aktiver Turner u . Zöglinge .
Männer - Turnverein . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Tnrn - Heselkschatt . Abends 8 Uhr : Riegenturnen u . Turnen der Männerriegc .

f lännergesang -Arrein „ Goncordia " . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
efangverei « „ Neue Concordia " . Abends 9 Uhr : Probe .

tzefangverei » „ Diederkranz " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mäunergesang - Merein „ Kikda " . Abends 9 Uhr : Probe .
Hekan,verein „ Krion " . Abends 9 Uhr : Probe .

Krankenkasse fttt Krauen und 2uugfraucu , (L. K . Kassenarzt :
Dr . Laquer , Schwalbacherstraße 45

'
a . Sprechst . 8 —9 Vm ., 2 ’/«— 3 ‘/s Nm .

I . Vorsteherin : Frau Luise Donecker , Schwalbacherstraße 63 , I .

Meteorologische Beobachtungen
der Stadt Wiesbaden .

* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . rcduciri .

1888 . 5 . December .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .
Täglicher

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .

762,7
- 1,7

762,6
0,0

762,7
4 -0,1

762,7
- 0,4

Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

3,6
90

S .W .
stille .

4,1
89

S .W .
s. schwach .

4,2
90

SW .
s. schwach .

3,9
89

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Rcgcnhöhe (Millimeter )

bedeckt .
Nebel .

bedeckt ,
nebelig .

bedeckt .

Fremden - Fiihrer .

Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Abends 7 ’/e Uhr : Extra -Concert des Damen -

Streich - Quartetts : Erl . Marie Soldat , Erl . Agnes Tschetschulin ,
Erl . Gabriele Roy und Erl . Lucie Campell .

Merkel 'sche Kunst -Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von
9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .

Gemälde - Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :
Dienstags und Samstags von 11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit
Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der
Bücher Vormittags von 10 —2 Uhr .

Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 —4 Uhr
und Samstags von 10 — 12 Uhr .

Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Während der Wintermonate
> geschlossen . Besonders gewünschte Besichtigung wolle mau

Friedrichstrasse 1 anmelden .
Naturhistorisches Museum . Während der Wintermonate geschlossen .
Königliches Schloss (am Markt ) . Cdstellanrim Schloss .
Kaiserliche Post (Rheinstrasse 19 , Schijtzenhofstrasse 3 und Mittel¬

pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr Abends .

Kaiserliches Telegraphen - Amt (Rheinstrasse 19 ) ist ununterbrochen
geöffnet .

'"
y

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis znm Eintritt
der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

C 0 rrr fe .

Frankfurt , den 5 . December 1888 .

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 FrcS .- Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

9 .65 — 9 .70
16 .11 - 16 .14
20 .28 — 20 .33
16 .69 - 16 .74

4 .16 - 4 .20

Wechsel .
Amsterdam 168 .60 bz.
Loudon 20 .375 — 380 bj .
Paris 80 .55 bz .
Wien 167 .35 bz .
Frankfurter Bank -Dircouto 4 °/ ».
Reichsbank -Disconto 4°/«.

Kirchliche Anzeige « .

Gottesdienst in der Kqnagoge , Michelsberg .
Freitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ’/- Uhr , Sabbath Nachmittags

3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min ., Wochentage Morgens
7 ’/ « Uhr , Wochentage Nachmittags 3 ’/» Uhr .

AU - Israriitischr Cnltusgrmeiude , Friedrichstraße 25 .
Gottesdienst : Freitag Llbends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ’/ « Uhr ,

Sabbath Muflaph für Schüler 12 Uhr , Sabbath Nachmittags 3 Uhr ,
Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min ., Wochentage Morgens 7 Uhr ,
Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Auszug aus den Eivilstauds - Kegister »

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 28 . Nov . : Dem Gerichtsdiencr Philipp Christian
Becker e. T ., N . Catharine Louise Wilhelmine . — Am 1. Dec . : Dem
Leibjäger Gustav Clausen e. S ., N . Rudolf Heinrich Adolf Gustav . —
Dem Schreinergchütfeu Friedrich August Limbar - e. S -, N . Carl Paul
August . — Dem Barbier und Friseur Christian Noll Hussong e. T ., N .
Caroline WUHelmine Theodore Emilie . — Nm 2 . Dec . : Dem Taglöhner
Heinrich Maus e. T -, N . Margarethe Ernestine . — Am 3 . Dec . : llnehel .
Zwillingssöhne , N . Emil ilnd Georg .

Aufgeboten . Der Versicherungs -Beamte Otto Arthur Benno
von Ellern aus Tilsit , wohnh . zu Berlin , und Johanna Martha d 'Elsa
aus Dresden , wohnh . zu Berlin , vorher dahier wohnh . — Der verw .
Fuhrmann Carl August Schneider aus Bechtheim im UntertaunuSkreife ,
wohnh . dahier , und Catharine Henriette Wagner aus Obernhaiu , Kreises
Usiimen , wohnh . dahier . — Der Kutscher Philipp Gottfried Jacobi aus
Geing im Unterlahnkreise , wohnh . dahier , und Sophie Marie Ernestine
Philivvine Wilhelmine Heiler ans Braubach , Krciies St . Goarshaufen ,
wohnh . dahier .

Gestorben . Am 5 . Dec . : Elisabeth , geb . Brodl , Wittwe desLand -
manus Philipp Heunenlann aus Langschicd tm Unkertaunuskreise , alt 51 I .
11 M . 2 T . — Susanne , geb . Krebihl , Wütwe des Privatiers Johann
Jacob Wagner , alt 67 I . 5 M . 17 T .

Königliche » Standesamt .

W * Die heutige Nummer enthält 40 Leiten . "1H
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